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ER Gent 110 Seiten) C —— Mittwoch, den 31. Oktober 1917. — 45 5 Ahr Ausgabe 29. — — 259. 


WBoallimores Rieſerfeuer. * Fi Em ” t üllt 
0 Quadro Quadrat- t⸗Meilen Kriegsmunitionen ————— ⁊ Geranlaffumg des Bräfibenten il Wieder etw etwas en hü 


zerſtört! — 5 Millionen der * * = an —— —— 
. | Telegraphiiten und Eleftrifer der 
Berluit | * * elegraphiſte id Elektrike de 


Soviel eroberten Ocfterreicher umd DEN; yerimae, 31. 00. Cine dcr ET GE en & ze Sefretür Canfing veröffentlicht zwei ante 


graph Company“ wahricheinlich ver 


; : ı gröhten Brände in diejer Stadt jeit, Wr —— Won | mieden w'rden. Dur den Streif 
ſche ſeit letzten Mittwoch. dem berühmten Feuer vom Febrnar = Mil _ — * Pa — — wurden in den verſchiedenen Stüd- | ide © Depeſchen von Graf Yırrbure, 
ein 1904 brad; geitern Nadıt in den! |: 2  < —— * ten entlang der Pacifie Küſte Tau- 
SS MA & fa — a) icnde IIngeitellte betroffen werden. | 
großen Yagerpiers der Baltimore & | = A — —————— 
Große Schlacht ſehr nahe? rer Ele ER 872 Bröfident Wien fc die Keute ge Die Nahrungsfrage. 
Ha Locuſt Point. Tu a Ar tern benadridtigen, eufe als | 
Dafens aus, nahe Kocnit Point. | zz END FA Nertreter des Arbeitsiefretärs Wil. 
— =. m q e, y > —* ſon und als Vermittler Vernon ©. | (®eltefert bon ber „‚Affogtirien Proffe“ und den „United Wreb Alfociattons*.y 
London, 31. ft. Seit legten Mittwoch haben die öjterreidtid- een —* ee) J IS NNSN ee. —— Reed in San Franzisco eintreffen Baſbington D. C. ” Of. Chne Kommentar veröffentlicht 
dentjhen Streitkräfte mehr als 800 Quadratmeilen Gebiet — — 'nifchen‘ — 2 bie Alliirten NER.‘ NINE — ER Pad oiirde, md ließ ſie zugleich bitten, Staatsſekretär Lanſing wieder zwei amtliche Depeſchen von Graf ur⸗ 
ches früher von den Italienern beſetzt war! Die größte Tiefe des bishe— ſun — — — 


— 19 —2* — Wr — —nzwiſchen 
rigen Vorrückens war von Tolmino aus ſüdwärts nach Udine, was etwa in Frankreich ‚seihidt nr werben, I u — ———— — heellen. dazu, daß der Inhalt ſchon bekannt geweſen ſei, daß aber jett Der 
>5 Meilen find warden vollitändia zeritürt. Der 


— — — Ps 57 4 — un 9 Rortlaut folge 
344 geſ Sadıi — — — NS 18— Urſprünglich hatten die Ange- Wortlaut folge. 
Dem italieniihe Oberbefehlshaber Kadorna iit es aber auſcheinend geſammte Sachſchaden dürfte anf — — r — stellten beichlofien, bereits am 21. Tie eine Depeche Tauıtet: 


> wi Sollars — — — _ | Se 00: 7 A sum — — 
gelungen, die Hauptmaſſe der Streitkräfte, welche ſüdlich von Tolmino 3 Millionen Dollars oder mehr * — — — a Oftober die Arbeit  niederzulegen, er. 63, 7. Sult 1917. — Unfere Haltung gegenüber Brajilien hat 
Stellungen innegehabt hatten, zu retten. Nenigitens Int Berlin nichts | ———— J re — * den Zeitpunkt dann aber der Frei- hier den Ei idruck hervorgerufen, daß man auf unſere Gutmütigkeit zäh— 
von weiterer groſer Gefangennahme oder Vergrößerung der Geſchütz— Fünfzehn Mann der Beſatzung — heitsanleihe Kampagne wegen bis | len kann. Das iſt gefährlich in Südamerika, wo die Leute unter dün— 
Ausbeute berichtet. eines britiſchen Dampfers ſprangen „sc möchte wiſſen. wo alle die Pennies geblieben ſind!“ ericht auf heute Abend verſchoben. uem Anſtrich Indianer ſind. Ein Tauchbootgeſchwader mit 

Udine iſt weniger als 15 Meilen vom Tagliamento-Fluß entfernt: über Bord, und man befürdtet, dat ‚aus New York: Dem Interihesamt in Wall Street fchlen 10,000,000 * ee | Vollmacıten für * mog vielleicht noch immer die Lage reten 
und wenn Cadorna ſich an dieſem zur Wehre jest, wie man erwartet, ginige von ihnen ertrunken ſind. Pennies.) Ford verliert — Prozeß ˖ erbitte Weiſungen, ob die Geſandtſchaft nach dem Abbruch der Beziehun— 
dürfte in einem oder zwei Tagen eine ſchwere Schlacht an dieſer Linie Vermiſzt werden ferner 12 oder Do It Wowv! Detroit, 31. Oft. Gegen den = gen die Seimreife — oder nach Paraguay oder möglicherweiſe 
entlang ſtattfinden! Berlin berichtet ein Vorrücken nach dem oberen Lauf mehr Arbeiter, die anf dem be tannten Automobilmann Henry Ford | Chile jiberfiedeln fol. Der Flottenattachee wird zweifellos nah Sant- 
des Taaliamentto zu, fant aber nicht, wie nahe die deutihen Streitkräfte treffenden Pier beichäftigt Waren. 


e . - REGIERUNGS BUVLLETIN - Fremen tlagten im biefigen Kreisgericht sohn jago de Chile gehen. Lurburg.“ 
dieſem Punkt ſind. Auf einem der Landungsſtege be— — — - LEIHEN 


I F. Dodae und Horace E. Dodge im Die andere Depeſche iſt: 


| 
Es heiht, feit Wochen ichon hätten die Dejterreicher die italtentichen fanden ſich Kiſten mit M dunition, | SPAR | „il i N Pamen der Minderheit der Uttionäre Nr. 89, 4. Anauit 1917. Xh bin überzeugt. dak wir imftande 


je en s 3 
«Seliefert von der „Affozitrten Preffc” und den „Uniteb Breh Aſſociations“.) <ıe Piers Nr. 5 nud 9, in | 


2 3 s { i } l hn — 2 o — 4 

Linien mit Bom ben überſchüttet, welche mit Fl lugblättch en — gewe⸗ die von Zeit zu Zeit in die Luft — dieſer —— —— en ſein werden, unſere volitiſchen Hau ptziele in Züdamerita durchzufegen, 
ion jeien und aus VMeroplanen geworfen wurden. Außer den Druck onen. Das Getöſe der Exploſio— Nahrungsmittel, -- .-Kohte, fi zu zwingen, nn an = u Na Aufrechterhaltung eines offenen Marftes im ‘ rgenti nien und die 

⸗ —* a * * l hr. e unit ei 4 * + r 3 ⸗ * — — — 
achen hätten dieſe Romben auch Wilder entbalten, welche alien 1 ‚men erzengte das Gerücht, daß ha ME) Kauft keine Luxusgegenstände- — — —*8 ana illfür | Neuorganiſirung von Südbraſilien, —— pe mit oder gegen 
a u Frankrei aten 3 eniſchen Fenerwehr Dynamit zur An— * tei ed . Argentiniern Bitte, pflegen Sie F ſchaf it Chi ie Ankündi— 
— . —— * r —* er Bas  Beifpiel u —— nei habe on eine | al spart Euer Geld-., En lich zur Vergrößerung Des Geſchaftes —* — Bein gene — — — n— 
en a ng wen chen; dann Fonnte es |wei Ausdeh des Brandes ickt Eure Weihmachtspost " be) /AR zu benuben; und überhaupt der Min- |, an — —[—[ —— 
ruſſiſchen Kameraden zu jolgen und zurüdzuweichen; dann könnte es weitere Ausdehnung des Brandes Schick 0 AR * beit der Yftionäre mehr Rechte Träfidenten mitrde jelbit jeßt noch einen enticheidenden Einfluß auf Die 
sum Mbichluß eines Sonderfriedens formen. zu verhindern. beı Zeiten ab 4 —— r — = | Lage in Südamerika iiben. Musiichten fiir Weizenernte im Dezember 

i — * > ' 5 c einzu a | Fr} L u 
8 } 1 A} ID r — 

Berlin, 31. Okt. (Ueber London.) Der Wortlaut des amtlichen Ge wird ſtark vermutet, daß POSTGEBUEHR FUER KARTEN AURINEIS | Kreisrichter Hosmer entfchied 3 2 aaa Tr ———x[ 0 
Nachmittagsberichtes von der italieniſchen Front iſt wie folgt: Brandſtiftung vorliegt! BRIEFE LCENT MEHR VOM aM t 7. —û— ber. Stläner. | ain, III, 8 F Die Mildproduzenten dieſes Diſtrikts erhiel⸗ 
„Beweguungen der Truppen von unſerer 14. und der Iſonzo-Armee, Die Piers wurden von den 2Nov. \ a ar . ten Nachricht, daß die Vorden Condenſed milf Co, i = arößte Runde, 
weldre aus den Starniihen Alpen vordringen, finden im Einklang mit Schiffen der britiihen Furneß— Ari fl IN Nm | den ſie haben, wäbrend des November nur 53 für 100 Pfund Mil zah- 
den Mbjicdhten der zemeum ſtatt.“ Withylinie benützt, und die Ge— Fr 7 TR Maler ME, | ill —— a (3 Sry ‚ten m ar des — — — von 53.42. _ De 
Pr. ⸗ * 2 E ' 2 . N \ “ ie I F M 3103601 AB n n Y 0 , Y „ Pr 
Berlin, 31. ,‚ (lteber London.) Das deutiche Dauptautartter nel» |treideipeiher der Yaltimore & — 7— — 5 Ey} t *4 zu — en — _ — 3 en· Ge 
dete am ———— Ohiobahn ſind nur eine kurze — URL RU a RB AR a Il — ———— en Belvidere- * Dunde INNERE ttmmiten für 

Bar % rc > tin Ki} gi et f f Ri r 3 * die Erbobung des X terpreiies r 53.0. 

Der Feldzug an der italieniihen Aront emwidelte ji im Giriflang  Strede davon entfernt. Pier Nr. Sa till die Wei ER OEL TENE n * Erhöhung des Oktoberpreiſes auf über 833.76 
— 2** Fa ) ” > 1 P f 2 R ⸗ » Yo Mile * e 
mit den Mbiichten des öfterreichticy-deutichen Nommtando8 weiter. 'S war früber der Yagerplak des „Ich will ie Wei znachtspackete lieber gleich abſchicke on F I Ghicago und Umgegend: Im Allge | Großes Darlehen an Italien 
Kr > gi a. TE ’ 2 8 a2, M rddeutſch en Lloyd. ‚an foiten te mehr! 1 . n flar bente bernd und morgen: I E - — ” 
Wien, 31. Okt. (Ueber London.) Die öſterreich ungariſche Heeres-No utſchennv | meinen flar bh 


zul a . 2 24 u . . 2 ’ + uf | \ — 53 38 

leitung berichtete geſtern Abend vom italieniſchen Schauplatz: Baltimore, 31. Okt. Es iſt jeßt ZZallovwve’en. fein einichneidender Wedel in or Wafbington, T. E., 51. Oft. Ein Vemwei3 der Bertrmuens, dad 

’ ’ ‘ “ 4 * . t ” 3 x 9 N ‘ nr 44 *2 J 4 an *34 

„Die italieniſche karniſche Front iſt in den wichtigſten Abſchnittne wahrſcheinlich, daß das große nächt⸗ BAUR IE EEE *— wärme, Mindeſttemper atut heute Aben Amerika in der Stunde der Prüfung Stalien entgegenbringt, wurde im 
uſammengebrochen Während eines Schneeſturms entriſſen unſere üche Pier⸗ Lagerhaus⸗ und Schiffs— J— ee N Er ra PIE | etwa 28 Grad. Leichter Weitwind, Schatzamt in Geſtalt einer Anleihe von 230 Millionen Dollars gegeben. 
2 \ ik x — ——— * i art! 3 — wi 7 Bias — ⸗ NE * R if Im Allgemeinen | an nr 8 ; teıtirhen Rent int 
Truppen dem Keind Grenzitellungen, die er tu zwei und einhalb sab- | ı feuer an ber Sübfeite des Baltimorer EUR z her BER tar heute 1. morgen fein einichnei Tan —— der bisher der Haltentichen Regierung bon den Qereinig- 
ren fidwejtlich Tarvis, nahe Pontafel, in der Gegend des Ploedenpaffes ! Hafens auch 7 Menfchenleben getofte: hy; Ai ; EZ und ten Staaten gewährte Kredit a 185 Millionen Dollars erhöht und 

e > . £ or f 3 N he : Im: bewöltt heute id u die sei ſumme Allirten illi 1 
und auf dem St. Pal aufgebaut hatte. bat. Man hatte erit fogar von 15) M EUR Be BR rue 2 |. nen Ja a aede Yuftwwärine die Gejammtjunme der den Alliirten bemilligten IInleihen auf 
„Das in der zwölften Nonzoichladht erbeutete Ariensmaterial itber- | oder mehr aefprochen; aber bie übri— A — — Pa $ ve | Nieder Widinan: Zeilmeife bemalt Due 33,091 ,100,000. 
ireigt weit die Beute, Me als Ergebniß nnferer aalizifchen md dolni-|gen Vermipten—faft lauter Schitfs- 4 | — Aue mocas, Tim einläneibenber Ze | Mit diefenm Gelde wird alien die umgebenren Mengen von Kohle 
ihen Sommeroffenfive im Nahre 1915 in unfere Hände fiel.” —* — ſind inzwiſchen aufgetaucht. | II LM PS an ' | Sonnenuntergang, bente: 4:46. nd anderen Borräten bezahlen, die es in den Ver. Staaten für feine 
' } ' EB I L .* are» 3323 \\{prrnn J in #1 * N 86 a ’ af r t 
Rom, 31. DA. Tas ttaltentidhe Kriegsanıt berichtete heute, daß Prüf ibent ber Baltimore & | j Sonnenaufgang, morgen: 6:23. | Armen jowie für den Induftriebetrieb gefauft hat. 
. ‚, 931. Äl, iur l > : | 


Mondanigang: Hente Abend 5:96 


geitern an den Hügeln und Kanälen Känpfe zwiichen den Italtenern und) Obi ‚Bahn, % 3 iR Dapis, ift übers | 


j 1 — en | > 2 (HE) Temveraturftand. | Kabinetsfrife bleibt unaelöft. 
den nachdrängenden öſterreichiſch-deutſchen Truppen ſtaugefunden hät— zeugt, daß das Feuer vorſählich ge⸗ a IT. | Fa ei Neachſtehend "der Temperaturſtand a 
ten, Die italienische Infanterie-Nahbnt md Kavallerie ermöntichten c8, | legt wurde. Im Uebrigen wird die | 11% nadı den amilicdeen Angaben des | Madrid, Spanien, 31. Oft. Joaquin Sandez Toca, früher Prär 


dab umfere Trunpen weiter nad) ihrer nenen Linie ziehen formten, linterfuchung hierüber fortaefett; die 4 URN DIN | Metteramtes: I Ntdent des Zenats, bat jeinen auf Veranlaffung des Königs Alfonfo ‘ 
. > £ ex * * af Ih/ “77 | ‘ 5 2 hr Nachnt 5: 5 Ugr Moracne....26 ara mo Na 3 + > Write = 
Nalieniiches Hauptquartier, 31. Oft. Em Korreipondent der] Polizer hat auch eine Berhaftung | — J — 3 Uhr Pachm...381 3 Ipꝛr 2 unternommenen, Verſuch, ein neues Miniſterium an Stelle des Date— 


4 Uhr Nachm. ...28 Uhr ! rn. er 2 . 
IN. Preffe bat drei Tape lang den Nüdzug der italientichen Armee mit- | vorgenommen. > Uor vadhın. .....28, 5 be Boraons. zul chen zur bilden, endgiltig aufgegeben. 


.- . * | | ir Dan, 3 Ubr Mbends..... 6 Ihr ROTE 
gemacht md tit jekt im Sanptquartier eingetroffen mit der Meldung, | — — | 2 — — | 7 Ur Sbends.....26 | 1 Uhr !Ro 
daß alle britifchen Batterien in Sicherheit achradht wurden, Die! \ 


Ak | 8 Une Adende.....25 | 5 Ubr Morgens. 
= Wilor Int (Nr ’ y ınw FR a Uhr Mbends..... 26 + lihr Morgens 3, | : : * x 
ein ne le Sk Ya ie — se ae f Die falte Wdcle. Nah berühmten Muftern. 
ttehende Armee Ittt bedeutend unter Kälte, Negeniturm und Sumger — — 25, 10 Ube vorm.....20 
Ginzelbeiten darf der Norrefvondent nicht mitterlen, 


Uhr Abends 


-Taufen will, erreicht jchi eil ſeinen Ude ldends... 26 | 11 Uber \ MI ur o un z 
—— Pe t3 3 26 | 12 Uhr : Naibington, 31. Oft. t bie 
| 3wed durch eine Kleine Anzeige in, „Den Neger will ih "mal vor! — überhanpt fommt es anders, als 12 Ubr mütternact 31 | 12 dur ‚ittage | zen“ t. 800 bie Der Bolizift Gdward Malone von Stea- 


) » > ar r. -: — * — u | 1 Uhr Worgene....26 ! Ubhr Re adım. | ler (Se ec de ” 88 des 7 3 in 
Amtterdam, 31. Oft. «lieber Yondon.) Gme MWiener TDepeiche | der „Abendpoſt.“ Angſt weiß machen!“ man glaubt! > Uhr Morgens... 26! 2 Ubr Radım...... len genden de andes mi es in ßenrüubern ſehr ſchwer verwundet. 
Schon wieder wurde um 1Uhr 


eh. | = Biken Oftober fälter geweſen als 
„Der Kaiſer von Oeſterreich iſt geſtern in Görz eingetroffen. Der nee " e — er J * m — —— —— — heute Nachmittag ein frecher Stra» 
Keind bat einen aroben Teil der Stadt zeritört oder gepliindert md die Feindliche Slieger warfen gejtern Nadjt Yomben auf Dünfir- Kar s ’ R sw Pe u: — ma NO ßenraub ausgeführt, ohne daß bie 
Ypilbevölferung mitgeführt.“ hen. Weder Blutsopfer, noch irgendwelcher bedeutender Sachſchaden Hert It ll 8 zz gi — bis — —* —— Polizei bislang der Taler babhaft 
p Re Bis 34 | find bis jest berichtet worden.“ | | ⸗ | t r —* er — a, ENT werden kannte. In Begleitung bes 

on weſtlichen Kriegsſchauplätzen. London, 41. CH. Feldmarſchall Haig'meldete am Nachmittag: meter öſtlich vom diſſiſſippi ſtei 


gen, wie vom Wetterbüro ange Peliinen s»»dd 
a > * I No Do ıtich M n N re d der M ei »r V uch, den If c e L W ii D die 
Berlin, 31. T£t. (lleber Yonden.) Das dentie Sauptquartier be- „Die Tentichen machten während der Nadıt feinen Verjutd 


— 2 ee derBantbote EYixard Conklin um die 
ridjtete vom Weiten heute Nachmittag: av geitern don den Briten an der Ppern-sront gewonnenen Boden wieder- Nahm er Das Amt bedingungsios il — — —— — na | eeen Seht bon ber ——— 
„Britiiche Angriffe, viele Male wiederholt, wurden auf dem jchl zugewinnen. Die deutſche Artillerie entwickelte zwar einige T Tätigkeit an = +. Kidli se 0 Diftrict Bant, 1112 W. 36. Str., 
‚ ‚ } ı auf dem jdhlamı- |dieier Schlahtfront: dody ereigneten fich Feine Angriffe.“ . ht > Küſtenbezirt, ſüdlich bis zum nörd- mit 87509. die zur Lohnauszahlung 
migen Schlachtfeld in Flandern geſtern abgeiclagen. ET En a Fe PET, URN | oder nich + lichen Slorida übergeiprungen. b ri ter — Mf & 
len wurde verlorener Boden wiedergewonnen. Das Grgebnik des neitri- er tſche Tru penmeuterei) | —— WMooſe Lake, Minni, 31. Oft. Eu F = "Er 5 — 
nen Kampfes wird als ein nener Erfolg für die Dentſchen bezeich— De r ppe —— Der Moos Head See iſt über yon . n ns Ya 2 — ba 
net. Gs wird beridıtet, dar die Briten ſchwere Verluſte erlitten hätten, Ymiterdam, 91. OH. Die Yeitung „Yes Nomwelles“ behauptet, windet wichtige mer Naͤcht und zwar zum eriten Mal|ver Serton Mia, Co, eihieht "ls 
ohne Borteile zur gewinnen.“ Iumter deutihen Truppen tm belatihen Nager Weverloo jei eine ernite um dieſe Jahreszeit ſeit Langem, fich Gontlin - Malone an der 
Derlin, 31. Oft. (lleber Yondon.) Tas Groe Sanptquartier  Monterei ausgebrodhen. Tie Yonte hätten jidh aeweigert, an die Front (Gellefert von ber „Mffositrten Treffer umd dem ER Der 


ee Vreß — M 5* de G sd ie x am — 
| * * . —— zugefroren. Auch in den Grund Ecke der W. 35. Str. und Racine 
meldete geſtern Abend: zu gehen, manche hätten ihre Gewehre unbrauchbar gemacht, und-einige, Amſterdam, 31. Okt. (Meber London.) Noch iſt feine amtliche | nd Boden der Nachbarſchaft iſt Moe. befanden, — 


„Armeefront deuticher Nronprinz: Necht? der Maas erzwangen sich | hätten auf ihre Offiziere gefeuert, deren mehrere verwundet worden Verkündnug erfolgt, das Graf v. Hertling zum denticen Neichsfanzler | der Soft zwei bis drei Zoll tief gus entgegengefegter Richtung eim 
unfere erprobten Nampftruppen nad wirtungsvoller Artillerievorberei- ſeien. Schließlich ſeien die Meuterer überwältigt und als Gefangene F * Bert; a einged drungen, und auf vielen ſchwarzes Auto, das plöglich anbielt 

“ ° ° 2 — 2. » — J 4» % 4 24⸗ ⸗ * wi‘ ’ 
tung ihren Meg ii die feindlichen Stellungen nordweitlid) Rezonvanr. |auf Piehtransportivagen fortgebracdt worden, ‚ernaunt worden jei; aber man hält, neueren Berliner Deperjen zu Straßen it der Verkehr ehr er- und aus dem vier maßsfirte Herle 
Tie bis zu eimer Tiefe don 1200 Metern eroberten Schanzen wurden folge, die Sadje für ficher. ihwert. In der Hegend von Nee |fprangen, die ohne Weiteres den 
| | — ee Sue ı er < — — — — ge, J ſprangen, die ohne Weiteres auf d 
genen bier Angriffe ſtarler jranzsſiſcher Kräfte behauptet. Ueber 200 Britiſche Luftangriffe in Weſtdeutſchland. Der „Lokalanzeiger“ in Berlin uud die „Neueſten Nachrichten“ in watin befinden ſich die Kartoffeln Kaſſenboten und den Poliziſten ein 
Gefangene wurden eingebracht. Der Feind erlitt ſchwere Verluſte. Am Ronbon: 31. a Iumd andere Feldfrüchte noch in der drangen. Che diefe noch zur Befin- 
Damenhochweg lebhaftes Artillerieduell. — * —— en na: Yirmafens >0 Meilen Münden sagen, der Graf habe angenommen, wahrend die „Deutiche |Erde, und da der Schnee vier Jollimung tommen fonnten, hatten bie 

4 J rr a4r N FB { 3 Ä U⸗« ı J * ' ( S, ı ’ € —* a — hen .n. — oe . Y. . 

An der Hand brifchen Fror — rolgten am M orgen früh dem Trom: | senfeits Saarbrüden an. Man fah, wie die Bomben auf Fabriken und | Tages-Zeitung“ jaat, er werde annchmen, nnd Dr. Midnelis, der bis- Hoch über der Erdoberfläche regt, Straßenräuber auch ſchon Malone 
melfeuer ſtarke britiſche Angriffe auf Pasſchendale. Die Ortſchaft ging ARE n Refultate — nd N: et | hat man wenia Hoffnung, fie ernten; den Inhalt einer Düte roten Pfe- 
serlo In Fräftigen Gegenitöher de ı Saswerfen nit ausgezeichneten Refultaten platten, herine Neidhsfanzler, werde preuiticher Mintiterpraitident werden. 122 nn * 
verloren. In kräftigen genſtößen wurde jedoch der Feind wie— n der lebten Nacht bombardirten britiſche Maſchinen den Bahn— * — zZzu können. fers in die Augen geſchleudert, der 
der herausgetrieben,. Nahe Gheluvelt brachen am Morgen —A die Eiſe enbahnlinien in der Umgebung von Zaarbrüden.” Fine andere Depeidhe jant, in fatholiichen Zentrumsfreiien der bat- | en natürlich dadurch geblendet wurde 
m Nach ag die Angriffe der Englände Ro a * — — En. . . x — as Er Serte fi 
om Racmite g g der Engländer mit blutigen Vorluſte "| 4 A ( ni riichen Nbgeordnetenfammer jei die Mirtgabe verbreitet, dan v. Hertlinn, | Member of the Associaled Press ee re a —— = 
i * x 9 —— * Jorftrto ! i x ⸗ | * A * 8 Juri abe n 

London, 31. Okt. Vom britiſchen Hauptquartier wurde geſtern Geutſcher 2 eroplan vertrieben. ‚das Ntanzleramt nur unter der Bedingung angenommen habe, das Dr.‘ The — — 2 eX- | einem der Banditen mit dem Kolben 
ar Unpichtat» " | nn m en man Rare tr. SD i ante | | sıveiy entitie o the use Tor re= | .ims2 5 oa las u 
Abend berichtet: u - London— Oft. ie eine britiſch-amtliche Meldung von heute) Michaelis nicht eine ebenſo hohe amtliche Stellung erhalte, und daß v. ne of all news dispatehes | > Revolvers iiber Yen Kopf ge- 
„Erfolgreihe Uperationen mit begrenzten Zielen wurden beiute|fagt, Hoa em feindliher Meroplan heute zu früher Stunde über die ki bh; Berfi lichen Kreii : [es : h pP 'hauen, worauf er mit gebrocdhener 
früh von uns gegen beutiche Stellungen zwiihen der Giienbahn | Wüfte der britifhen Grafichaft ent. Er Fonnte aber nicht in das Yin. ; Pertling nanz unabhängin von Berliner amtlichen | reifen jei, | eredited — ” —* MR bi pe Hirnichale zufammendrad. Während 
pern-Noulers und der Straße Boclfapelle- Weitroofebefe durchae- |nenland aelangen; und da Abwehrgeihüte mit ibm anbanden, fo warf! Die „NHeinifch-Wetfäliiche Zeitung“ in Gifen — eines der Hanpt- Sted in this paper and also the zmuione fo fam unfähig gemacht 
5 de ne Teil 5 J ur N s * Kons - r tocal news published herein er : f 
111 J des n Y en Ze n In: Sfr + FOREN, DOOR er iofor Y Ten } a 1 — ⁊ ich n SV ap! J i WS Ss! ill, i 3 
hrt. Trotz an dem Bremen: eil der A ariffs a ont moraſtigen er ſofort Bomben in gr Felder und wandte ſich dann nach ent ec rc urgaue der Großinduſtriellen — äußerte ſich ſchon, ehe die Ernennung a. griffen die ;mwei amberen 
odens und ungeachtet ſchwerer Regengüſſe und Stürme, welche die hinaus, ſeine übrigen Bomben in das Waſſer werfend. Es gab keine tet darüb 1 Saas: Yieklihe yeah Pr | Straßenräuber Contlin an, ben fie 
Verbindung mit unferen Truppen äußerit fchtwierig geitalteten, waren Alutverluite und feinen Sachſchaden. Yung gewiß galt, entrii me arü im —— ſagte, dieſelbe würde ein nich Der neue e Reichskanzler auch nach furzem Kampfe übermäl- 
mwichtiae Fortichritte zu verzeichnen. a wieder gutzumachender Schnitzer ſein! | tiaten, worauf fie ihm das in einer 
„uf der Rechten des Angriffes gewanıen die Fanadiichen Trumpen Außlands Chaos. | Kopenhagen, 31. TA. Der zum Nadıfolger des Dr. Michaelis | ; >> Handtafche geborgene Geld abmah- 
otz fürchterlichen MWiderjtandes alle ihre Siele auf dem 5 ücker a — | * —— une fit ee; | ER N n. A atten fie eg ini 
— fürchterliche — PR alle 1b ; Ziele auf dem Bauptrücken —— 31. Oft. Ta der Verfehrsminiiter Liverevsfn | ernannte dentiche Heichsfanzler Graf G. dv. Hertling war lange Jahre | — On Det Kaum hatten ir * * 
und erreichten den Rand von Vasſchendaele. Die Kämpfe waren am * it hatte, daß entlang der Eiſenbahnen anarchiſtiſche Zuſtände Führer der Zeutrumspartei im deutſchen Reichetage. Ern a Be. RR eſitze, als ſie auch ſchon wieder in 
ſchwerſten auf dem Sporn weſtlich der Ortſchaft, wo fünf feindliche mitgere l — : * no — — — ar — ände Führer der Zentrumspar ei im utſchen Reichetage. Er war eine der en 2 |ihrem Rraftiagen faben und dabon- 
Gegenangriffe von unieren Truppen abreihlagen wurden. Grbeutete ih enger see nz . —— * Be mächtigsten und bedentenditen Perjönlichfeitn unter den nicht jozialiiti- | rt so |taften. Die fofort benachrichtigt 
dentihe Maichinengeichüge wurden bei der Mbweifung diefer Angriffe Und KTantzugen SER ah Bi en Mi = DEE, er Dem Fe ſchen Mitgliedern. Auch, mahdem er fih ans dem Neichstan zurücdne- | ee | Polizei lonnte noch feine Spur von 
mit auter Birma 5 t. richt hatte es geheißen, daß Eiſenbahnſtationen und Frachtzüge geplün— 2 Dr 0 ea ’ — den frechen Räubern findem Malone 
— ARTEN — dert und Paſſagiere beſtohlen worden ſeien. ogen hatte, um bairiſcher Miniſterpräſident zu werden, blieb ſein Ein— * ee —— 
Auf der Linken des Angriffes, wo der Voden tiefliegend und von dert und panagiere de fluß in der ka holiſchen Partei doch ſehr groß, und als oberſter Beamter ns liegt in ſehr bedentlichem Zuſtand im 
ongeſchwollenen Waſſerarmen durchzogen iſt, ſtand es beſonders Petersburg, 31. Okt. Die Ri enierung hat das Gejuch der fibi- — A 
ſchlimm. Nichtsdeſtoweniger eroberten Marine und Londoner Yerritn. | riidien Koſaken, den Geſchworenen im Prozeß gegen General Kornilowdes zweitgrößten Bundesſtantes galt ſeine Stimme in allen das Reich 
rialbataillone nach ſchwerem Kampf eine Anzahl von Guts fen und auch einige der Ihrigen beizufügen, bewilligt. Die Bitte tützt e ſich während des Krieges betreffenden Angelegenheiten ſehr viel. Er unter— Etwa Taufend ertrunken. 
ſtarke Stützpunkte. | bauptjächlid) —— — — 3 —— ein a ei jtüste den früheren Neichsfanzler v. Bethniann Hollwer lange Zeit in — * gonden. 31. Oft. Einer aus Bur- 
a er * si S — * y n yr ar % ( nn — 3 an 3 ln I * — 2.3 > s ’ ’ .- . S a 5 
_  „Ölouceftertruppen überfielen in der Iekten Nacht erfolgreich die Te. Ein ib — degiment wird während des Prozeſſes den Wacht ſeiner Kampagne genen die Konſervativen, und als er das nicht mehr u. 'ban, Provinz Natal, Südafrika, ein 
teindlihen Schanzen füdöftlidh Gavrelle. Ein anderer erfolgreicher | fienit übernehmen, > y s 2 R { SE Depef Fol 4 
Zu ee a u tat, da fiel der Neicdhsfanzler. — getroffenen Depeſche zufolge ha © 
Neberfall, in dem 19 Gefangene gemadt wurden, wurde von den belat- | St. Petersburg, 31. Oft. Tas Finanzminiſterium bat eine weitere | — — dort feit vier Monaten ungewöhrlih = 
ichen Truppen jüdlid Dirmuiden durchgeführt.“ Erbſchaftsſteuer, durch die etwa 50 Millionen Rubel ijährlich gewonnen Graf Hertling mag um Zeit gebeten haben, um ſeine Ernenuung in — ——44 start — und von Gamalag 
—2 2 ar P , BIC 7 
Paris, 31. Oft. Tas franzöfifche Kriegsamt meldete am Nachmit- | |werden dürften, gutgeheißen. Erwägung zu ziehen und die Anjichten von Neichs’ansmitgliedern be- | Sr — um Sonmntag belief fich de 
fFHübhbe Mnniſte Bi \ 9 * . I 3 © a x #2 n N . x 
a | Der frühere Miniſter des Innern Mlerander T. Protobobow, einer züglich ihrer Wünſche zu hören. In ſolchem alle wird ihm nichts! ir Ri ee auf 8 Zoll. Daburh 
„Nördlich vom Nisneflus gab es Artilleriefampf an dem ganzen |der führenden Reaktionäre unter der Regierung des Yaren, ift Frank: | fi d 4 Ba RE TEEN : — x 
N z — — 2 m  Günftiges von Sozialiiten und einem Teil der Nadifalen, die jich bereits; M na u 1eit und breit viel Zeritörung ange⸗ 
Abſchnitt zwiſchen Vauxaillon und Pinon, und an unſeren neuen Stel. heitshaiber von der Feſtung St. Peter und St. Paul nach einem Hofpi- | feine Kandidatur ansneiproden Hatten, zu Of — ee FR ” richtet. Der Umgeni mar fo 
lungen entlang in der Gegend von roidmont. Mir jchlugen feindliche! tal überführt worden. In leterem wäre er beinahe von Soldaten, die | wegen jene Ran m... 5 ren gekommen jein. n on fehr — 
Abteilungen zurüd, welde verfuchten, unfere Meinen Roiten nörbfich | eingedrungen waren,-um fich zu überzeugen, ob er audy wirflic krank Dem fathofiichen Zentrum wird er natürlich nenehm jein und wohl auch k — ER ich nun mit Riefenfchnelle befonders 
bon Zoibre, in der Gegend nordiveitlich bon Reims, zu nehmen, jei, „gelyncht“ worden, e$ gelang den Hojpitalbeamten jedodh, die Sol- den Nationalliberalen, den Alldentichen aber nicht. PK EEE 100 — Die Zahl der 
„sn den Argonnen, und zwar im der Gegend von Boureuilles, daten zu beruhigen. * — — nen Eingedsrenen allein dürfte fi 
machten die Deutihen einen Ucherrafungsangriff. Nach einem Iebhaf- St. Betersburg, 31. Of. Das ruffische Kriegsamt meldet: ‚Sie auf ettwa taufend Delaufem. - 
ten Gefedht wurden fie gezwungen, fich nad ihren Pinien zurüdzuzichen, | Deutfchen fegen ihre Verfuche fort, Brüderfchaft mit den Ruſſen zu 8 44 ti 
nachdem ſie beträchtliche Verluste erlitten hatten. machen. An der nördliden Front wurden aber fjolche Berfud I e £ [ PAC>] | an ng ß Graf von Her ng. 
„Es ift nidjts bon der übrigen Sront zu berichten, das Feuer der re Artillerie —— — Bisheriger Ne ee Leit die , nnia: 
* — BER 





Mbendpoft, Chicago, Mittwoh, den FH. Oktober IMT.' 


inbern er feine Wfide durch bag ein- | Kt | | 
Be ——— B— Suppe rihtet Nerheerung 


Heine Zimmer fchmeifen ließ. 
„Sage das nicht, Louis,” hieß e& | 


fe. die eine hand auf den Zifager  ALHMCMOTD. — Augenleiden 


Beginnend ftütgt, die andere aufs Herz gelegt. 


e Stüd, 

€: io, aut und 

BeoB, ein Dukend 

en jeden Stunden. 

werben abge⸗ 

Keine Bbore 

) Roftbeitellun: 
Ben Euögefübrt. 


BARGAIN BASEMENT 


Starte, Van Buren £Jackson Sts: 


Donnerstag, 
1. Nov., 


werden die 
Geſchäftsſtunden 
ſein von 


8:30 bis 6. 


NRäumung 4983 


ſeidener Kleider 


Baesement 


Kleider, die früher in der Saijon aufwärts 
bis zı $10.95 verfauft wurden. 


Stoffe: Feine weiche Satind, Tafictns, 


hübſch 


ſtickt;: mit ſeid. Kragen und Manſchetten ab— 


beſetzte Modelle, viele effektvoll be— 


erbittert zurück, „denn hier gibt es 
| range, die fich nicht befchreiben laf- 
Ifen. ch taufchte gern mit Deiner 
| Mutter.” 

„Warum gehit Du nicht? Die Far: 
bigen find frei, da darf Niemand 
| Dich Halten.“ 

„Sch Tanıı nicht fort, Louis, we— 
nigfteng nicht früher, al3 big Slom- 
field porausgegangen ilt,“ verjepte 
Nelly höhniſch lachend. 


Louis ſah befremdet zu ihr auf. Er et I 
fehten über den Sinn der vernomme: |wunde Xippen und andere Symp- | 
'tome, wie Blähungen nad dem 

fid) indeffen mit dem genen dem Effen, mandmal begieitet von | Schritt aurüd; er fahte 
eines unverföhn= 
lichen Halfes; und den Blechtaſten 


nen Worte nachzudenken, begnügte 


ſie der Ausdruck 
|bor fih auf den Til ftelend, naym 
jer Nelly gegenüber Plap. 
| „Nun zeige, was Du haft,“ erariff 
| diefe aldbald das Mort, und ben 
| Kaften zu fich heranziehend, hob jie 
Pe Dedel empor. 
Eine Weile ftarrte fie finfter in 


|den fleinen Behälter hinab. Eine 


If feltfame Befriedigung gelangte da= 


bei auf dem bleichen Antlik zum 


IE Durchbruch. 


bon 
Fra —— : 
'fägliches Elend in mandem Magen. 


Mm Magen an 


Um Störung zu vermeiden, nehmt 
ein Stnart's Dyſpepſia Tablet 
nad) 'den Mahlzeiten. 
Verdaut alles. 

Ein Teller fräftiger Gemüfe- 
juppe ift eine wahrhafte Fundgrube 
Nährſtoff, verurſacht jedoch un— 


ihrem Weſen entdeckt, überreichte er Bahupoliziſt Dennis Anderſon hat 


ihr den Brief. Zugleich bemerkte er 
erzwungen heiter: „So, Nelly, das 
hätten wir geſchafft. Präge dem 
Louis ein, daß er ihn nicht verliert 
oder vergißt.“ — 

Wie eine Somnambule nadın Nelly Hnt volles Geitändnift abgelegt. — Bo- 
ben Brief in Empfang. : lisiit Rojephp O’Connor von dem Ar- 
x „Mr. Stowfield, hob fie an, und | beiter W. M. Olfon nicedergefnallt. | 
ihr bleiche3 Antlig erhielt einen | — Sind biefer vertuunbet. | 
förmlich leidenhaften Karatier, „mo | n | 


San fid) entlarvt. 


Sie liegt fhwer darin, gleidy einem 
Stüd Blei, bildet Galle, verurfacht | 


find meine Kinder? Wo ift Fanny? 
Mo ift Harry?“ 


Nicht Frahtwagenmarder waren 
Beftürzt trat ht Frachtwag 


welche vorgeliern in den Ran= 
girhöfen der Chicago Junction Bahn | 
an 39. und Ganaljtraße den zum! 
‚Stade der Privatpolizet diefer Bahn | 
gehörigen Leutnant Patrid Lapin er: 
:Ichofjen, nein, einer feiner Unterge- 
;benen, der Polizift Dennis Anderfjon, 
| bat ihm heimtücifcher Meife eine | 
Kugel in den Kopf gejagt. Statt! 
Diebe und Einbredder zur Strede zu 
bringen, wie e8 feine Aufgabe geive= | 
fen wäre, hatte Anverfon gemein: | 
Ihaftiiche Sache mit ihnen gemacht, | 
war fogar ihr Rädelsführer geweſen. 


Slowfield einen es 

fich indefjen ! „i- 
fhnell wieder und antwortete mit 
unficherer Stimme: „Wie oft frägit 
Du mid) darnad? . . .“ 

„Sch werde fo oft darnadı fragen, 
mie ih vor Sie bintrete,“ fiel bie 
Quaterone froftig ein. 

„Über ic fann feine andere Erflä- 

rung geben, als ich fie Dir fchon 

m | taujenbmal erteilte.” 
0 | „Das geitügt mir nit. Sehen 
° \ will ic) meine Kinder, in meine Arme | 
|fchliehen will ich fie, am mein Herz | 


Als Habe er nichts Auffälliges in Ge; 


feinen Vorgejeßten erjchojien. 
| 


| gefübrliden 


2 geheilt! 
N Kein Rifito! 
Keine Schmerzen 


Franklin ©. Carter, M. D. 


Chicagos größter Augen-, Ohren: Naien- und 
Hals » Doltor, 

Kein Augenarzt im Amerila befigt einentte- 
ford von fu dvicien Heilnngen. Dr. GartergaMe: 
tboden find fiher, fchnell, harmlos. Keine Ge- 
fahr, fein Rifito, Peine Schmerzen. Zaufende 
bon Fällen von 
Au⸗ 
wur⸗ 
einem 
Beſuch 


— 


genleiden 
den bei 
einzigen 
ers Konfuls 
ttt Tr Carter, 8 Meii ; 
wenn Ahr an u ne Meiier geheilt, 

mangelhafter Schtrait Icitet, an grauulirten 
Augenlidern, Entzünden, Kurzſichtigkeit, 
Wettiicbtigeit, Lelden, die fih ans dem Tra- 
gen nidıt vaſſender Brillen erneben, von ver- 


gwommenem Sehen, hängenden Augenlidern, 
Staar, 


| Adjeh, bfinzelnsen eder ſchielenden Augen. 


Schielen der Augen beſeitigt. 


Geſchwüren, Eiterſac, Gerſtenkorn, 


Sollſtändige HSeilung garantirt, 
Ueber 950 Kuren von Schlielaugen an Rekord. 
20 Fahre an State Strafe, 

‚c3 ift durdbaus nichtd ungewöhnliches, eine 
Iüielende Perfon in des Doltor3 Office gehen 
u. fünfzehn bis 
zwanzigMinuten 
ſräter m. Augen 
in normalem Zu— 
ſtand herauslom— 


Tr 


drücken.“ u 
' „Sp gebulde Dich tmentajtens,” 


men zu fehen.— 


Time Schmerzen geheit, Aedenit.deB eine 
oſch dunder⸗ 


bare Heilung wie dieſe bewirtt wird ohne 
Gefahr, ohne Chloroform, ohne Schmerzen. 


Ktoniultation frei. 


FRANKLIN O. CARTER, M.D. 
Yr. 120 Co, State Str., 2. Fluor, eine Tür 
nördlidg) von The Fair. 


ftehend; Kovelty Bein mit geformten Ta: |R| 
then, Größen für Tamen 34 bis 44, für |}! 
Miiies 14, 16, 18. Große Auswehl Farben 'E; 
u. Faſſons, Navy, Kopenhagen, braun, Tan, 


Er mußte nun aber befürchten, daß 
u. — tal! |Qapi idri iben 
einer Naufe dumpfen Schweigens, | _ „Ih fan Faum werfen, bis Die verſetzte Slowfield befhwichtigend. | mn, fein. Kaps — 
welche Suppe abgefüßlt if! Und dabei au Mi. Kinder find im guten Händen ‚aufdeden mürbe;, um Diejes zu ver— 

air ; g “hindern, fcheute er jich nicht, fein Ge= | 


| — “HE „Idenfen, dan ih midht gewant haben | s i 3 * 
Du bisher brachteſl. Aber mehr noch würde, ſie zu eſſen, ehe ich Stnart's | Du begreift, hier im Haufe konnte | niffen auch noch mit einem feigen 


Pearl, grau, Wiſteria, grün u. ſchwarz, 85. 95 
3 a as ana | | { 2 —V i d * 4 2 er ’ ’ ’ J ß ı ' - u * . 
500 neue Winter-Dläntel, $12 75 mußt Du anſchaffen, Louis, minde | Dyspepiin Tablets zu gebranden be= |ich fie nicht bulben; ich brachte fie ) Morde zu belaften. Seine Hoffnung, | 
fpeziell markirt zu » ſtens ein Dutzend. gann! daher zu guten Leuten ... ————— m von Zur Ba 
—31 Dt : ’ (arf * a. — ſeß . 2 5 ı epred tunder 20 bis 7;3 Sonntag 5 12. 
—— Sie erhob ſich, holte einen flachen ſaurem Aufſtoßen, Bildung von auf (Fortiegung folat.) \techtigteit zu entrinnen, wirb aber: Es wird dentſch neipraden. 
Reinleinene JTeller und ein Fläſchchen herbei, | fine 


; ; 6 E = Se L te ot , l en, d be= | 
kchwe e Niehgefüt erie Union Salt jur Samen 6 —* außerdem einen zugeipihten Keber- ! Herz und Yungen drüdenden Gafen, ©e5 Minisnärdende ‚nicht im Erfüllung gehen, denn er be 


„Die ift Schön,“ Tifpelte fie nad) | 


' ‚die übertrifft alle Anderen, 


Muſter 
Korſets 


dimi 


Tre 


Ale Größen 
u. Fabrilate; 
hübſch mit 
Spitzen beſetzt. 

Braſſieres, 
mit Spitzen 
beſetzt in 


Site BIC 


751 geftrikle Rappen 


für Damen ı. Mädder 380 


Viele Moden und Farben-Kombinationen von 
geſtrickten Kappen für Damen und Mädchen, von 
einer der größten Fabriken im 
Lande gekanft, und zwar be— 
dentend unter den regnlären 
Preiſen. Alles gute, dauer— 
hafte QOualitäten, ſo gemacht, 
daß ſie über die Stirn und 
über die Ohren herunter— 
gezogen werden können. Die 
beſte Kopfbedeckung bei kaltem 
Wetter. 
Baſement — 


— ————— —— — — — — — — 
a een men ce findet fih Hinter Schioß und Rie- | 7 Zn ä 
a * u 2 : — „dabei Ächwieriges Atmen verur- | findet ſich hinter 
$ -) Anfſe Itiel. a befand fid |: en — | i s i | u 
Dutch, Ellbogen Aermel, Ankle Xange — —F B NO Hadiend, von Kopfweh, unregelmä⸗ Erhängte ſich, nachdem er den letzten gel, und die gegen ihn vorliegenden Magen Kranke! 
Schwere Merino Union Suits für Kinder, für Knaben und N — ui fi | 2 
Mädchen, gute Winterichtvere, natural und Ecrufarbe, 1 50 für Damen 
alle Größen Dis zu 16 Aadren . —— — 
Ic Ne zu 
Schwere fließgeflt We baumwail 
Stritimpfe f. Da- 
men, Ichivarz u, 
meiß, ganz nabts 


terte Union Suits 
ios; ir VWe; 


far Kinder, fein ge— 
a E 
22 das Paar 
öt — 
und 


Maerino Leibchen 
und Tights für 
TDamen, ſchwere 


B5e reine Fiber ſei⸗— 
dene Strümpfe sür 
Tasten, ſehr feiner 

ir), weiß 
baummol 


ardın 
Garter 


rippt, ecru farbig, in ! 
2tnterfhwere, alle | Union 
Wroßen bis 12 
Sabre, für.... 


Seide und Wolle Unien | 
Zuite für 
Needlerid, 
briegt, 


De 
„Wenrinite Hands» 
tsuhe für win» 
nei, > INT IM 
weiß, er 
wert, 150 
Velour Sands 


fayıche für Män- 
Her, iehnefüt- 


tert, Düc 39 
ert, zu d c 


‚teuer 

Ä „»erine Yeibaen nd | 
Damen, Sering Vants für Tamen, flaches Pants für Kinder, 
mit eeive | Seivebe, gute Yuinterichiwes | fchwer mio warm, ım allen 


SZ Birma... SL50| Se 9 Te 


warm, 4u...... 


»ierinso Leibchen Ya 


51.49 Belour Klannelette 


Kimonos 


Sr aroßen Aus 
wahl v. Muſtern u. Far— 
e Loat Modelt, mit 
cingefepten Mernteln, Vs 


Baſement. 


d. m. Kracçen, 
Aermerin mit 

Naändern veſest, 
BIETER ana 


— — — 


1,0909— 81.25 Flanıelcite 
Gowns 
In rola und wien Streifen, nit V 
Hals, aidere mit Kragen, baben fänımt 
fich Doppelte Pote Front und 
BEE Banana ——— 


31.19 Hlannelette Bajamas für Mädchen 
und Kinder, Größen 5 bis 14, - 


» 


Putzwaaren⸗Abteilung. 


Klei⸗ 


ge 
zackte Kante; 3960 wit, 


ſpenell, das 25 | 
mE, A. c 


Volle Gröͤße Com-— 
ſorters, mit reinwei- 
ſier Wätfe gefüllt, ver- 
ſiſche Challis Ueher- 


“2.95 


‚ Schwere Sorte Wolie 
Nap Blantets, arobe, 
in ſanch Plaids, for 


jüge; bis 
wert, Stüd 


fortirte 
22c | tirte Sarben: bis au 


zu 22% 
m $5,00 wert, 53 05 | 
J— 150 ei an... . 


Gute Lualität wollene Vlanfeis — 
nur in grau, Größe 70 bei 80, mit 


blauen vder rola Borten; 85 95 
3.90 


ſpeziell das Paar zu...... 


ı, bis 


Besteller WEelb, BUccscnenneuneeennn 850 
Von ſcywerer Qualität, Flannelette, in 
Stück⸗Fafſens; einige find „misinatched‘ 
viele mit Frog -Beſatz. 
> — * * R * 
Verkauf von Seiden uud KleiderſtoffeReſtern81x90 gebleichte 
—Dreß⸗, Skirt-, Waiſt- und Mäntel-Längen, die beliebteſten Gewebe J 
und moderniten Farben der Saiſon. — 
für Seite, f.Zeibe, die Mod. | dic Pb. un in tio) 
950 $1.50 bis | $1.25 $2 big $1.25 f. Klei- $1.45 f. SKlei« c 
82 die Dard wert. | $2.50 die Pd. tot. Er 1.75 bis | Dderitoffe, 2.00 bis „ 
f. leider; | f. Mleider- 2.50 d. Mb, wert, | $2.75 wert 7 tf d f 
790 ftofie, 1.00 | 95C ſtofſe. — 81 45 f. Seide 1 OR |. i e u et 
bis $1.50 die Pd. | $1.25 bis 2.00 die AU 2.25 Bis ee) deritoffe 
wert. | Nard wert. $3.50 dieMd. wert. | 82.50 0. 3 — Runder Faden und frei von Dreſſing; 
Nahezu jeder Bedarf zu füllen, aber es ſind Reſter. Kommt frühzei-J81. 20 Wert. Nur 6 an einen 
tig, um die beſte Auswahl zu haben. Bargain Baſement. Kunden, Stück zu 
Ungebleichter Mus-. Soeszielle Partie von 
F ee En | — tg 
bene Faden olle röße 19 bei 36 
Schuhe! Ueberjchuhe! Rubberst ||: 0 | 
200 HR v5 borbalten, 
Schube für NAuaben, Mädchen und Kinder, die zu —— lie 
verläjlige Sorte, Schnür- und S1 08 zogahlilace mirterzigen | 
— — = 5 5 Zafeldantait, im bie | 
Knöpfihuhe, Dull Calf, Hlazed Kid und Batent, © ſchen Enhoärfen und 
ae j ansaezeinneter Qua⸗ 
Schuhe fir Damen Erſpart ein bis zwei Dollars am 16 e wt. 390 
EB .. _, Paar, gehäufte Tiihe voll. Viele || _ Schwere Sure Ton. 
Moden für Serbit- und Wintergebraud. Watent- > De ne I et 
und Mattlederjorten ıı. Stombinations- Farben, zu ® 
Goodyear Welt-Schuhe für Münner, Dull 
und Patentleder, große Vargains, zu o 
Gummiſchnhe und Ueberſchuhe im ipeziellen Verkauf. 


Bie Familie Alelvile. „Ich bin's,“ hieß es ebenfo geheim: | wanbticart mit der afrifanifchen 


74 45 22* abs: 2* in nr .p 

nn „treff ich Dich allein Raſſe trotz ber weißen Farbe, zumol 

a mit dem Starken, gemwellten ſchwarzen 
„Sanz allein, Louis. Tritt unbe | Saar und den aragen dunklen Augen 

forgt näher. Mr. Stomfield tehrt nicht adaeleugnet werden fonnte 

iin der erjten Stunde nicht heim; 5 4 a Ge 


fommt er aber, fo bit Du bei mir 


' Momen aus Yer Zeit des amerilamb 
i fen Bürgerkrieges. 


Hoch und fräftig gewachfen, trug fie | 


ı Fingerhut voll. Behutfam öffnete fie 
dasſelbe. 


gen Kopf einer ungewöhnlich große 
Stlapperfchlange hervor. Aufmerf- 
'Tant betrachtete fie das foheukliche 
: Gebilde, und zu einem Mejfer grei: 
|fend, trennte fie den linterkiefer be= 
| hutjam von dem oberen. 

| „Die hat gut geladen,“ fprach fie 


Imie zu fich felbft, und mwohlgefällig ! 


ıfchob fie den Hautfad von dem einen 
ıGifizahn zurüd. Sobald aber ein 
| ITröpfchen fi an der Spibe des 
‚ Zahnes bildete, nahm fie das YFläjch- 
chen zur Hand, und den Zahn quer 
über deifen Deffnung haltend, be> 
ınußte fie den fyederkiel zu neuem 
Preſſen und Drücken, infolge deſſen 
drei oder vier Tropfen des tötlichen 
Giftes ihren Weg in die Flaſche hin— 
abfanden. Genau ebenſo verfuhr ſie 
mit dem anderen Zahn, worauf ſie 
die Reſte des Schlangenkopfes in 
Papier wickelte, um Alles in dem 
eiſernen Kochofen zu verbrennen. 
Nachdem ſie das Fläſchchen mit pein— 
licher Sorgfalt zugekorkt hatte, hielt 
ſie es zwiſchen Auge und Lampe. 

Der Vorrat iſt wieder etwas ge— 
wachſen,“ bemerkte ſie ſpöttiſch, wäh— 
rend es in ihren dunklen Augen ſelt— 
ſam aufleuchtete, „je mehr, um jo 
beſſer, und daher, Louis, laß es Dich 
nicht verdrießen, Deine Jagd fortzu— 
ſetzen. Nur auf der Hut mußt Du 
fein. Das fleinfte Hautrigchen, von 
einem diefer Scheufale’ geichlagen, 
und Du bift nach 'ner halben Stunde 


jeine Leiche.” 

| Der Mulatte grinite boshaft. 

\ „ch bin ihnen zu fchlau,” verfegte 
er felbftbewußt, „ein leichter Schlag 
Imit der Gerte dicht hinter den Kopf, 
|und fie rühren fich nicht mehr. Nur 


!die Klappern rafjeln noch, wenn id} | 
Doch 


ihnen den Kopf abſchneide. 
ſaͤge, Tante Nelly, was willſt Du 
mit dem vielen Gift?“ 

Nellys Antlitz verfinſterte ſich; 
erſt nachdem ſie das Fläſchchen ver— 
wahrt und alle Merkmale ihres un— 
heimlichen Beginnens beſeitigt hatte, 
niworlele ſie mit geiſterhafter Ruhe: 
„Wie oft ſoll ich Dir's wiederholen: 
eine Arznei ſtelle ich her, wie ſie alle 
Aerzte der Welt nicht feiner erfinden. 
Die heilt nämlich Alles von Grund 
aus, Rheumatismus wie tranke Her— 
zen. VDoch wir wollen jetzt nicht wei— 
ter darüber reden. Ich ſeh' Dir's 
lan, Du bift hungrig; da folft Du 
eſſen nach Herzensluſt.“ 

Und wie ſie geſagt hatte, ſo ge— 
ſchah es. Sie ſpeiſte den elenden 
Knaben und weidete ſich an der Gier, 
mit welcher er ſeinen Appetit befrie— 


ßigem Appetit, Nervoſität und 


Dann holte ſie aus dem 8 


Kaſten de hei itt dreweitz | 
Kaften den abaeichnittenen dre an . 2.208 
ag abgeich n einer der wirflic) populären Artikel | 
lin den Apotheten, 


ſten, einfachſten, ſicherſten und zu— 
verläßigſten Ausgleicher ſolcher Zu— 


lioſität, ſaurem Magen, Sodbren 
nen und Blähungen nach dem Eſſen. 


nähere Auskunft über ſie. 


anmeldete, durch das Haus ſchallten. 


Nelly ihn durch einen Blick beſchwich⸗ 
tigte. 


tief fie ihm über die Schulter zu, in= | 
dem fie mit der Lampe das Gemad 


Slowfield, ſobald er eingetreten war. 


eintönige Antwort. 


field ſichtbar befremdei. 


zimmer,“ 


er eintrat, 


ı gelegen, den Doktor zu fprechen. Zus | Banditen, 


* * fe sr ı FJ * - 
all- | Gent feinesBerstögens veripelulirt hane Beweiſe ſind ſo ſchwerwiegender Na | 
Sm Braoley Hotel, 534 Ruſh tur, daß er fic) nach einem faft 24] 
S Dt  ranenr Stunden mwährenden fcharfen Ver— 
traße, beging geitern der Buchagent hör zu einem Giekänbnib: beauemie 
und frühere Orundbeigentumshändler . ee Ab yon 
Kohn 9. Dawfon Selbfimerd, inium! te gellern in ber „Ubendpoit ge: 
5 fih unter Benuung eine; Hand: meldet wurde, nahm bie Polizei, 
Luis 2 er Nasa ;. ‚nachdem fie Leutnant Labin iot auj- 
a Dan ern Beit — geſfunden hatte, Anderſon in Zeugen- 
ı UIDIEN, SC i 31 jinune haft Dis 2 ie dann aus, dad F 

2 27 22 7 T:, haft. Diefer Jagie dann aus, daß er 

—— Iledyt gtüg und der die ſich mit Lavin auf bem Rundgang 

Ss Kor 8 er — 2 Er 

ber he = ._ > dur) die Höfe befunden habe, als ſie 
ar arriagr Pranger er A drei Diebe bemertten, die gerade in 

lar mehr jein Egen naunte, galt noc einen Güterwagen einſtiegen. Sie 

No £ onren 3 1 24 ⸗ 

Da | —— ar als ein —** verhafteten einen von ihnen, und 

— Mann. Er hatte pen DER | während er, Airderfon, zu der nädhjien 

N Weinder * — ders 2 u ARE 
un en, mare elite ce, um de Bl 

au ‚ r Ver “us » Ichrichti 4 sr (Ai then 

| mehr als einer Million Doliars er °- URBOHFERIEIHGEN, SMRETE SERAIRTESUNG 

Anzeige | a a oder einer jeiner Spiehsefellen Ladın 
) terijcheffen heben. Die Polizei - gab 


* aber jeden Cent 

glückliche Spekulationen an der Ge 

8 ch petula n — ſich mit dieſen Ausgaben aber nicht 
zufrieden ſondern forſchte weiter und 


Schläge, mit welchen Slowfield NÖ) | freidebörfe ivieder verloren. Wäh: | 
‚tend des lebten ahres hatte Dam)? !, ".:. A, — 
fon —* in — er = 33 gatte die Genugiuung, jchliehlich bie 
. B _ 70, Wahrheit an ven Tag zu bringen. 
Der wahre Sadperhalt. 


Lawrence Ave. wohnhaften Familie | 
Dem von ihm angelegten Gejtänd: : 


getrennt hatte, ſich kümmerlich als 
| Buchagent durchs Leben geſchlagen. = 

2 Nachdem er bereits am leblen niſſe nach war Anderſon der Führer 
Hier bleib' und rühr' Dich nicht!“ — ge 8 iner Diebesb iche s ſeit 
„H hr' Dich nich "Sonntag einen Selbitmorbveriuch einer Diebesbande, weiche bereits ſeit 
'geplant, aber ben feiner Gattin geraumer Yet die Bahnivagen plüuns 
8 ar * * "ir .+ of, : 90 t vie⸗ 
— ER | rechtzeitig an ber Ausführung ber, Derte und !iaren im Werte von 
Gleich darauf ſchob ſie die 3 as fihrung len Tauſenden von Dollars erbeutete. 

‚inDdert morben Ivat, gelang e8 gesi,c, sr nn 
tern dem 599 Dmiventfian Ave, im! Ci 3eiste ıhr, Io wertooue Beute zu 
Highland Park wohnenden Frederic finden war und half ihr, diele bei 
| Roemmele, feine Abſicht durchzufüh- Seite zu ſchaffen. Vorgeſtern Abend 
ren. Als ſeine Frau geſtern Abend hatte man dem in den Frachthöfen, an 
Slow- von einem kurzen Äusgang zurud, der 39 und Canal Str. gelegenen | 
tehrte, fand ſie ihn mit einem Gas- Lagerhauſe der Goodrich Zire - 
— Y . ‘ 544 

„Doktor Hawtins Er bedauerte, ſchlauch im Munde erftickt auf dem Rubber Co. einen Beſuch abgeſtattet, 
Eie nicht getroffen zu haben. Als ich Boden des Badezimmers üegen. 8 — — 
ihm fagte, Sie würden um elf Uhe Roemmele ſoll vom Eiferſuchtsteufel fläche erſchien. 
hier fein, verſprach er wiederzukom- beſeſſen geweſen ſein. 
men.“ — 

„Du biit ein bedachtfames Frauen: | Rahmen gleid) Altes. —— 
verſegte Slowfield auf Gauner ſ ließ ſie aber in | 
Neliys Meldung von dem Befucz, | Hruner Rekken Kreitwegen jammt fei- men. ALS er nad dem Lagerhaufe | 
des Dofter Hawking, und wahrend ner ans Belziachen beftchenden Sabung. zurüdiehrte, fch er, daß ein Mann 
iie ihm leuchtete, öffnete er die Tür, ! Während ein Ablieferungsauto Namens Wm. Clerkin, der Nr. 5631 
’ r ’ 1 
* ..r » VL. + . » — — | . u Sur | 
bie au feiner Mohnuna führte. Arz|der Belzwaarenhändler Kohn T. S. Beoria Straße ein Fuhraeichäft 

d mung Tu) . 2 | 
betreibt, Zapin im die Hände gefallen 


:Shayne & Co. geitern vor dem 
war. „Diele Tatfaxhe“, heibt es mwet=| 


folgte Nelly ihm nad. | SI L £ 
Mit beängjtigender Ruhe zündete jie Paufe 156 Oft Superior Straße et 
ter in dem Geftändnik, „mahte mid 
fast rafend, denn Elerfin wußte um 


die auf dem Zijch ftehende Lampe ;bielt und der Wagenlenfer Sarıy 

an; dann heftete fie ihre großen , Monbeint das Haus betreten hatte, 
meine Schuld. Wie ein Blik ſchoß 
in mir der Gedanfe durch den Kopf, 


emeinem Unwohlbefinden. | 
Stuart's Dyſpeſia Tablets ſind S 


weil ein Heer 
von Dyspeptikern und jenen von 
Verdaungsſtörungen Beläſtigten ge— 
funden haben, daß ſie die bequem 


ſtände ſind, wie Magenkatarrh, Bi— 


Kauft eine 50e Schachtel 
Eurem Apotheker. 


Fragt Euren Apotheker 


— 


Louis zitterte. 
„Er bringt mich um, er bringt 
mich um,” flüfterte er entiegt, al3! 


verlieh. 
Riegel von der Haustür zurüd. 
„sh Jemand hier gemwefen?“ 


fragıe | 
„Ein Doktor Hawfins,“ Inutete bie 
„Hawfins?“ wiederholte 


Sobald 


I 


dunklen Augen feit auf ihn. Slow: um ein Packet abzuliefern, benußten 
field murde unruhig und trachtete, | Spisbuben die gitmitige Gelegenheit 
ihren Blicken auszuweichen. Als ſie und ſtahlen den Kraftwagen ſammt daß er mich verraten, und daß Lavin 
aber fortgeſetzt regungslos verharrte, der aus Pelzwaaren im Werte von mich dann denBehörden überantwor— 
verſuchte er, durch Spenden von 85000 beſtehenden Ladung. Bisher ken werde. Ich ſchoß ihm, Lavin, des⸗ 
Lobpreiſungen ſie zu beſänftigen. ſehlt jede Syur von den verwegenen halb eine Kuͤgel in den Kopf. Als er 
„Du biſt ein bedachtſames Frauen-Gaunern. lot niederfiel, lief ich davon. Clertin 
zimmer,“ wiederholte er ſchmeicheind, Innerhalb zweier Stunden fan- aber, deſſen Kraftlaſtwagen vor dem 
„und in biefem Yale danke ich es den geſtern Abend an der Weſtſeite Gebäude hielt, um die geſtohlenen 
Dir beſonders, weil mir viel daran der Stadt zwei etwa 17 Jahre alte Gummireifen fortzuſchaffen, wagte 
RER. 1 : die mit Nevolvern be» nicht, damit davonzufahren, ſondern 
vor möchte ich indeſſen einen furzen ;waffnet waren, drei Opfer umd er: | tefephonirte der Polizei, daß er ihm 
Brief ſchreiben. Wenn ich nur Je⸗ leichterten ſie um insgeſammt 8355. geſtohlen wurde. Man forderte ihn | 
mand wüßte, der ihn ‚Heut noch zum; William Dunn, Nr. 1441 ©. auf, nad) der Wache zu kommen, too | 
nächften Briefeinwurf tragen könnte.” Inis Straße, ein in Dieniten der man ihn in Haft nahm.” | 
„KZouis befindet fi in meinem Firma 2 


Loo— 


Mitglieder der Bande Jagd mache, 
MWirklichteit entlom= | 


Nieren und Rheumalismus » Kranke! 


Teurfhes Nähriaiz, % Bid für 75 Gents, 
von Aerzten und Zanttarien empfohlen, io- 
wis wertpolie Tiäworfriken fendet Cu 
gegen Morey Order, Ched oder Stamps. 


3.Glaesser,Naturarzt, 5” 


1632? Meinede Une, Milwantee mis, 
eizl,jonmife* 


—n nn 


gerte ji, irgendivelde Angaben zu 
maden. 

Soweit bisher ermittelt merben 
fonnte rief geftern Abend Jemand die 
Bezirkswache telephoniſch an und 
meldete dem dienſtluenden Sergean— 
ten, daß O'Connor ſehr krank ſei. 
Es wurden ſofort mehrere Deiektives 
abgeſchickt, welche den Schwerver⸗ 
wundeten nach dem erwähnten Kran— 
fenhaus überführten und feitjiellten, 
das die Schießerei fich ver dem Gault 
Hotel ereignete, «ld D’Connot mit 
Til. Alma Scanlan Nr. 5052 ®. 


'Monroe Straße, aus diefem heraus- 


fam. Dlfon, der aus der Wirtichaft 
fam, Toll eine anzüaliche Bemerkung 
über Frl. Scanlan aemadht haben, 
woraufhin O’Connor ihn verhaftete. 
Dlfon fol! darauf einen Rebolver ge- 
zooen haben und zivei Schülfe auf 
den Boliziften abaefeuert haben, die 
diefer erwiberte. Auf die Schüffe hin 
fam ein Polizift der Verkehrsabtei— 
lung herbei und verhaftete Olfen, in 
beffen Tafchen man außer einer Ei- 
fenbadnfahrfarte nah Siour Fall 
noch ein Heines Beil und eine Flafche 


auf der Bild-| Schnaps fand. 
Anderjon | 
feiner anjichtig wurde, 309 er jeinen | 
ıNepolver und tat, ald ob er auf zwei 


— — —— — 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſi“. 
amenkleid. 


D 

Dieſes Kleid, bei dem man lange 
oder kurze Aermel tragen kann, iſt 
mit einem Icch mit darüberliegenden 
Kragen ausgeſtattet. Dieſer ſowohl, 
wie der Gürtel und die Manſchetten 


werden aus kontraſtirendemMaterial 
gefertigt. 


Drei Knöpfe dienen dem 
Verſchluß. 
> 


! . Klein jtebender Ablicie- | 
'rungstuticher, wurde vor dem Hauſe 
‚Nr. 2222 Bird) Strabe um $50 be- 


raubt, Joſeph Centner, Nr. 1902 


ſich herausfordernd aufrecht; dagegen digte und zugleich ihren Belehrungen 
war jene Friſche, welche einſt den re- lauſchte. Seinen geſäuberten Blech— 
elmäßigen Zügen noch jetzt erfenn= | faften füllte fie unterdeffen mit Brot 
!bare hehe Neize verlieh, länaft ver- |und Fleifchreften, welchen Tie etwas 
'geifen und verfcholfen. Erit achtund- | Tee, Kaffee und Zuder beifügte. Das | 
‚dreißig Jahre alt, Hätte man fie für 
jeine Fünfzigerin halten mögen, fo 
‚berblüht waren Lippen und Wangen, | 
‚To enticzend, fogat unheimlich düfter , 
‚blidte fie auf den fränflicen Mus | 
lattentnaben nieder. Diefer aing in: 
abaetrogenen, Armlichen Kleidern, | 
ıfogar barfuß, wogegen fie felbjt ficht: 


Wie e3 beikt, Kat Glerkin Anders | 
fons Angaben im Wilgemeinen be: | 
ftätiat. Seiner Ausfage nad fiel! 
ihm die Aufgab die Beute iweq= 
Er ihm die Aufgabe zu, die Beute iveg= | 
‚B. Volt Straße, wurden an Polf!zufgaften. Daß er bereit früher 
und Lincoln Straße #155  abge- 'mit der Bande in Verbindung ftand, | 
nommen. Eine Uhr und $50 murhte | feuanet er entichieden, | 

| 
| 
I 
| 
I 


Yon Beidein Diidenten Bimmer,“ antwortete Nelly, „er mag 
ihn mitnehmen. Was ih ihm auf: 
gebe, erfüllt er pünktlich.” 

„Das trifft fih alüdlih, Nelly. 


I . . 4* - 

. i | Gtb ihm zum Lohn etwas zu effen — 
' 3be ‘ t 64 14 a ü as . A 

bei beritrich bie Zeit unmerklich, und ;n, geh; wenn der Brief fertig iſt, 
erſchrocken ſah ſie auf, als zwei laute rufe ih Dich.“ 


„sch warte lieber,“ ertlärte Nelly 


ı ficher vor ihm.” 

Louis jchlünfte in den Flurgang, 
die Tür wurde geichloffen und ver: 
ıtiegelt, und ftill lag die melan= 


44. Fortſetzung.) 


Um die Stunde, zu welcher in den | Tiege! Tag r 
 hihteren Stabtvierteln der heitere ge- Goliſch beleuchtete Straße, während 
ellige Verkehr erſt ſeinen Anfang die Schritte auf dem finſſeren Flur— 
dahm, herrſchte in der Umgebung gange im Innern des Hauſes ver— 

"jenes Haufes bereits nächtiiche Aue. hallten. — 

Niur wenig Menſchen belebten die me⸗„So, Louis,“ begann die Frauen— 
lancholiſch beleuchtete Straße. Er⸗ ſtimme endlich wieder, indem ſie im 
hellle Fenſter erblickte man ſehr ver- Hinterhauſe eine angelehnte Tür zu— 

„einzelt; häufiger verrieten ſchmale 


* Kr, - z 997 | i ui. 
Erwin D. Wadanz, Nr. 1327 14. Die weiteren Mitglieder. 
Des Weiteren ſoll Emil Furble, ein 


— Ze, Place, herausrücken, als ihn die 
entſchieden, „ſitzt Leuis ſo lange imn et: — 

Burſchen in der Nähe ſeiner Woh⸗ tr. 6439 ©. HonoreStr. wohnhafter 

Burfche von 21 Jahren, diefer ange: 


Dunteln, ijt’3 fein Unglüd. er 
Slowfield runzelte die Brauen. nung anfieen, 
Unter der Anklage, ' hört haben. Auch er befindet fich hin: | 
ter Ehloß und Riegel. Sein Verhör | 


. . z .r l + 10 * 
Eine harte Erwiderung mochte ihm | eınet 
ergab, dak er etiva 14 Taae lang als 


der 
Wächter für die Bahngeſellſchaft ger | 
arbeitet hatte und vorigen Samstag | 


ec - Iden Bänfer Charles $. Worden bı 
bezwang fich angefichts der finfteren den Bänfer Charles 9. Worden von | 
| Entfchloffenbeit, die auf der Qua- wort Wayne, Snd,, mit $15,000 

entlaffen worden ivar. — 
Ein weiteres angebliches Mitglied, 


rückſtieß und dadutch den Eingang 
Bichtfireifen, daß hinter geſchloſſenen zu einem matt erhellten Kleinen Sims | Tich noch immer einigen Wert auf ein, | 
iiaen fi äprä hereinlegte urde geſtern Joe 
terone ügen ſi ausprägte. hereinlegten, wird ge u. x 1 
2 ie u will fprach er in Well, alias „Ihe Yellow Sid“, ver- | 
„Bud“ Connors, wird noch geſucht. 
Er ſollemit dem vorgeſtrigen Dieb— 


** 
Finnen und 
iien und Fenſterladen der Tag mer freilegte, „hier ſtört uns Nie- wenn auch einfaches, doch ſauberes = 
verfühnlichem Zone, „ich meinte es haftet. Yünf andere Männer, die| 
| ftahl aber nicht3 zu tun gehabt haben. 


eo nicht als aeichloffen betrachtet mand, ba mögen wir ein halbe? |Seußeres Iegte. | & war ki je 
9 — 
gut mit Dir, oder ich hätte Dir an- unter dem Verdacht der Täterſchaft 
* Voliziſt niedergeknallt. 
— Rieſen-dämlich. — Rieſendame: BRUNO NONE 


wuide. Slowfields Haus, deſſen Stündchen nad Herzensluft plau-| „Du bift ein guter Junge, Louis,“ 
obere Stodiverte von den Nebenge- | dern. Ifpradh fie endlih fanft, und mit 
| , L» F 5 Be — £ | 
Leicht verhütet durch Anwen⸗ ders geraten. u... |feitgenommen worden waren, wur- | 
i | Er ließ fich vor dem Schreidtifch den im Gericht entlajjen. 
’ | Mei 1 ie Grip) N einem Kampf, den er gejtern 
„Derehrte Freundin! | mi bier fehen en ‚Abend an Marfet und Madifon Str. 


bäuden aus zugängliche Magazin: Louis atmete erleichtert auf, und einem eigentümlichen Nuffladern in 
ding von Catitura. nieder und unter ſeiner Feder ent⸗ 
Eine Entdeckung machte ich, wie mit dem Arbeiter W. M. Olſon aus 
ich fo bie, ba ich nur in einem Sim: | Sionr City zu beitehen hatte, wurde] Größe 36 erfordert 5 Yarbds 36 


— — —— 
— — — a 


— 


l 
| 
| 
| 
I 
I 
! 


räume enthielten, lag ganz duntel. |in ben Schein einer büfter brennen- | ihren Auaen fügte fie hinzu: „Dein 
Man hätte es für ausgeftorben und | den Lampe tretend, nahm er einen Water, Dein vehtichaffener Nater, 
dem Verfall preisgegeben halten mö- | Dlechtaften unter dem Urm hervor, | pie ergeht es ihm?“ | 
© gen. Ueberrafchend erfchien es daher, !hn tie im Triumph vor fich hod> | „Xot, Tante Nelly,“ antiwortete | 
> dab eine fleine Geftalt, die fo lange ! bebend. i — .der Knabe förmlich boshaft, „wie oft Dieſe unangenehmen Entſtellungen 
en Schatten der Mauern geſucht „Das mar ein gefähtlih Stüd Habe ich's gefagt? tot, fo lange ich! erden im dem mei- | 
hatte, vor defen Tür ftehen blieb Arbeit,“ erzählte er, und fein Franf= | auf der Welt bin, und der Storfield | ten Fällen durch 
And den Arm nach oben ausſtredend, haft hageres Mulattengeſicht erhielt hat ihn ümgebracht Er wollte mit ————— * —* 
den Klopfer dreimal mit mäßiger einen ſchadenfrohen Ausdruch, „aber der Mutter zu den Nörblichen, da täglihen “Torlettene 
Gewalt auf jeinen Ambos nieberfal= |ich hab's gefhafft, Tante Nelly; und | yerriet er ihn; bin ich erit groß, gibt's | gebraud und Teich» 
ien ließ. Dann fehrte fie fich der Eine weiß ich noch, die bring’ ich, ein Lnglüd.“ ten Aufitri von 
“Straße wieder zu, mit unvertenn- |und müßte ich eine Woche auf fie] „Weraik das nicht, Louis,“ riet! Euticura-Salbe, wie 
= Barer Scheu aufwärts und abwärts | lauern!“ — Net, gehälfig, „miederhole e3 Dir ) * —— — 
hend Eine Minute verrann. | Nelly Hatte ſich ihm zugekehrt und jeden Tag zehnmal. So gehe id} zu Eee 
= Menaftlicher fah die tleine Geftalt, ein | betrachtete ihn machbentlic. Mitleid, | Merk, wenn ich eine Sache im Ge- N handen find, Des 
2 Iftreicht fie Leicht mit QuticurasSalöe u. 
|Taft dieje fünf Minuten iwirken, dann 


Schon im Alter von 14 Yahren warı — 


ich fie faum ermwartet hätte. 4 

gor, dieſer erbitterte, von ſeiner en I der der Zentral-Bezirfswache zuge- | Zoll breites mit 7% Yard fontraiti- 

eingebildeten Größe und —I—⏑—X—⏑—1S SA——— Poliziſt Joſeph O'Connor A 27 Zoll ii Material. 

barkeit durchdrungene Yeind, und | ae RE „ ——Iden Kopf nefhofien und jo fchmer) Schnittmufter Nr. 7685. Größen: 

feine iheatralifche Begleiterin find | Denkt an Tonioline verlegt, daß er jegt mit dent Tode!36 bis 44 Zoll Bruftweite. 

nicht mehr und nicht weniger al3| en aan ringend im St. Zufas Sojpital dar- | 3 - 

zwei abenteuernde Gaufler und, —— —— — era; Olfon, der einen Schuß |  Ehrittmufter jind unter Angabe der 

Kunftreiter, alfo eine Schmad) des |... — wien in Iedem Clone ber: uns reihte Dein nid einen zıngi. | RM GnDGe mai Deu HEDEEIFRNEE 

z s » nion berfauft. Die meiſten Leute Faufen | , er ö Nummer gegen Giniendung von 

Haufes Melville und damit auss | zin umd wieder eine lafhe, weil die mei ten ii die Finke niejcheibe davon-! Sents zu beziehen durch die „Modendtei- 

gejchloffen von jeber Beziehung jfen Rute bin und wieder Halsmed baden. Iärug, wurde nad) dem Nroguvis| lung der „Abendpoit“. 223 MWeit 

zu Jhmen. Sin Verehrung |Ete Iulen cs Mr nie ram. Mille | Sofpital überführt. !ußer den bei.| Maitingion Str. 
Ihr treu ergebener Slowfield. Srankdeit Leidenden deinai. Ihr lonnt Harz. ‚den Kämpen it no U. N. Gritton, | Mondo Go.“ nusgefteilt werben. 
„An Wiß Sarah Melville, Mel: —2* 0 m SU. me desiein Heizer der Orcat Lake Ylotten- 

villehouſe“, ne er an mit jest, bolt, die Eurer beim Apotdefei ſchule, der * zur * mit mehre— 

welcher er den Brief verfah. Als er | Mare. * ren Kameraden in der Nähe der 

Nic Darauf Nelly wwieber zufehrte, er=| gen Aumden an Der Die an Kampfitelle aufhielt, verwundet 

fchrat er vor dem unheimlichen Aus⸗ worden. Eine Kugel traf ihn hin- 


Kr Burfden an der Ylafhe, wenn 
br c3 derlangt. 
drud, mit welchem fie ihn noch immer ter dem rechten Ohre. Dljon weis 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Rnabe von etwa fünfzehn Jahren, | Trauer un Haß fpielten zugleich auf dachiniß behalten will. Sehe Did 
um fid, Beim Suneen bes Haufes jihrem bleien Untlik, beifen Ver- | und zeige, mas Du erbeuteteft. Nac- — — — 
leichte Schritic vernehmbar wurden. — —— zer ſoi Du effen. Auch für Deine maicht fie ab mit Eutieura-Scife um 
Wei darauf Thlugen ziori Riegel AOTHER’S F arme Mutter gebe ich Dir ettvag mit ee ME er 2a = 
au ihren Haften, Inirfchend breyte |‘ lauf den Weg. Die darf nicht hunz Heilen, jondern aud) Yautleiden zu ver- 
5 ein Schlüffel, und geräufchlos FOR gern, wenn Rheumatismus fie an | hüten dadurch, da die Poren frei von 
bie Zür nad} innen. Waſchen und Bügeln hindert.“ ———— * * gehalten * 
Louis, biſt Du es?“ fragte eine Ex cta t Moth „Wenn fie wohnen könnte, twieDu, BR ag ne Meran mann 
ämpfie Frauenſtimme aus dem pe n EINE ante Nein, baß. mürbe ihr_mebr eu Dedt ©. Boom. Meberr 25 Gems ımd 50 Cents, Hofpilal- 
ven Flurgange beraus, \ ı ATALL DRUG STORES helfen als Medizin,” meinte Louis, !apy au haben — größe. $1.00. * 
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Ir ende s 
Eht mit King: 
heit — 
aber ohne 
Bergendung. 
BBERSLTZAESSONERRTREDTAETDNKÄNDOOn RUHR HEBHEH 


Established 
in 1875 


BERTEERERSSERDRREBEEDORERE 


by E.]J. Lehmann 


erarerererafaraferefarefererelle 


Der Berfanf 
von 
November 
Bictor 
Necord3 


GTA 
(The Store of de, and “To-morrow 


THE FÄIR= Ei 


State, Adams and Dearborn Streets morgen 
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Laden-Stunden: 8:30 Morgens bis 6 Abends. 
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— 
— 


rstaunlicher Verkauf von Damen-Mäntel 


wasesasaser! 


— — — 


Jende einzelne der für morgen angezeigten ſechs Gruppen iſt ein Wert, der Eure Beachtung ver— 
dient. Jede Gruppe bietet Erſparniſſe, welche dtonomiſche Damen, welche elegant gekleidet ſein 
wollen, torgrältig in Erwägung — ſollten. Dritter Floor. 


— —— — — —— — — — — — — 


Mehr als fünfzig verfchiedene Faſſons von Mänteln zur Aus wahl 


Es find alle Corten bon zeitgemäßen S Stoffen, einjchließlich Pluſch Veleurs Broadcloths, Bu—⸗ 


rellas, Pom Poms — und zahlreiche, die mit Pelz beſetzt ſind. 


Der warme danerhafte Mantel, den Ihr für den Winter benötigt, iſt hier. 
Der moderne Mantel, den Ihr Euch für Nachmittagsbeſuche wünſcht, iſt hier. 
Der hübſche Mantel, den Ihr Euch für Theaterbeſuche wünſcht, iſt hier. 


Wir raten Euch ernſtlich, hierher zu kommen und die Art von Mänteln zu betrachten, die wir ef⸗ 
feriven —- die Vorzüglichfeit der Arbeit zu und die hochfeine Qualität der Stoffe zu beachten. Die 
neueiten Karben find vorhanden. 


Drei der allerwichtigiten Barticn von Mänteln, welche wir in Diefem großen Verkauf offeriren, 


find marfirt zu 
beitehend tatiächlih aus allen hochfeinen von irgend einer 


Stei der höher marfirten Gruppen, 
3 5 : 0 0 


Deme gewünidten Kleidungsftüden werden marfirt fein zu 


7.20 29.2 


u u ü iitttezn 


Bemerkenswerter Verkauf garnirter Hüte 


Jeder einzelne derſelben iſt äußerſt modern 


Für den Verkauf am Donnerstag haben wir eine Anzahl von fehr 


modernen Süten zufammengebradt, die von regulären Partien in 


um 


ferer Bırgiachen- Abteilung auf dem dritten Floor jtammen. Neder 


Hut ist von neweiter Mode, und die beiten Farben der Satlon, ein 


Third Floor 


..... er 


; Perſonal· Nacurichten. 


bTiähri 
Ar 
De 
tt De 


% 
ger Tätigkeit im Ver 

Firma Meariball 
Arthur Hawrburit 
jebt a um fich zur Nube | 
u feßen. Gr wohnt in Evaniton; 
jeiner vier Zöhne ijt im Feldlager in 
Teras. 


Nach 
ſiche de am 
Fi eld X 


v, Yry 


— — 
Weichenſteller melden ſich. 


Fordern eine fünfzigprozentige Lohn 
zulage von den Eiſenbahnen. 

Ein Ausſchuß der Weichenſteller— 
Gewerkſchaft (Switchmen's Union of 
North America) hat nach zweitägiger 
Beratung hier in Chicago beſchloſſen, 
von den Eiſenbahnen des Landes 
einen fünfzigprozentigen Lohnauf- 
ſchlag zu fordern. Wie S. G. Heber— 
iin aus Buffalo, der Präſident der 
Gewerkſchaft, weiter mitteilte, wird, 
falls die Forderung nicht binnen 30 
Tagen bewilligt wird, eine Urabſtim-⸗ 
mung über die Frage eines allgemei- 
nen Streiks der Weichenſteller im 
ganzen Lande vorgenommen werden. 
Da die Verträge der einzelnen = 
werkſchaftszweige mit den verfchied 
nen Bahnen vorfchreiben, daß Es 
jihtigte KLohmveränderungen den 
Bahnen dreißig Tage vorher mitge 
teilt werden müflen, fo murde ihnen 
die Yorderung fogleich übermittelt. 

Den MWeichenitellern iit duch das ı 
AUdamfongefeß eine Verkürzung der! 
Arbeitäzeit von zehn auf at Stun- 
den gewährt worden, während ber 
ohn unverändert blieb. Nun ver: 
langen fie Lohnzulage mit der Be- 
gründung, die Koiten des Lebensun- 
terhalts ſeien dermaßen geſtiegen, daß 
der jetzt gezahlte Lohn nicht mehr zu⸗ 
reicht zur Beſtreitung einer anſtändi— 
gen Lebenshaltung. 

Die Gewerkſchaft hat ungefähr 
20,000 Mitglieder, deren Löhne, wie 
behauptet wird, ſeit ſieben Jahren 
unverändert geblieben ſind. In 
Chicago werden zur Zeit Helfern 
83. 50, Tagwerkführern 83.80, Nacht⸗ 
helfern 53.70 und En 
54 den Tag aezablt. e Köhne der 
Leute an den Weichen J nach 
Präfident Heberlin $50 den Monat 
und aufwärts, bie Arbeitäzeit dehnt 
jih manchmal auf zwölf Stunden 


ls, 


Dem erwähnten Ausiduß gehörten 
unaefähr achtzia Leute von fait allen 
Bahnen, an denen Mital —* der 
Gewerkſchaft beſchäftigt ſind, 

Die „ Unic 


’ 2 vr? 
{mertca eidet 


ftig 


— 
— 1a 


Swit on of North, 
jih von ben 
he a: tglieber ber 

ailway Trainmen“ 

ı bor einigen Tagen | 

befchloifen, Mindeftlohn von 
S5 den Tag für "Helfer und $5.50 
Nachtiverfführer zu fordern. | 
— ——— 


— 


43* 
r 


=: ing 


‚ebzchn Itterartiche und andere 
Sereinigungen baben geitern Abend 
in der Fullertonhalle des Sup 

injtihnis eine Gedähtnißfrer zu! 
Shren des veritorbener —* ichen | 
Bihliofhefars Heard &: Segler ab-' 

gehalten. 


einer 


'ede der Grand und Armour Abve., 


Co. als 


4 
I SDTL,, 


ı Aline %. Hagland das Sechsfami- | 


| Grund 90 bei 105 Fuß, mit $17,000| 


| ber 


| auemfichteit oder Zeitverfuft nebraumhen kann. | 


'orfthira furtet und wir münfden, 


\dft 


| (heine 


| Ehreibt beute und beginnt mit der | 


ſchließlich ſchwarz, ſind einbegriffen. Jeder Hut iſt wirklich ein 
wunderbarer Wert zu 4.44 — Verkaufspreis für Donnerstag. 


In dieſem Verlauf find 

die begehrten und mo 
dernen Gold und Silber 
Spise Hlite: audı Lvons 
Zammthbüte und Zeide 
fammt-Hüte, viele davon 
modern mit Bel gar— 
nirt, Eure Auswahl von 
der ganzen Wartie von 
mehreren hunder: nar 
nirten Hüten am Don 
nerstan zu 4.44, 


In dieſem Sortiment 
findet Ihr ſehr ſhöne 
Hüte, narnirt mit‘. 
PBrüften, fanch yedern 
und Blumen. Ta find 
Heine, mittlere und 
arone Formen — hr 
findet leicht einen od. 
zwei Hüte, die Gun 
nefalien, Diefer Ver 
tauf iſt einen Beſuch 
wert. 


— — — — 
—— — — — 
—— — 
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Zu — $75,000 bat auf! Dr. Krifhbnas Borträge. 
‚zehn Jahre die Lanfit Corrugated| 
Bor Co. von der Chicago Dry Kiln| 
Co. dag zmeiftöcigefkabrifgebäube an! für den kommenden Sonntag. 
der Norboftede der 21. und Morgan! Dr. N. Krifhna, der inpifche 
Str. nebjt Bahnmeiche gepachtet. Schriftſteller und Redner, wird am 
— — tommenden Sonntag die Reihe ſeiner 
Holländer, Extra Pale und am 21. Oktober mit ſo großem Er— 
Bairiſch“ von der Conrad Seipp folge begonnenen Vorträge fortjegen. 
Breming Go, m Flaſchen und Bei dem erſten Vortrag war die Lin— 
— äffern Telephone Calumet 730. coln Turnhalle bis auf den lebten 
! Anthony Stonchoufe ver⸗ miſa* anz Platz beſetzt, und die ſehr feffeinden 
fauft worden; diejer gab Yarınland * — und belehrenden Ausführungen des 
Minnejota in Zahlung. — —E —n⸗ Redners über Japan und die => 
Zu nicht genanntem WPreile bat! Sie beninnen am tommenden Sonntag | ner murben äußert beifällig aufge: 
Mary Jade an Louis Stern das La⸗ 


Pe unter Ballmanns Leitung. nommen. 
oh 8 er © -| . 
ben- und Wohnhaus an der Südoft-} Pie pon der Chicago Zurn| Dr. Krifgna wird am fommenden 


gemeinde veranftalteten Sonntag: | Sonntag über „China und die Chi: 
nachmittagstongerte beginnen am |nefen“ Iprechen, und feine Gattin, die 
\fommenden Sonntag in der Nord-|$ ö 
Von der Chicago Title and Iruft|feite Turnhalle unter Martin Ball: * profefferd, mi —————— 
Treuhänder hat die Lake manns Leitung. Sein Ocrcheſter mit 
View Brick Co. die Liegenſchaft an wird, wie er verſichert, beſſer beſetzt Sprache einleiten. Der Vortrag be: | 
der Südoftede der Bhron Str. und|fein als je zupor, und zu Solijten | ginnt um 3 Uhr Nachmittags 
Lapvergne pe, 10 bei 123 Fuß, zu | find die beften verfügbaren Künftler | Gintritt ift frei. =. 
nicht genanntem Preife erworben. ausgewählt. Xm erften Konzert wird | 

Das neue 24:Familienhaus an der'man den Gellofoliften des Drcheiters, | 


Sübdoftecte der Hedzie Ave. undArayle | Profeffor V. T. Cerny, einen aus-| 
ı gezeichneten Künftler, und den treff- 


Grund 123 bei 125 Fuß, mit! 
865,000 belaftet, ift zu nominellem | lichen Pianiften John Wieberhi ie, 3 Wunderland“ 
hören. Das Orcefterprogramm | DA3 Wunberfan 


Preife von Aaron B. Moe an Hiramı : 

De Canıp verkauft worden, und zu! bringt, wie immer bei Ballmann, für Sonnigg, 18. November: „Die 

$36,000 von George E. %. Kühl an| jeden Geihmad etwas, und als Volter und Religionen. Aſiens. 
Neuheiten die Suite „Der „Weib: | Sonntag, 2. Dez.: „Amerika, die 


— — * u : — 9 P 
Sheridan nachtsbaum“, eine Polonaiſe von Hoffnung Aſiens. 
ı Mebdorf, eine aus — 


Kanzonette 
dem 17. Jahrhundert, eine Suite Jubilaums⸗Konzert. 


für Streichorcheſter und Harfe von 

Komzat und einen von Kapellmeiſter In der — lutheriſchen St. 

Ballmann zur Saiſoneröffnung kom— | Paulstirche, N. La Sole und Goethe 
Str., wird am — den Gonntag 


ponirten Marfch „Frieden auf der) 
9 
ganzen Welt“. 2 Abend ein Rongeri anläßlich des Re- 
. & 

Das vollftändige Programm lau- Es formations - Jubiläums gegeben. 
tet: Das Programm wird dom Kirchen- 
| Großer — —— —* dem Organiſten G. A. Nietham— 
| Onverture, „srüblingstreudeit” seen. Wagner 
Bianofoti: | 

Horch 

Ungariſche 

Herr 
oldeigs Lied 

— — Tanz — 

Zznui Der Weihnachtsbaum“ . R ebit ow 
Suite für Ztreidorceiter nnd 9 darfe (Volks 

ledchen, Märchen, bosn. Legende Kom 
Celloſoli: 

Sonzertvolonaife 

swanzonerte q. d 

‚Sarlefin”.. 
u Brei, 8 
Frl. Florene 
Zlawiliche Rbapſodie 
Künſtlerträume“, Walzer.. 
zu aus „Three Duotat — 
fie auf uns y ter Zurnermar a (1885) yes .Kiefewet.er 
En oft en zu erproben. Gleiviel, ob Guer | „Frieden auf der ganzen Welt”...... Ballmann— 
— 


Zall ein alter oder neue zdings entividelter 
Zur blauen Donan. 


ob er als zeitweil der cronifches 
Afthma auftritt, Ibr folitet ein tc freie Probe 
u — mn — ke —— In dem ſchnell beliebt gewordenen 
ier dber Siellung Ihr Euch befindet, wenn | Familienlokal „Zur Blauen Donau“ 
Ahr mit Afılma geplagt Zen, wird Eu un: | 743 W. North MApve., findet heute Abend, 
ter Zt — * + vers, ie denen mit ı zugleich zur eier der Vergrößerung der 
W ir J cr Ä ans | Ko ay h * ein . & 5 f 

| Stonzerthalle, arohes Dalloweenfeit,| an den beiden Nachmittagen von 1 bi 


nd boffnunas — Ben au fenden, | u it Gel r 
mo alle rten don Vinalmungsapparaten, | Derdunden mi Belang um Tanz itatt. E 9 

Die bewährte „Wildſchüßz'n“Kabpelle > Uhr, an den Abenden er 7 = z 

un berfau 


Dufsen, Opiumkräparaten, „Batent Räude: 
rungen“ ufm. berfagt baben, Sir wollen Ser | iyirh zum Tanz aufipielen, umd fchöne | hr ausgejtellt jein 
Preife für Herren und Damen werden | werben. Vorkehrungen zur Unterhal: 


f umfere Koften zeigen, dab diefe nene | 
—* beſtimmt iſt, ſede ſchwierige Atmung, | 
zur Verteilung fommen. Es tit jomit | tung der Befucher find ebenfalls ge: 
ı Gelegenheit geboten, den Mbend auf troffen ’ 


alles Keugen, und alle diefe fhreflien Yn: | 
fälle fofort und für le Bet au, Beenden, | 
fe freie © ve AT zu ig, um | IE 
fin, ° einzigen Tag unbeadtet au Laffen unterhaltende und Iuftige Weife zu ver- 
Methode | bringen. | 
chidt Tein Geld. Tendet einfad fol , — — — | 
| + Mit 1500 Stimmen Mehrheit | 


Tut es heute 
hat das County Lake geſtern der 


[Eine von $500,000 Bonds zum CAS TO R | A 


Zweck des Baues von Landſtraße inge und 
| zugeitimmt. ben. Für Säugl R Kinder 
N GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJAHREN- 


| * Mer jein Gr 
fei undeigentum ver> ee 


if ufen will, erreicht fchnell feinen ; 
Zweck durd cine Kleine Anzeige in ae en 


— 


Nom Gruͤndeigentumsmarkt. 


Eine Anzahl Zinshäuſer vertauft oder 
vertauſcht, darunter das „Oakland“. 

Das vierſtöckige, vier Läden undj 
48 Wohnungen enthaltende Gebäude 
Dalland auf der Weſiſene der Cot⸗ 
tage Grove Ave., zwiſchen 37. und 
38. Str. Grund 100 bei 198 Fuß, 
mit 858,000 belaſtet, iſt zu an— 
näbernd $100,000 von Kohn E. Burz| 


„China und die "Shinefen“ da3 Thema 


* 


vd un 


Grund 50 bei 150 Fuß, mit $13,125| 
belafte:, verfauft. 


einer Unfprahe in deutſcher 


Die jpäteren Vorträge Dy Kriſh— 
nas werden folgende Gegenftände' be- 
| handeln: 

es 19, 11. November: „Indien 


Itenhaus 4149 und 51 
Road, Grund 50 bei 143 Fuß, fer: 
ner zu nicht genanntem Preile fol: 
gende Zinshäufer: An der Norbmelt- 
edle der Germitnge und Haddon Ape., 
Grund 25 bei 127 Fuß, mit $13 000) 
belaftet, von Bridget Fleming an| 
Marn Lewid; an der Süboitede ber) 
Alhland Une. und Cornell Straße, | 


belaftet, von Wiltoya Zibromsfi an 
»ofia Bebnarsti, an der Nordieftede 
Zamndale Ave. und Yinälie Str., 
Grund 89 bei 125 Fuß, mit $35,000| 
belaitet, von Elinora Kimball an! 
Samuel Marowiß. 


die Lerche E. Doering und Frl. P. Hennig, fo- 


Rbar ſodie 


o 
Di x\ 


—— Schubert 8 st | 


‚ ausgeführt werben. 
ein 


(&3 enthält u. a. 
"Vord 


J Die ihr ſtehet im Hauſe des Herrn“ 


Frei an 
Mithma:Leidende, 


Eine nene Handknr, die \eber ofme Inden | 


| Trumpet in Zion“ von 8. Huhn, 


the Lord“ von H. Hahn. 
nein 


Sährliher Bazar. 


"Forit am Blaı 10 
Friedenta mn 
. „Boilitedt 

eine neue Methode, melde | 


Air baben 


| Die Blindenanftalt „Sllinois In- 
duſtrial Home for the Blind“, 
ı Marfhall Boul., veranitaltet am 
' Dienstag und Mittmoh nädhiter 
Woche ihren jährlihen Bazar. Xr: 


I 


— 0. 


fofort. 
genden Koupon. 


Freier Aſthma Koupon. 
Ktontier Althma Go. Zimmer 026 
Niagara und Hudfon Etr., Buffalo, N, 9. 
Senden Sie frei eine Probe IHrer Me 

thode an: 


u 


der 


mer, den Sängerinnen Frau Theodor 
wie dem Baritoniſten W. Koehnke 
Orgelvorſpiel von Bach, den Chor 
und die Geſangsſoli „Blow Ye the 


ſowie das Duett „Praiſe and Thank 


J Zutritt verſchaffte. 
1900 


beitserzeugniſſe der Blinden werden 


Deutſches Theater. 
(Buſi Temple.) 


„Martin Luther“, Reformationsdrama 
in fünf Aufzügen und einem Vorſpiel. 
Den Beſucher der Vorſtellung von 
| Henzens Reformationsdprama „Marz | 
Itin Luther“ geftern Abend im Bufh 
Iemple Theater überfam unmillfürs 
lich die Erinnerung an die 400jäh- | 
tigen Gedächtnißfeiern von Luthers 
| Geburtsjahr in Deutfchland im 
Jahre 1883, als Berufsſchauſpieler 
und Laienträfte darin imetteiferten, | 
jene große, für Deutſchiand uns aud | 
|bie anderen Länder im Lauf der! 
Sahre jo wichtige Zeit den Menjchen | 
ber Gegenwart in bildlicher Darftel: | 
lung vor die Augen zu führen. Länajt 
|bergangene Zeiten wurden mieber le: 
| benbig, als fih auf den Bühnen hin 
und ber im Lande die Männer, deren 
; Ramen eng mit der Gefchichte ber 
Reformation in Verbindung ftehen, | 
um Luther, den großen Reformator, | 
Ihaarten. Quther, der Held und| 
Kämpfer, der deutihe Mann im! 
Itrauten Krei3 feiner Tyamilie, der Ge= | 
| | fangene auf der Wartburg, der ernfle | 
Forscher bei der Bibelüberfegung: 
| alles mohlvertraute Szenen, traten! 
|dem Zufchauer lebendig vor das 
| Auge. | 
Dankbar war e3 darum zu be- 
grüßen, daß den Chicagoern der geſt— 
rige Abend gefchentt wurde, und das | 
vorzüglich befette Haus zollte dent | 
Feſtſpielkomite, das die Darftellung | 
‚veranlaßt hat, geriı ben gebührenden | 
iDanf. Sn fünf äußert lebendigen | 
| Szenen und einem Vorfpiel, das den 
Ablaßhandel vor Augen führte, wur= 





de die Reformationszeit vollauf ge⸗ 


kennzeichnet; Luther, von Conrad 
Seidemann glänzend gegeben. der 
| Mittelpunft jebes einzelnen Bildes; 
fm. Kampf mit Tegel, mit Dr. Ed in 
Leipzig; auf dem Reichstag zu 
Worms, auf ber Wartburg und un— | 
|ter den Bilderjtürmern in Witten 
berg; Luther als Menfch beim Ab- 

ſchied von ſeinem Vater und ſeinem 


| väterlichen Freund Staupik, in feis| 


ınem Zufammentreffen mit Katha= 
|rina von Bora und feinem Werben. 
E35 waren abgerunbete Szenen, bie 
|dant des prächtigen Zufammenfpiel3 


ein klares Bild jener Zeit entrollten, 


zumal bei der Anpreifung des Ab- 
laſſes durch Bruder Bartholomäus. 
Die Vorſtellung 
morgen wiederholt, und es 
‚hoffen, daß diefe beiden Wieder 
| Holungen in diefer Zeit, die der Re— 


| formationsfeiern jo eg bringt, bon | 
bie fich gern, 
ein deutliches Bild jener bergangenen | 


Sie zeigen; 


Vielen beſucht werben, 


| Zeiten machen möchten. 


wird heute und! 
ift zu) 


Star 
Stamps 
koſten 
Euch nichts 


Verlangt ſie 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST.' 9 
jedem — 


Zwei große Bargains in 


Damen-Unterzeug 
Die größten je auf Unterzeng offerirten Erſparniſſe. 
8*1.00 Qualität Damen Union Suits, gebleicht, 
Jerſey gerippt, gemacht mit hohem Hals, lange 
Aermel und Knöchellänge, ſpeziell 59 
der Suit zu C 
82.00 Qualität Damen Union Suits, feines ge— 
bleihtes Kammgarn, Seriey - gerippt, mit 
Seide gebäfeltem und Band-Sals, hober, nie 
driger und Tutch Hals, lange, Furze 19 
oder ohne Mermel, Nuöchel 
länge, der Suit zu 


! 


+ 


Baar S54.00 u. s5.00 
Blunk eis 


Etwas beihmmtt 
vom Anfaflen. Au 
Srau, Lobfarbe u. 
netten Rlaids. Die 
feiniten Wolle Nap 
Blanfet3, in ertra 
Sröpßen 70x90 — 
für Dopp. Betten. 
Speziell ſo lange 
Morrat, 92 98 
Paar . 


— 
Damen Reſſing Sacques © 


Aus gefliehtem Banmwollila 


nell gemacht, —— Ntragen und 
Mermel:Nuffchlage mit Ric 


Roc bejeßt, regul. 49e 


Wert 6975 fpeziell.. 


Damen: Mäntel 


Modelle in Mix 
tures und Garaculclotbs. 
Ihr könnt dieſe Mäntel 
nirgends unter $12 ers 


8 
Waiſts 


s Aſſortment von ſchönen 
und Georgette 
in den aller 


. 598 


Örsceries 


Fels Raphtha 
5 Stück 
BR ent 
(10 Stüde an 
stumbdert.) 
Butter, 
merh - 
Mund 
— 
Spa * fi, 
er große 


Strümpfe 
20c Qual. feine Gauge echt 
ſchwarze Lisle finiſhed 
Männerſtrümpfe, doppel— 


te Sohle, Ferſe — 

u. Zehe, Paar. 123€ 
Strümpfe 

25e idwer® warn ge 


fließte, echtſchwarze naht 
loſe Damenſtrümpfe, mit 


breit. Garter Top 15e 
I 


Männer:linterzeng 


81 Männerhemden ı. 50 
fen, fließgefütt. od. Ca— 
mels Hair. anſchließend, 


mit Sateenbän 75e 


dern, Stüd.... 
a - 
Tafeldamajt 
$1 feiner mere. Satin-Ta: 
malt, 2 ds. breit, große 
Husiwahl von Muitern, 5 
Nards an einen 


Stunden, die Mard 59e 


—— —1— 
Tiſchtücher 
81.25 feine Satin Damaſt 
gebleichte mercer. Tiſch 
tücher, geläumt, fertig; 
ertra groß, 
die Mard 


Bein, jpez., Baar 


— 4 - 
Strümpfe 
25e Minderitrümpfe, für Mäp- 
Ken und Stnmaben, fhwer und 
fein gerippt, extra ftarf (Bear 
Brand), garantirt, da$ beite 


chte Schwarz, alle :19e 
Größen 8 bis 10% 

das Paar au. 
— 
52 Männer Unionſuits, — 
FJerfen ger., naturgrau, 
wollegemiſcht, anſchließ., 


Sitz z. Ueber— $1 49 


ER fen, Stitd 


Handfchufe, Bänder, Spihen 


Chamois Lisle Damen-Handſchuhe — 
Muſter der regulären 7560 und 81 


J Sorten, nur in weiß, ein Teil 390 


hat beftidte Nücdieite, Paar.. De 
Neinieid. Haarband in allen begehrt. | Yriiches Gehten, 


ten Farben ır. weiß, 31, Zoll Sc dBa3 Pfund.. 123€ 


& breit, reg. 12%6c Wert, Nard ‚ Native Club oder | Marke 53 68 
. | 


50,000 953, baummwoilene Tordon u. <teat, 100 Ri... 
183e 17e 


leinene Cluny Spitzen, verſchied. Brei 
Jten, wert von 8c bis 1de, Zwie⸗ 
4 ivesiell, Dard zu 5 1b... 
Haben Sie Augenleiden ? 
6 will dieſelben beſeitigen. 
Kommen Sie 
heute. 


Dr. A. CROWN 

Unteriuhung abiolut jrei. ER 
Seldplait. und Aluminium Gläfer, 8öc 
VBergoldete Gaſer 3 $1.85 


Hübſche 


jpe: 


Türfifche Handtücher 


20e Sualität groß, ichwer, 
Do} ppelfadiges Gewebe 
geſäumt, fertig zum Ge— 


brauch, 123€ 


das Stück zu 
Fleiſch. 
2330 


Ein rieſiges 
Crepe de Chin⸗e 
Bluſen für Damen, 
neueſten Doden und 


Schattirung., $2.98 bi3 


| 
| 
| 


Sciiec— | 


270 


jeden 


California Schin⸗ 
ken, Pfund.. 

Seine Ben * 
Chops, Pfd.. 


Gatiuy, 
2 oße Fla— 
ſche zu 


Sniders — 


.183c 
Benberen def 173e 


Geflünelintter (E göyah | | 


Aepiel, ich. Jonsthans 
stiite zu $1.98, 
Stüd zu 


‚Eiain Grea- | j 
9 fcy Blend, 2 an 


— 3c 
133€ 


Br. Mataroni | 


23€ 


gifdre 
Standard Whisfey, bas 
le Quart au...... 


and Nine (für Suiten u, ‚ex 
fältungen) die Flaiche 


— Svrings Kentudy Your. $1. 87 
bottled in Bond...........% 
Gatiiornin Bertwein, die Gallone $ 41 


Nah Bohnen 
Mich., Pfd. 


Sieſige 
beln, 


Feine polnische 
Wurit, Pfund 


Drogen 


Sloans Liniment; Corn Picker (cht- 
25 Gr. fernt diejelben mı. 


250 
= Mur: *1460 


für 
Severas 8 vg 


Ex 
Balſam; 17e 


.$1.49 





einen großen Mann in ſeinen Käm- 


pfen, den Menſchen Luther, den auf 
dieſe Weiſe geſchaut zu haben, ſein 
Zebenswert nur um ſo beſſer zu ver— 
*— lehrt. 
| Um Freitag, Sonnabend 
Freue findet bei gewöhnlichen 
Preifen die große Doppelporftellung 
Ivon „m meihen Röffel“ und „Als 
| ih mwiederfam” jtatt. 
Die verhafteten zöihmänner. 
| Sollen fidh, wie Staatsanwalt ſagt, ſeit 
6 Monaten alsEinbrecher betätigt haben. 
Staatsanwalt Hoyne erklärte ge— 
ſtern, daß die von ſeinen Beamten in 
Haft genommenen angeblichen Eins | 
breher und Kraftwagendiebe unter | 
dem Schuße der TFeuerwehruniform | 


lihr Gemerbe ausübten. Die Häft- 
linge, zu denen fünf Feuerwehrleute 
| Samuel Amjterdam, ZEN 
mann, Spritenzug Nr. 


| gehören, find: 
| Jeremiah Falvey, ei 


wird auch dieſen Vortrag Sptitzenzug Nr. 40. 


| Willtam J. Murphy, Feuerwehr— 
j mann, Sprigenzug Nr. 83. 

| Willtam Kehoe, Feuerwehrmann, 
Spritenzug Nr. 10, 

I George Guthrie, Feuerwehrmann, 
;< Sprigenzug Nr. 110. 


Fred Coles, Mitinhaber der Illi-7 


nois Garage, ſoll Neffe des Polizei— 
leutnants William A. Coles ſein. 
Oscar Warvbold, angeblicher Kraft- 
wagendieb. 

Peter Meyers, 
wagendieb. 
Thomas Sweeney, Schankkellner. 

Arthur Metzner, angeblicher Spin— 
denknacker. 


William Koubar, Geſchäftsteilha⸗ 


ber ven Coles. 
Marry Stead, 

denknacker. 
Sie ſollen, 

Hoyne ſagt, 


wie Staatsanwalt 
ihr Einbrecher- und 


ten ausgeübt haben. Der Staats— 
anwalt gab auch ein teilweiſes Ver— 
zeichniß der Einbrüche, die mit dem 
Diebſtahl einiger Kraftwagenreifen 
in Ottawa, Ill., angeblich ausge— 
führt von Peter I Meyers, Döslar 


erariffenen Manne, eingeleitet mwur- 
Derielbe Meyers foll dann den 
IrFeuerimehrmann Murphy in einem 
Kraftwagen herumgefahren haben, 
um Wutomobilreifen zu ftehlen, ba 
ihm feine Uniform überall 
Die Reifen fol- 
len dann an Eoles verfauft worden 
fein. Geftern wurde deſſen Geld— 


' 


ben. 


'mwaltfhaft unterfudt. 


| Materialmaarengefhäft von Tree- 


Str., 





iin ber Apothefe an Roscoe Str. und 


| Broabman, in der Anlage der Smith, 


| el Barnifh Eo. und in der Wäfche- 


rei 907 California Ave. verübt wor: 


| den fein. 
— — —— — 


— Erſatz. — Fremder (zum Kell— 
ner): Erſcheint in dieſer kleinen Stadt 
| feıne Zeitung? — Kellner: Nein! Da- 

ı für hat aber die Frau Amt3richter jeden 
Dienstag ud Freitag Naffeeflatich! 
— Eriter Gedanke, -——- Köchin (neu 
eingetreten): Ach das ijt eine brächtige 
F da hat 
pas a; 


| 
und 


wo ſie erſt ſeit 


10kar. ſolid goldene Gläſer zu ..... $2.85 
14lar, fotib goldene Otäfer am..... $4.85 
Griiter Yinien, in den eig. Rahmen, 90-. 
Rinien Im eriten Tahr frei ummernufdt. 


Gatifornia Gonna: Brandy — $1 34 
drabtumfloßtener Flafche....... . 
$1.25 


25c 
dc Gr 
Muſtard 


für | 
| Gordons 
32C 


7*8 Seife 
Oil Cream 
Jar 


Wiener Exvort-Bier, Kiſte mit 


Dußend Aaenn 


—50e 


An Gas etſtickt. Verlor den Kopf. Erhöhtes Poſtporto. 


In einem Falle liegt wohl Selbitmord, | Warf ihr Tech Jahre altes Söhnden | Es wird an fommenben Freiteg ein⸗ 
im anderen unglücklicher Zufall vor. aus dem Fenſter und ſprang nach. geführt. 
In ihrem ——— in der, Im finnlofer Angit davor, dap ihr! Vom kommenden Freitag & 
Herberge 1040 W. Congreß Str.,| Söhnen und fie jelbit den Tod in!foitet die Beförderung aller nad 
etwa zwei Wochen |den Flammen "finden würden, warf | Beitimmungsorten im Jntande ge- 
wohnte, wurde heute früh die 40jäh- heute . die 23jährige Frau richteten Briefe bis ;um Gewicht 
rige Julia Donahue an Gas erjtict | Sufie Bastell ihr fehs Jahre altes | siner Unze drei Cents, anitatt wie 
aufgefunden. Ein Brenner des Gas- | Söhnden Lawrence aus dem Fenfter | pisher zwei Cents. Für Lokal⸗ 





angeblicher Kraft-⸗ 


angeblicher Spin= | 


Diebesgewerbe feit etwa feh3 Mona= | 


|MWarvold und einem bisher noch nicht | 


leichten | 


fhrant von Beamten der Staatsan-' 
Andere Eins ı 
brüche follen von der Bande in dem 


man an der Nord Clark und Berionn | 


bei dem Blumenhänbler Mitt: 
bold, N. Halftev und Roscoe Str., 


ja ein —5 —* 


ſofens war voll angedreht, und alle | bes zweiten Stodwerts des Haufes | prieie, jog. „Drop LXetter8“, alio 
| Anzeichen Iprechen dafür, dak&Selbit- 5 605 D. 41. _ und jprang Bricte, deren Ndrejie im Beitell- 
‚mord vorliegt. dann felber > Der Junge, der hezirk deſſelben Poſtamts liegt bei 
Dagegen kam die 72jährige Frau von Deren Männern — dem ſie aufgegeben wurden, 

Roſe Walſh, die gleichfalls ein Opfer | —— enttam — wahrend jedoch die alte Rate von zwei EB. 
des mörderifchen Gafes wurde, an: |die Mutter auf das Pflafter ftürzte | neipehalteır. Dar dent Mor 

| ( de, beibehalten. Daß dem Poſtamt in 
ſcheinend durch einen unglücktichen und einen Bruch der Wirbelſäule und eo (Kdühlo fen: : 

: arogen Städten wie Chicago eimge 
| Zufall um's Leben. Sie war in der ‚andere ſchwer⸗ Verletzungen erlitt. Anzahl Zweigpoitämter angeglie- 
Wohnung eines Neffen, des Polizi- Sie liegt jegt mit dem Tode ringend + sind, Kommt dabei richt Im 
f en Sohn MeCormad, bei dem jie | im | Lafefide Hofpital, * |Betradit. Man kann alfo 3. B. 
erjt vor einigen Tagen Wohnung ge: | _ F Erdgeſchoß, OR SET einen Brief von Rogers Park nad) 
nommen hatte, geftern Abend allein | El ie Holms bewohnt wird, brad), Pullman fir zwei Cents fdiden, 
zu Haufe geblieben, während die Fa- | nad Angabe der Feuerwehr infolge . tndHoife 

Leer — —368 f „denn beide Stadtteile werden vom 
milie ein Theater beſuchte, und wur- Exploſion eines Petroleumofens, ei Roitamt Ci » bedient. 
i Rü auf Brand aus. Der Rauch; drang im Foltamt Chicago bedie 
de bei deren Rüdkehr auf dem Ki | Prand aus. et si u [le Roitfarten foiten in Zur 
Ichenboben erfticdt aufgefunden. „Das die beiden oberen Stodwerfe, wo |. nit I Gente 
* De u J ; doſthaus zwer LOS, 
Gas entſtrömte einem halboffenen Frau nn ein Koſthaus — 
8 & die- ı betreibt, und wurde zuerjt von Frau 
| Brenner des Gasofens, und auf ei |Sufie Bastel bemerkt. Sie verlor Die letzten Ehren. 
lem ftand ein Topf mit Waifer. An | >ufle Sastell a ee . 
ſcheinend hatte die Frau fich eine Bea g Die Geiſtesgegenwart. Tranerieher ik 
Taffe Tee bereiten wollen und nach: | Part ihr . be - yenjter und Martin abgehalten. 
| ber das Gas nicht ganz abgedreht. ſprang nach, tro zdem ihr mehrere auf ä ‚ Br 
ee |der Straße jtehende Männer zurie nz 2 — se 
fen, von ihrem Vorhaben abzuftehen, 4. SIE. UND KINDE 
Wer jein Grundeigentum ver- N fei z Gefahr. ed 5 AM.3 ,de heute die Trauerfeier für ben bor 
faufen till, erreicht jchnell f — — 
— — — Feuer wurde von der Feuerwehr in !inigen Tagen aus bem- Leben 
S Ü ı * — 2 
we durd) eine Kleine Anzeige in ioen Minuten aelöfht, der Scha- gel&biedenen Nongrekabgeorbneten 
| Se Abendpoit “ wenigen Neinuten geloſcht, rt oo x “gm 2 x — 
m. . den ift gerifig „Eharley” Martin abgehalten. Die 
Zu geheimem Berhör. — eunngses außerordentlich zahlreiche Beteiligung 
Erhalten Lohnzuſchlag. zeugte von der großen Beliebtheit, 
— — toelcher fich der nunmehr Verftorbene, 
Entſcheidung des Schiedsgerichts im welcher früher belanntlich auch einer 
Falle der Rock Island-Telegraphiſten. der Aldermen der 5. Ward geweſen 
Die Schiedsgerichts-Behörde, war, erfreute. Viele ſeiner perſönli— 
welche im Bundesgebäude längere chen Freunde fanden ſich bereits am 
Zeit über die Forderungen der bei frühen Morgen im Irauerhaufe Nr. 
Nr. 1 Lerington Ave, New Nort ‚der Rod Nolandbahn beicäftigten 5656 South Part Une. ein umd ge 
'einem geheimen Verbör ımter-  Telegraphifiten beraten bat, gab |leiteten die Leiche dann nad) der Kir- 
Izogen. Frau Eldridge it, wie Dr, |deute eine Entjdeidung ab. Es che, wo ein feierliches Hochamt ze 
Prentiß, der Vorſteher des Büros, iſt, ein ziemlich umfangreiches und brirt wurde. Auch der Bürgerm 
jagt, die Frau eines Funkentele- ‚le Einzelheiten behendelndes Do- und der Stadtrat nahmen a 
graphiiten und iſt mit Minotto in; fument, das in feinen Hauptpumt Trauerfeier teil, Patrid 3 
‚New Nort gut bekannt gewefen, | ten Teht einfah lautet. In Be: Hugh Lynch, John VBrenna 
« = en * Mehostärsst . N ang F tz 
Inſpektor C. 9. Baul verhörte sie. zug auf die Arbeitszeit wird > Lynch, Cornelius Calla 
entſchieden, daß je nach den dienſt- Charles Reid waren Die Ba 
lichen Anforderingen 8, 9 oder |trager. 
— — 
10 Stunden gearbeitet werden 
muß. - An Sonntagen jollen die! ” Polizeiher See hatt 
Zeute, wenn immer tumlich, frei ‚heute die Vefiker von 25 im be 
jein, Sonntagsarbeit soll nit 60. | Benbezirten liegenden Kabaretd 
Cents für die 50 Fiir ‚geladen, denen er nochmals being 
 mollere 'ans Herz legte, im Verlauf allobol? 
jede Ipcitere | 
den, Berlangt ‚baltiger Getränte an Minderjährige 
graphiſten vorfichtiq zu fein, da er fonft Den % 
—E — i L 
auch wollten ſie jährlich 15 — ihrer Lizenſen veranlaſſen 
Ferien haben, doch ſind ihner — B872 Dr. 
7 Tage zugebilligt worden. * jm Dat Part Hofpital ſtatb 
Lohnftala iſt ſehr vielgeſtaltig, im heute Morgen die Ujährige 
Ganzen erhalten die 1790 Mann Foreſt Park wohnhafte Emilh 7 
monatlih $17,500 mebr als now, die am Samstag Radmiktag 
ber. von einem Zuge der Yurora-Elgin 
' Die Schiedsgerichtsbehörde be: |eleftrifihen Landbahn übe 3 
ftand aus Stanton N. Beelle, Bor 


wurde. 
ſitzer, früherer Richter in Waſh 
ington, D. C. und James H. 
Gore aus Waſhington als Unpar- 
teriiche; CE. W.. Jones und CE. 
Sonett, Bahnbeamte als | Berkreier 
der Bahn und ®. T. Brown ' und | 
— M|DOwen.D. Goreman als Vertreter 
er Der Telegranhiiten. 


us 


| 


Erhebende — EB 


Lv, 
In 


burt, 





* 


In Gegenwart des angeblich 
‚der deutihen Brobaganda verdäd 
tigen Grafen James Minotto und | 
jeines Anwalts. Henry MWeeder | 
| wurde heute im Einwanderung: | 

büro Frau E. Nauncen Eldridae, | 





— — — — 


Elaftifche Strüimpfe 
und Bandagen. 


Bruchbänder 


E 
J 


und 
bezahlt 


erſte 
Stunde 
hatten 


wer 
die Tele 
75, bezw. 60 Cents; |? 
Tage | 
mir 


Die 


Apparate. Wigeiultungen 
ſünftlihe Arme und Beine 


Damen zum Mafuchmen für Frauen. 
Ganser 6. Floor — Nehmt Fahbrſtubl. 


Hottinger 


1 803 Milmanter, Ede Chicago Ane. 
_ Offen biö 7 Uber; ! Sonntags bon 9—12., 
Bir fabriziren unlere eigenen 
und berfaufen fie zu Kane Mancen“ 
Etablirt 57 Jahre 


hi⸗ 
VI 


——— 
| Das erjebnte Ernnerrensge 
den betr. Körperteil reibend): 


Treiber (joeben angejchoffen ° 5 > 
ung! h 2 


a en 


dees war a anjtänd'ge- Lad 
ann i met Nanni heiraten! 
„Der Schein trügt,“ 
Falſchmünzer, da gab ihm 
dumm ausſehender Corner— 


nen faljchen Fünfdal 


Ar 





wird 9% 


Er 

r “ 
S — 
Br; 


ie 


WE 


er Abendpost. 


&if;en Rangleiter verknüpfte Gehalt, laffen diefes 
höchit wünfchenswert erfcheinen. Wa3 e3 befonders 


Snhaber eines foldden Amtes diefes jahrhundertelang 
bon Cohn auf Sohn zu vererben vermag, der dann 
dad Gejhäft unter dem Motto „Von Gottesgnaden“” 
„1 Con | nberändert fortfegen Fann. Obwohl den Anitel- 


“THE ABENDPOST COMPANY» 
Poblished dsily ezcept Sunday. 
Pablisber: "THE ABENDPOST COMPANT”, 

228 225 W. Wasliington St, 


engo, Per YER.auussunnunnnn ... 83.00 | 5 
nn 84.50 | der Verwaltung 


... ...... “unnn anne nn ent 


der Gejchäfte feines „Bofjes“, 


"Webäude: 223 und 225 W. BWaflinnten Etr, 
en WB Mpenme und Granklin Sir. 


—Telephon: Franklin 5900 ———— lines 
er 1 Gent: Ins Gans geliefert per Monat 80 Gentd 
mntagbeit“ . : et 
2 Ber.Staaten auterhalb 


friedenjtellt, iit es ihm doch aelungen, diefes Verhältnik 
im Laufe der Zeit völlig umzugeftalten. Seine Madt- 
itellung bat es ihm ermöglicht, fidy al3 Serr aufzut- 
iptelen, und den wirfliden „Bol“, feine Untertanen, 
in eine Swangslage der Abhängigkeit hineinzudrän- 
gen, Natürlidy nit immer, denn mitunter fühlen 


€ 
a ar} 
age, portoft 3 


....... —442 ß ··2** 


— Class Matter September th 1860 at Ihe Post Ofice 
ı, Niipois, under Act of March ärd, 1819, 
BEE | dabonzirjagen, eine Republik zu gründen, umd auf die- 
Diphtheritis. | fer fo-operativen Bafis eine alle Teilnehmer gleid- 
| mäßig begünftigende Neuorganifätion vorzunehmen. 
Sn verihiedenen Teilen der Stadt Chicago tritt | Terartige Borfonumniife zählten jedoch zu den felteneit 
Der Würgengel der Kinder, die Diphtheritis, in be- | Ausnahmen, bis der Weltfrieg zahlreidhe Schranken 
Aenbigender Weile auf. 3 ift daher nicht zu ber- niederrif, Völker ihre Madıt erkennen ließ und ein 
r daß viele Eltern dieſerhalb in Sorge ſind. freiheitlicher Luftzug die Spinnengewebe vom geiſti⸗ 
her borläufig beiteht Fein eigentlidyer Grund zu ernit- | aen Musgud der Maffen fegte, die ihnen bisher bie 
Tier Beunruhigung. Die Diphtheritis fordert ihre; Erfenntni ihrer Rechte verwehrt hatten. 
Opfer alle Kahre, und die jegige Zeit des Witterungs- Die Lifte der Potentaten, die feit Beginn des 
twechlels, da c8 an einem Tage warın und troden, an) Sirieges ihr Sand haben verlaffen müffen oder ihren 


pr 


Folgenden windig und regneriih, am näcjten falt ımd | Thron verloren haben, ijt erftaunlich groß, ımd alle 


wären, Da heit es eben, jih in Acht nehmen und 


Fir 


a; 


— 


* 


* 


eine foldhe beiteht, Soviel wie möglich zu berringern. | 
Mer Brand mus, wenn cs aeht, auf feinen Herd be- 
Ihränft werden. 
Heitsbehörden Sand in Sand arbeiten, wird das Er- 


N 
x 


J 


RK 
"3 


* 
N 


J 
— 


u 
Ei: 
J 


— 
J— 


7 


9J 


— 


3 


7 
> 


J 


x 


u 


Anwendung gelangen. 


bisweilen zu einer auffälligen Erihlaffung des ſchon 


= Hätte daher den Ziwed, nicht 


- Deutihland völlig unmöglich zu machen, jondern cs 


Fious in.den Gerichten nadzufuchen. Die Rechte umd| 


er Bedeutung die aevlanten Maknahmen find, er-| 


nab ift, iit ganz danach angetau, Strantheiten zum | Anzeichen deuten daranf hin, daiz fie, ehe der legte 
Ausbrude zu bringen, die ionit im latenten Zultande | Federftrich auf dem Friedensprotofoll verzeichnet ift, 
berharrt hätten und unbemerit vorübergegangen |nodh beträdtlidy verlängert werden mag. Bar Nifo- 
\ laus II. von Rußland, der zur Zeit mitfeiner Syamilie 
die Kinder, die der Stranfheit am meiiten ausgelegt} in einem Kloſter Sibiriens weilt, galt während feiner 
find, behüten, jo aut es gebt. | Negierung als einer der reidhiten Männer der Welt. 
Sn einer dichtbevölferten Stadt, wie Chicago e3 Heute wird fein Vermögen auf nur 900,000 Nubel 
#it, bat das indelien feine Schwierigkeiten. Man fann | neichägt, und fein Schiefal mag im gimjtgiten Tralle 
die Minder nicht gut in einen Glasfajten jegen und | die Verbannung, im jhlimmiten die Stnrichtung fein. 
bor der Berührung mit allen Anftedungsitoffen be- | Konitantin von Griehenland, der lieber unter dem von 
wahren, Das iit aud) nicht nötig. Man follte die) den Alliierten ausgeübten Zwarge auf den Thron 
Sinder aber beobadten und beim eriten Eleinen | Verzicht Ieiitete, als fein arg bedrängtes Land in den 
Unmohlfein,; das die Mtmungsorgane, Lungen, Hals | Krieg zit verwiceln, hat von feinem Vater ein beträdt- 
und Nafe, vor allen den Hals, in Mitleidenicaft zieht, | liches Vermögen ererbt, und braudjt daher fich auf 
ben Arzt rüıfen. Diphtheritis it heute dank dem yort- | dem don ihm in der Schweiz erworbenen prädjtigen 
Ahritte der mediziniihen Willenichait nit mehr | Landiik Feinen Nahrungsiorgen hinzuneben, An we. 
gefährlich, wenn jofort entiprehende Gegenmittel zur | niger qinftiger Qage befindet fi) Nikolaus Petrorid), 
Das ficherite diejer Gegen- | der flüchtige Könia von Montenegro. Seine Mittel 
mittel ist das von 2 großen deutiden Foriher | find fo Fırapp, dak die Alltiirten ihm ein Jahresgehalt 
Emil von Behring entdedte Antitorin. Es tit aber nur | von 880,000 zahlen, das jedoch häufige Zufchüiife not- 
dann wirffam, wenn cS zu Beginn der Erfranfung | wendig madıt, da der alte Serr ein Ieidenichaftlic;er 
berabreicht wird. Schädliche Folgen hat dicfes Mittel | Roferfpieler ift, und in der Nemel vom Pech verfolgt 
nod) nie gezeitigt:; cS bleibt nur ohne Wirkung, wenn | wird, König PVeter von Serbien, der ebenfalls in 
die Krankheit zu weit vorgeichritten it. der Verbannung weilt, hat feine Erbredte auf den 

Die Beobaditung der Kinder daheim jollte durd) biutigen Belgrader KRöntasthron auf feinen Sohn 
die Organe der Schule nad) Sträften ergänzt werden; | Alerander übertragen. Er felbit ift Förperlidh md 
dein oft fverden die eriten Anzeichen der Erkrankung | geiftig verfallen, md befindet fi feit längerem in 
fi nit zu Haufe, jondern in der Schule zeigen, | einer Heilanitalt. König Ferdinand von Rumänien 
wo Iharfe Anfpannung des Geiites in jolden Fällen | weilt in Safin, wo er fidhy militärifch und finanziell 
nur nody mit franzöfiicher Interitügung zu balten 
vermag. Seine ausgedehnten Beitgungen in Deiter- 
reich, die ihm ein aroßes Einfommen bradten, find 
or bon feinem Gegner beihlaanahmt worden. König 
tedungsactahr ausgejegten Stinder, auf jolde| Nipert von Belaien hält fi in Sranfreidy auf, mo 
Auge fallenden anormalen Störperzujtände der ihr | die franzöfifche Negierung ihm dur Surberfügung- 
Hrauten Zöglinge zu achten, um die Gefahr, falls | stellung von Negierungsgebäuden ımd reichlidy be» 
mefienen Geldern ermöglicht, feine Köntgsrolle auch 
auserhalb feines Landes weiter zu fpielen. Den jtel- 
Yenlofen und fern von ihrem Seimat3lande wohnenden 
Herrſchern muß aud Manuel II. von Portugal zuge- 
zählt werden, der jet unter dem Nanten Manuel Bra- 
ganza die Sing- und Tanzhallen Londons unficher 
madt. Die Ernenmmg zum Oberjten eines britiichen 
Regiments hat er abgelehnt mit der Beqrümdung: 
„Ster 1it’3 ja ganz gemütlih. Warum foll ich mich 
denn all den Stravazen in Frankreich ausſetzen!“ 
Auch ein anderer abgejekter First, deffen nur felten 


on 3 J Erwähnung getan wird, lebt noch: Abdul Hamiz II., 
nahme von „dem Feinde gehörenden Eigentum, vor⸗ init Sultan der Türkei. Seit dem Jahre 1900 lebi 


zuherrſchen. Zunächſt ſei darauf — — daß dt auf einem Meinen Landgut, ftrena bewacht, was 
dem Angehörigen einer der „feindlichen“ Nationen zu» in, aber nicht verhindert, im reife feiner Sarems- 
ftehende perjönlice Eigentum, darımter audy Gelder | samen, die ihm in die Verbannung mefolat find, das 
in der Bank, Wertpapiere ufw., gefeglic unantajtbar | ocpen zu geniehen. Das Roritchende ditrfte als PVe- 
iſt. In diefer Beziehung beitehen internationale Ve- | yaig genügen, 
Mimmungen, die aud; die Ver, Staaten nicht verlegen | ide mehr ganz ſo ftetia md Iohmend ift wie einft in 
fönnen, ohne ſich bed Vorwurfs u Piratentums ans | yor quten alten Seit. Was aber nicht verhindert, dafs 
sufegen. Bis zum Beginn des Weltkrieges und wäh. zir ein jedes in Frage kommende Amt mehr Vewerber 
rend der Sriege de3 19. Kahrhunderts find derartige | yorhanden find, als den Völkern winfchenswert fit. 
BDefigergreifungen von Wrivateigentum überhaupt | 
nicht zu verzeichnen gemwefen. Erit als England jetne | 
Hand auf das Eianentum deutiher Neihsangehöriger 
inmerbalb feiner Grenzen Iegte md Deutichland Sei.) Wellington ftellte fich ein Mann vor mit dein Bemer- 
= Pr et: zen. — —— in ken, — win die u * derzon an * 
eſer Din] geſchaffen. Als fundamentales Geſetz miſol zu überreichen. „Gut“, verſetzte Wellington, 
gilt jedoch daß nach einer Kriegserklärung der Han-⸗ „wir werden's gleich ſehen. Ziehen Sie es einmal an.“ 
delsberkehr zwiſchen Angehörigen der ſich befehdenden Der Mann gehorchte. „Schicken Sie mir jemand mit 
Nationen verboten iſt. dation bleibt es über⸗ einem ſcharf geladenen Gewehr“, rief der Herzog dar⸗ 


5 


enen Organismus führt, ohne daf die Krank: 
Di Fich ichon dent Zaienauge bemerfbar madt. 
Me hat die Vrlicht, iım Interefie der itbrigen, 


Wenn Eltern, Schule und Gejund- 


sebnik jedenfalls das gewünichte fein. 


— ae — 


„Feindliches“ Gigentum. 


Dei eifiem Teil de3 Publifums jcheint noch immer 
Mermißheit betreffs der Bedeutung der von der Bınt- 
desregierung in Musfiht genommenen Beichlag- 


Der heimgeidhidte Erfinder. Dem Serzog don 


* 
Jeder N 
laſſen, durch Geſetzgebung feſtzuſtellen, was als Han- auf ſeinem Sekretär zu. Der Erfinder erbleichte, und 


hr mit dem Feinde anzuſehen iſt, und geeig— das Ger den, j | um ei = 
delöpverfehr mit ? Feind zu] d geeig- | che nod} da eiwehr aebradıit worden, war cr ſchon ueſſe, bie jede ehrliche umd zufrefe inftrumem das dur das Farben- | Bahnen m 


nete Strafen vorzuichreiben. 
das Eigentum des Feindes bei der Führung des Srie- | * 
063 berwendet werden darf. Das bezügliche Bundes: | 


er Mehl von Baumtwollefanıen. 
8 . O 7 8 | a Ber 
geek, weldes am 6. Oftober 1917 redhsfräftig wurde, | 9 ummolleiamenöl in Teras 
mır den Sandel mit 


* 
Eine Kabrif von 
bat Baummollefamen: 


auch der Bundesregierung zu ermöglichen von „Feinde | 
lichen“ Eigentum Belit zu ergreifen, falls fie deffen 
behufs Weiterführung des Krieges bedürfen Sollte. 
Deutiche Untertanen, die auswärts weilen, bezw. 
jene, die in den Ver. Staaten anfähia find, dürfen | 
unter dem vorerwähnten Sefege als „seinde“ bezeichnet | 
ze. — Dawn, —* einen ungeheuren 
ert daritellt, umfaht Nusbarfeiten, Fonds, Sicherhei« | —— 
ten, — Forderungen, Patentrechte uſw. Alles ——2——— 
derartige Eigentum wird der Verwaltung des Bewah—- 


liefern, ſondern auch für die Zubereitung von Waf— 
| feln, Pfannkuchen, Kuchen und Kornbrot. 


Fünftel Weizenmehl. 


Tonnen derartigen Mehls. Das Brot 


vers pon Eigentum der Ausländer unterſtellt werden. 
Fingeſchloſſen hierin ſind Abgaben, die Deutiden ge-| 
börenden Vatenten entfließen. Geld oder Eigentum, 
das auf ſolche Weiſe von der Regierung in Beſitz ge⸗ 
nommen wird, darf in Regierungsbonds angelegt wer⸗ 
rfen die Patente bei der Seritellung der — . 
«4 a: - — 9 fr 5 
7. Wan (enegemugt werden. ad) dem Friedens. | Arbeitermangel® beabfictigen 
een jedoch die „Teindlichen“ Vejiger derar- | 
#2 7 > 
\ tums in allen zällen voll und ganz ent- | 
erden, wenn joldhes fih in autem Glauben |}. . * ⸗ ae kg 
em Befit befand mund nicht militürifden Saraf- kännen, nachdem das Gehäuſe entfernt iſt, direkt in die 
Ar 'Rechfanne getan werden, erfordern weniger Sand- 
bi it iedod „Feinden ımd Alliirten von Kein- habumg, und follen viel beifer fdhmeden als foldhe, die 


| ü i S Diele Me— 
übt völlig unterfagt, in diefem Lande Geſchäfte gebrüht und ihrer Schale beraubt wurden. Dieſe Me 


ſern, denen allen Anweiſungen flir den richtigen Ge— 
brauch beigefügt ſind. 
+ % 


Tomntos mit der Schale präjervirt. 


Infolge des 
viele Präſervirungs— 
anſtalten fortan Tomatos mit der Schale zu vräſer— 
viren. Es wird verſichert, daß hierdurch das Produkt 


— — — = ne 5 a fpt+ OR (N f 34 
keeiben. So dürfen 3. B. Verſicherungsgeſellſchaf- tbobe wurde feit Zängerem empfohlen, dod; inaren die 


— —“ 2 8“ bis i 

ihrem Geſchäftsbetriebe fortfahren, wenn ſie „Baders“ bisher abacneigt, — 
Srüſidenten eine Lizens erwirken, und wenn derartiges Verfahren zu gewöhnen. 
hie einch Feindes oder eines Alltirten eines | 


mbeB verleßt worden jind, jteht e8 ihnı frei, Rechts. | 


ü n. seht hoffen fie 
jedoch, daß es ſich infolge der Kriegsverhältniſſe eher 
zum Kaufe dieſer Waare hereit finden wird. 

* * * 


Ei 
. 


creſſen feindlicher Veiiger von Leidlagnahmten |, Mitrobenfurdt bei * — — franzöfiſche 
um find im der Tat nad) Möglicjfeit gefcügt, | Yerstesetung „Öhroniaue mebiceie teilt, darauf 

ee rieg vorbei iit, muß eine genaue Abreg bin. daß nicht erſt die modernen Hygieniker den Ge— 
ing eriolgen. entweder ımter Leitung des ongrej. | Praud, iterilifirten Wajfers erfunden haben. Schon 
; * im 1. Jahrhundert unſerer Zeitrechnung wurde zu 

inn beſonderen Fällen, auf Anordnung des Mr, au ur lite —* 
ralidenten oder in einem Ausgleichgericht. Von wer. | Ephefus nelehrt: — Gewäfler der IB üffe und Seen 
ſind alle ſchädlich, ausgenommen die * Nils. Das 

nr — 3Waſſer der Flüſſe, die ungeſundes Land durchſtrömen, 

daß dert „fe e zen. er, ——— nz 

N 16. das dadur unter amerifaniice Yamsaf,| De tanirenden Oemälter, foldie, Die nahe bei öffent 
Kuna helangt, cf über eine Billion Tollars geihhäge Men Tüdern vorbeifliehen, alle dieje Arien bon Baj- 
 - I fer ſind ſchädlich. Das beſte Waſſer iſt ſolches. das 
Er ıman in Gefähen aus gqebranntem Ton zierit Fochen 
und dann erkalten läßt, um es vor dem Trinken noch— 
mals zu erwärmen.“ Man könnte füglich behaupten, 
daß Paitcur muır em Schüler der Gelehrten von Ephe- 


enti> oO nenne 
.E Stellenloje Nönige. 
S⸗ Tauigkeitsfeld, die Arbeitebedingungen und 
dem Zob“ elues Kaiſers, Könige, 
herzogẽe ufe. bis ziır suiterften Stufe der monar-|mige Waffer des Nils frei von Mikrobe 


- 


J 


erſtrebenswert macht, iſt die Tatſache, daß der erſte 


ao lunsosbedingungen zufolge der Kaiſer, König uſw. mit 


des 
Volks, nur ſo lange betraut ſein ſoll, wie er dieſes zu— 


dieſe ſich ſtark genug, den arroganten Geſchäftsführer 


daß das Königsgeſchäft heutzutage 


mehl auf den Markt gebracht, das ſich als vortrefflich 
geeignet erwieſen bat. nicht nur um mit Weizenmehl 
| vermischt ein fjchmadhaftes und nahrbaftes Brot zu | 


Das Ver⸗ 
ı hältnir tit ein Fünftel VBaunmvollefamenmehl zu vier | 
Die Fabrik erzeugt täglich 24! 
ähnelt dem 
Nogaenbrot nd bat befonders bei in Guropa Gebore- | 
E3 wird für ungefähr 4 Cents: 
das Wiund verkauft, und foll nahrhbafter als Weizen | 
| brot fein, auch mehr verdaulih. Die Fabrik verpackt 
es in verſchiedener Weiſe, in Käſten, Säcken und Fäſ— 


ſus geweſen ſei, aber man begreift nicht, weshalb jene 
Zaren, alten Hygieniler das ſehr trübe, ſumpfige und ſchlam ⸗ 


XX 


Heute mir, morgen Bir. 


| 


Heut’ reiten die böſen Geiſter 

Zum Ziele in vollem Lauf, 

Verhetzung, Lüge, Berleumbung, 

Wie üblich ſind obenauf. 

Ich wollt', die Wahrheit beſtiege 

Noch heute den Richterſtuhl, 

Und ſchickte die ganze Bande 
| Hinab in ben Söllenpfuhl. 
‚ „Dämon Rum wird am 1. Nobember 
in BWafbington gu Grabe getragen ver: 

en“, jauchzen unjere freunde, die Bro- 

hibitioniften. „Dumm, dbümmer, am 
dümmſten“, antwortet darauf Mephifto! 
| Die oberen Vierhundert in Durham, 
N. E., find außer fi, dat einer ber 
NAhrigen eine „ganz gewöhnliche” ran: 
fenteärterin geheiratet hat. Durham 
Icheint nicht ganz ficher für die Demo- 
| fratie zu fein. 


Im „Berchtesgadener Anzeiger“ 
folgendes Inferat zu lefen: 
| „Die Beleidigung, welde ich Herrn 
NR. zugefügt habe, nehme ich mit bem 
größten Bedauern zurüd. Zugleich be- 
fenne ich freiwillig, daß durch mein bö- 
fe3 Maul ich die größte Ehrenabſchnei⸗ 
derin im ganzen Amtsbezirk Verchtes- 
gaden bin und fich jedermann vor mir 
hüten foll. I. 9.” 


| Zu viel Seifenſchaum. 

In Eincinnatt jteht an der Spige ei- 
nes Yrauenfomites, das für den \par- 
famen Berbraud) von Nahrungsmitteln 
tm Hausbaltungen mwirfen foll, eine Frau 
William Cooper Procter. Ste hat eine 
Anzahl Ugentinnen auögejandt, welche 
Hausfrauen zur Unterzeichnung einer 
bezüglichen Verpflichtung und Aushän⸗ 
SR diefer in einem Fenfter von deren 
Wohnungen veranlafien follen. Someit 
gut! Nun Fimdigt aber Frau Procter 
an, dat fie dieje Agentinnen angeivie- 
fen habe, Namen und Ndrefien aller 
Hausfrauen aufzujchreiben, die ji 
meigern follten, den bezüglichen Nuffor= 

erungen nachaufommen, und daß fie 
beabfichtige dieje Namen den Staatzbe: 
hörbden zu übermitteln, aud) wenn mög 
lich derenmVeröffentlichung zu peranlaf- 
fen. Man tanı der Spariamteitäfam- 
pagne allen Erfolg wünfden, und wird 
doh eine derartige Mnduldbfamfeit und 
Anmakung auf das Schärfite verurteis 
len müffen. rau Procter ift die Gat- 
tin des Teilhabers der Firma Procter 
& Gamble, HFabrifanten der befannten 
„svor Soap”, Sie ımb ihre Familie 
ind Leuchten der Brohibitionsbewegung 
in Chio. Bezüglid; des Werte von 
Küchenabfällen follte fie mwohlunterrid)- 
tet fein, da ihre Vorfahren, Berichten 
zufolge, jihy mit dem Sammeln von 
stichenabfällen befaßten, und dadurd) 
| den Grund zu jenem Wohljtand legten, 
der e3 ihr ermöglichte, fi den oberen 
400 Cincinnatis anzuſchließen. 


| Ein Dinofaurus mit einem vier- 

sig Fuß Maul ift gefunden worden. 
Das war jedenfalls der Störnel der 
| Dinoſaurier. 


| Der tywiide Roman. 

Der Humoriftiihe Nebakteur der 
| „ev Hort Sun“ charalierifirt den ih: 
piichen Roman in den amerifanijchen 
| Monatsheften in folgenden Verſen: 
Jim war ein Clerk 
Bei Smith und Crane, 
Smiths eingz'ge Toch— 
ter fie hieß Jane, 

Als Jim ſah Jane, 

Da Taute er, 

Er mär’ gar gerne 
Manza-ger. 

| Sim beirat’t Jane 

! Und fam an’s Biel. 

| Wer jagt: Gefcäft 

| stennt fein Gefühl? 

| = 
| „5% laffe mir Hritif gefallen, 


| aber fie nmıg zu meinen Gunften 


Iwan. Genau denjelben Mit lei- 


I 


ıfende Kritif als Landesverrat be- 
| zeidynet, wenn fie ihr nicht im den 
Ktrafıı paßt. 


In einer St. Louiſer Zeitung 
leſen wir von „Hooverized Shoes“ 
und „Hooverized Skirts“, mit der 
Erläuterung, das jene herunter: 





firt, und felbit das N 


ren „Sooverized Dolls“, werden 
wir uns eine Schugbrille anfchafien. 


Einer von ben „Nailen“. 


Ich möte jede Flafche Wein und 
jede Flaſche Whiskey nehmen, und ſie in 


in einer 
„Bravo, bravol“ rief einer der Zuh 
„Mein Freund“, unterbrach ſich der 
Redner, „ich ſehe, Sie ſind ein wahrer 


Nüchternheitsfreund und einer von der 
rechten Sorte.“ „O nein“, erwiderte 


rer. 


| Singe, wen Gefang gegeben, 
| Sei’8 bei Jungen oder Alten: 
| Wem er jedoch nicht gegeben, 
| Didge feine Schu... Halten. 


* 


Die bekannte Kinokünſtlerin May 


klagen“, ſchreibt ein Spötter, „bei einem 
| Mtelierbrande wurde ihr herrliches 
| Goldhaar, dem fie eigentlich ihre Be— 
rühmtheit verdanft, von den Klanımen 
ergriffen ımd völlig vernichtet. Als May 
durch Telephonmeldung von dem jFeuer 
‚und ihrem Verluit, erfuhr, fiel jte in 
‚ Chnmadt.” WHO MAY LOVE MAY 
‚LOVE NOW? 

|  Angeitellte der Boitoner Güterbahn- 
böfe verlangen eine Tösprogentige 
| Lohnerhöhung. Wenn fon, denn fchon! 


| In Ehren Martin Luthers, 
' In einem ‚Quther gemibmeten 


'Hymnus aus dem Jahre 1564 Heißt 
e3 treffend und Thon: 


Die deutliche Sprad’ nadı rechter Art 


Sat er aufd neu poliret, 
Har, veritändlicd, rein und zart, 

Wie beutfher Spradh' gebü 

Was er. durch Gottes Weit 
drieben und 


— 


iſt 


ſtet ſich unſere anglo⸗amerikaniſche 


und dieſe hinaufgehen müſſen. Wir Perſeusſterns 
haben uns ſtets für Höheres intereſ— 


t. 

Su ab Kraft 
Mark und Cart, e& frifft mr 

8 ke aber Di fft und haft, 


asendpoft, -Chicage, Mittwsd, den 31. Dftober 1917. 


 Rataftropfen im Weltall 


— 


tuning 


ns 


menn man einen Maßjtab mie das 
Meter oder dieBendellänge gewählt 


Piazzi in PBalmero aufgefunden), 
der Riefenball des Jupiter (788 


Kometenfurdt ift töricht, Findild) | Hat; denn ftets führt doc die Ein- | Millionen Kilometer) mit jieben 


und läderlid. 
Kurzem wagte c3 eine Berliner 
Zeitung fred und gotttesfürchtig zu 
freiben: „ein wenig Kometenfurcht 
fönne dem Volke nicht jchaden.“ 
Eimas anderes iit es 


Aber — nod) vor |bildungsfraft das Mab auf uns| 


felbft zurüd.“ 

Nur eine Verihärfung der Map- 
| methoden ift erreicht worden. Wie 
‚weit liegen die Zeiten zurüd, in 


oder gar adht Monden in 11 Kahren 
315 Tagen, der Saturn mit feinem 
Ringiyitem (1426 Millionen Kilo- 
meter) mit zehn Monden im 291% 
| Jahren, der Uranus (2869 Millio- 


mit der denen die Spanne jelbit als Anhalt nen Hilometer; am 13. März 1781 


Stage, ob fid, aud) in der Unend- | für ajtronomifheMefiungen bemugt|von William Herjchel entdedt) mit 


lidhfeit des Weltalls alles in avi- |wurde, wie weit die Zeiten, in der|vier Monden in 84 Nchren, 


gem Frieden, in ewwiger, ungerjtör- 
barer Ordnung abfpielt. Dieie 
neugierige Frage fanıı mit beitem 
Gewilfen verneint werden. Auch 
im All gibt e8 Tragödien, die Ende 
und Untergang bedeuten. 

Sp wird angenommen, ımfere 
Erde habe einst einen zweiten Mond 
als treuen Begleiter auf ihrer Nabh- 
resreife um die Sonne gehabt. Der 

jet dann dem Schiefal verfallen, 
auf die Erde zu jtürzen, um bei 
diefer Gelegenheit jein Ende mit 
Schrecken zu finden. ud) der eine 
gute Mond, der „Sedantenfreund“, 
wie ihn Klopitod grüßte, diefer fil- 
bern jchinmernde Weltförper, der 
jegt nody immer „itille durd) die 
Abendwolfen hin geht”, wird einem 
ähnlihen Schidfal nidyt entgehen. 
| Die Erde jelbit und audy die ande- 
| rei Planeten werden fid) eines Ta- 
ges entichlieien, jich wieder mit der 
Allmutter Sonne zu  dereinigen. 
Und die Sonne darf nit daran 
denfen, durdy alle Ewigfeiten hin- 
durch als leuchtendes und leben: 
fpendendes Geftirn amı hohen Him— 
mel zu Strahlen — einmal wird fie 
Wärme ımd Leuctfraft verlieren, 
jalS dunkler Falter Weltball durd) 
die Ilmendlichfeitt des Weltraumes 
wandern, 

| Wann dieje Dinge, die an md 
fitr fih gar betrüblic find, eintre- 


* j 5 2 
ten werden, braucht uns nicht zu diſche Himmelsforſcher, äußert in | möglich gut zu machen. 


fimmern. nd aud die jpäteiten 
Geſchlechter brauchen feine jonder- 


liche Furt zu haben, den Banke- | „Damit die Sonme mit ihren gee| 


roit de3 Sommenfnitems erleben zu 
müſſen. 

Die wunderbare Kraft der Ent— 
wicklung wirkt auch im All. Jedes 
Ende iſt ein neuer Anfang, viel— 
leicht ein Durchgang und Aufſtieg 
u höherer Ordnung und Einheit. 
Werden, Vergehen, Neuwerden: 
der Sphärengeſang, der ewige, der 
Schöpfung. Auch der dunkle Son— 
nenball mit ſeiner toten Maſſe wird 
den Anſtoß zu neuem Werden, zu 
neuem Erglühen, zu neuer Ent— 
wicklung erhalten. Durch eine 
Kataſtrophe, die nicht Vernichtung 
und Ende, ſondern neuer Anfang 
bedeutet. 

Der geſtirnte Himmel bietet in 
ſeiner 
Pracht Wunder über Wunder. 
Neue Sterne leuchten auf; Sterne 
verlöſchen: Beugniffe für Weltall- 
Kataſtrophen. 

Am 11. November 1572 ſah 
Tycho de Brahe im Sternbild der 
Kaſſiopeja einen neuen Stern auf- 
flammen, der im hellen Glanze der 
Venus erglühte. Im April 1574 
ſchien er wieder erloſchen. 

Inm Februar 1001 leuchtete im 
Sternbilde des Perſens ein neuer 
Stern auf, den man auf Himmels— 
photographien, die kurz vorher auf— 
genommen waren, vergeblich ſucht. 
Der Schotte Anderſon ſah ihn am 
22. Februar als einen Stern drit— 
‚ter Größe. Am 23. wurde ſeine 
Leuchtkraft nur von der des Hunds 
ſterns des Sirius übertroffen. 
Dann nahm ſeine Helligkeit unter 
periodiſchen Lichtſchwankungen all— 
mählich ab. Jetzt iſt er dem un— 
bewaffneten Auge längſt unſichtbar 
geworden; ſchon im Dezember 1902 





ſein“, ſagt der Humoriſt Mark fand man ihn nur noch als einen 


Stern zehnter Größe. 
Das Spektroſkop, jenes Wunder— 
band ſeiner Prismen die tiefſten 
Geheimniſſe des Himmels offen— 
bart und das dem Aſtronomen bei 
ſeiner Forſchungsarbeit ſo unent— 
behrlich iſt wie das Mikroſkop dem 
| Piologen, dem Forſcher der Lebens— 
geheimniſſe, es verriet, daß es ſich 
bei dem Auffſammen des neuen 
um einen furcht— 
baren Zuſammenprall zweier dunk— 


der Erdo entfernt. 

120 Lichtjahre — wie leicht und 
glatt ſich die Worte ausſprechen 
laſſen. In einer Sekunde durcheilt 
der Lichtjtrahl die Weite von 300— 


den See werfen“, ertlärte ein Redner 000 Kilometern; 8 Minuten iſt er bäude der Himmelsforſchung 


120 Lichtjahre entſprechen einer 
Strecke von 1140 Billionen Kilo— 
metern — ein Größenbegriff, für 


den jede Möglichkeit der Anſchau— 


raltblütig verwenden die Aſtrono— 
men den Maßſtab des Lichtjahrs, 
um die Tiefen des Weltalls zu er 
meſſen. 


funkelnden, ſternglänzenden 


die Meßinſtrumente einfach und un— 

zuverläſſig waren! Und doch: wie 
lange hat es gedauert, ehe man es 
wagte, in der aſtronomiſchen For—⸗ 
fhung Inendlichfeitszahlen zu ver- 
wenden! Bis auf Kepler hielt man 
en der Annahme der Mriitarh von 
Samos (310250 vd. Chr.) feit, 
die Sonne fei mur 19 mal weiter 
bon der Erde entfernt al® der 
Mond! 

Nach jenem Zufamntenprall im 
Berfeus3-Sternbilde verhüllten leuch- 
tende Nebel den Schauplag der Ka- 
tajtrophe: Nebelflecke, wie ſie ſich 
zu Hunderten und Aberhunderten 
am Sternenhimmel finden, Nebel, 
die durch ihre meiſt ſpiralige Form 
mit Vernichtungsmittelpunkten den 
Grundplan für das Werden neuer 
Welten undWeltenſyſteme verraten. 

Für das Aufleuchten dunkler 
Weltmaſſen, die ſich aufeinander— 
ſtürzen und durch die Wucht des 
Anpralls ganz oder teilweiſe zu 
Weltſtaub zerſplittern, verſucht man 
liegt die Radiumſtrahlung verant— 
wortlich zu machen, wobei voraus— 
geſetzt wird, daß das ſo ſeltene 
Radium in größeren Mengen im 
Innern der Weltförper lagere. 

Ein foldes Ende mit Schreden 
wird 1mferem Sonnenſyſtem nod) 
| lange eripart bleiben. Svante Arr- 
henius, der mit uns lebende jchime- 


| 


feinem Werfe „Das Werden der 


Welten“: 


igenwärtigenDimenfienen und ihrer 
Geichwindigfeit von 20 Stilometern 
in der Sefunde mit einem anderen 
|Stern von gleiher Eigenihaft zu- 
ammenjtoße, brauchte cs 100,000 
Rillionen Jahre. Nehmen wir an, 
daß e83 hundertmal mehr erlofhene 
als leuchtende Sterne gibt, welde 
Annahme gar nit jo unberchtigt 
(fit, jo mürden die wahrideinliche 
Zeit bis zum nächſten Zuſammen— 
ſtoß etwa 1000 Billionen Jahre 
betragen.“ 

Es braucht ſich alſo niemand 
ſonderlich zu beeilen, Vorſorge für 
den peinlichen Fall einer ſolchen 
Zuſammenſtoß ⸗Kataſtrophe zu tref— 
fen. 

Nebenbei bemerkt war der Eng— 
länder Halley der erſte, der den Fix— 
ſternen Eigenbewegungen im Welt— 
raume zuſchrieb. 

Abgeſehen von ſolchen tragiſchen 
Zwiſchenfällen herrſcht in den Welt— 


und Sonnenſyſtemen Atrengſte Ord⸗ 


nung. Wie Klopſtock es mit großem 
Weltgefühl empfand: „Um Erden 
wandeln Monde, Erden um Son— 
nen und aller Sonnen Sonnen 
wandeln um eine große Sonne“. 

Johann Kepler (geb. am 27 
Dezember 1571 zu Weil im Würt⸗ 
tembergiſchen, geſt. am 15. Novem— 
ber 1630 zu Regensburg) war es 


der in drei grundlegenden Sätzen 


die Bewegungsgeſetze im Sonnen 
ſyſtem beſtimmte. Vor ihm hatte 
'stopermifus (geb. am 19. Februar 
11475, geit. am 19. Mai 1543 in 
| Srauenburg) der damals mod all- 
‚gemein herrichenden Muffafiung des 
| Ariftoteles, die Erde fei Mittelpunkt 
des Weltails, den Todesito ge 
geben. 

Das PVedeutiamite an Keplers 
'Entdedung war die Erkenntnis, 
‚dal fi die Planeten in elliptiſchen 
| die Sonne beivegen. 
|lleber den Wert der Ergebnifie Sei: 
Ines Forichens außerte er  jelbit 
1619: Nach Tangen vergeblidyen 
| Anftrengungen erleuchtete mich end 
‚lich dag Licht der wunderbariten Gr- 
kenntnis. ch babe ans Kicht ge 
bracht, daß die Natur der Harmo- 
‚nie in ihren Ginzelbeiten im den 
himmliſchenBewegungen vorhanden 
iſt, zwar nicht in der Weiſe, wie ich 


iedrigſte unfe- | fer Weltförpermafien handelte. Der es mir früher gedadht habe, fondern | 
‚rer Beachtung wert gefunden. Falls Schauplag der Elementarfataitro- |; einer nanz anderen, durchaus 
es aber gar zu doll wird mit umfe-|phe ift „nur“ 120 Lichtjahre von yolffommtenen.” 


| Ms Dritter der drei Großen 
Ifrönte dann Newton (geb. am 25. 
Dezember 1632 zu Woolithorpe in 
| Nordengland, 
11727 in Kenfington) das neue Ge- 
mit 


Temperangberfammlung. | von Sonne bis zur Erde unteriwea®. | dem Nadmeife, dat die allgemeine | 


a We - 
Gravitation, die Schwerfraft. die 


‚alles beherrichende Weltkraft iit, die 


geit. am 20, März 


der 
Neptun (4496 Millivnenstilometer) 
mit einem Monde in 165 Sahren. 
| Der Neptun wurde 1845 von Xeber- 
‚rier beredhnet. Am 24. September 
1846 wurde er von Gall auf der 
Berliner Sternwarte zuerit aufge- 
funden. 

Die heilige Ordnung im Sonnen: 
ioitem wird auch dur fürwitzige 
'„Nußenfeiter”, durdy) die Kometen, 
nicht geftört. 
Sm Gegenteil werden jie fait 
ohne Ausnahme gezivungen, ic) 
dieſer Ordnung unter Kontrolle der 
unerbittlichen Himmelspolizei ein— 
| zufügen, die auf Gefegmäßigfeit 
hält. 
Und jchnell und unbegreiflich fchnelle 
| Drebt jich umher der Erde Pradt; 
Es wechſelt Paradieſeshelle 
Mit tiefer, ſchauervoller Nacht ,, 
Es ſchäumt das Meer in breiten Flüſſen 
Am tiefen Grund der Felſen auf, 
ünd Fels und Meer wird fortaeriifen 
In ewig jchnellem ESphärenlauft. 
| — —tſ —— — 
| Furchtbarer Jähzorn. 
Zu 

Safob VT. von Schottland (oder 
Safob I. von England) war einer 
der heftigiten und jähzornigiten 
‚Monarchen. Satte er feine Selbit: 
\beherrfhung wieder gewonnen, 
dann hielt er e8 nicht unter feiner 
Würde, ausgeübtes Unrecht einzu— 
ſehen und das Geſchehene ſo viel als 
Einſt hatte 
er einige wichtige Papiere, die einen 
|Traftat mit Spanien betrafen, aus 
der Hand gegeben. Sn der Mei- 
nung, dab fein älteiter Schreiber 
Namens Gib, dem er fie anvertraut 
\äu haben glaubte, fie verloren oder 
auf die Seite geihafit habe, fuhr 
jer ihn auf das heftigite an und for- 
derte ſie unter Schimpfworten zu— 
rück. Gib war ſein vertrauteſter 
Diener und hatte ihm 
Jahren viele Beweiſe von Treue 
und Anhänglichkeit gegeben. Er 
warf ſich vor dem Könige auf die 
Knie und beteuerte, die Papiere nie 
geſehen, nie in Händen gehabt zu 
haben. Durch den Widerſpruch des 
alten Mannes noch mehr gereizt, 
vergaß ſich Jakob ſo weit, daß er 
ihm einen Fußtritt verſetzte und 
vor ihm ausſpie. Bleich erhob ſich 
Gib, ſtellte ſich in einige Entfer— 
nung von Jakob, nahm eine feſte 
| Saltung an und fprad: „Sire, td) 
habe Ihnen von meiner Sugend an 
| gedient, treu md ehrlid, aber jol- 
ſchen Lohn babe ich weder erwartet 
noch verſchuldet!“ Mit diefen Wor- 
ıten neigte er jich ernit und tief und 


er — 
nicht ferner dienen, 


ſolchen 
zuſetzen. 
reiſte 


| und 
| nadı jeiner 


getragen hatte. 
Inig die Dokumente eingehändigt, 
dieſes dann aber ſpäter vergeſſen. 
Sogleich eilte jener mit den Papie— 
Iren zu Jakob. Unverzüglich gab 


der König Befehl, dem Gib einen 
Kurrier nachzuſenden und er befahl 
ihm zu jagen, er würde nicht früher 
'effen oder trinfen, als bis Gib wic- 
dergefehrt jet. Gib Tam zurüd. 
Als er wieder vor Jakob erſchien, 
ließ ſich dieſer vbr ſeinem Diener 
lauf ein Knie nieder und ſchwur, er 
würde ſich nicht früher vom Boden 
\erheben, bis ihm ſein Getreuer die 
ſchwere Beleidigung verziehen hätte. 


Gern tat dieſes Gib, als dann ſich 


Jakob vom Boden erhob und den 
wieder Verſöhnten auf Wange und 
Stirn küßte. Einige Tage darauf 
uberreichte Jakob dem treuen Die 
ner eine Schenkungsurkunde über 
'ein Landgut, auf dem Gib dann 
feine Tage verbradite. 
—— 


—Auch ein Erkennungszeichen. — 
„Ihre Zwillinge kenn ich halt nicht 
auseinander, und wenn ich fie alle 
Tag’ fen.“ — „Und die find doch jo 
feiht von einander zu unterjcheiden! 
Der eine heißt Sepperl und’ der an- 
dere Franzi!” 

— Mer itandeägemäß leben muß, 
gibt faft immer mehr aus als er ein- 
‚nimmt. 


:den Wlaneten die Bahnen und den 


| 


Sonnen die Bewegungen im Raunı 


beträchtlich billiger geliefert werden fan, Tomatos der Lobſpender, „ich bin ein Taucher“. ſichkeit, des Begreifens fehlt. Aber dcs Weltalls vorihreibt. Aus dem 
 Zufammenmwirfen von Beharrungs: | 


Iımd Schwerfraft ergeben fich die 
elliptiſchen Planetenbahnen, Bah— 
nen, die ſich Kreiſen nähern, aber 


Siriegöfarte von. „salien 


| Eine derzinlich ausgeführte importirte Narte 
des Mriensfehanplates In, Italien, Gröde 
ettva 2RxX36 Zoll, Preis 508 


H&CO. 


A.KROC 


'  &omeit aber audy die ajtronomi- | „etwas in die Känge gezogen” er- | Sentihe Buäbenblung 


das Publifum an eim|Xove hat einen fchtweren Verluft zu be- |ichen Unendlichkeitszahlen über alle 


| Grenzen des Vorftellbaren hinaus— 
ı geben; immer führen fie auf die 
Maße zurück, die der Alltags— 


gebrauch ſpielend verwendet. In 


jeiner jehr feinen Vemerfung jagt Sonne als dem Sraftmittelpunfte 


Oerſtedt: 

„Bei unſeren Meſſungen gehen 
wir immer von unſerm eigenen 
Körper als Maß, dem Daumen, 
der Handbreite, der Armlänge, der 
Spannenlänge, dem Schritt, dem 
Fuß aus; nach dieſen wurden alle 
anderen Maße beſtimmt. Die 
Meile oder welche andre Einheit 
man als Wegelänge wählen will, 
ift nur eine Vervielfältigung ditier 
Maße, 3. DB. des Fußes oder des 
Schritte. Der limfreis der Erde 
der ihr -Durhichnitt it abermals 
iederholung der Einheit der 
Bi ‚und fo fahren wir jelbit 
‚weiter fort, das Maß zu fein, jogar 


eine.. 


J 
ſcheinen. 


"fein würde die Planeten in gerad- 


‚linigen Bahnen in unbelannte Fer: | 


‚nen des Alls binaustreiden: die 
'Scwerfraft allein, die von der 


aus wirft, würde fie in die Sonnen: | 


glut ſtürzen laſſen. 

| Und fo zeigt jih' „uniere” Welt: 
im einem Brennpunkte der elliptt- 
Ihen Blanetenbahnen die Sonne. 
| Um fie freifen der Merkur (mittlere 
| Entfernungen von der Sonne 58 
| Millionen Stilometer in 88 Tagen), 
Die Venus (108 Millionen Rilo- 
meter) in 224.7 Tagen, die Erde 
(1149.5 Millionen Kilometer) mit 


einem Monde in 365 Tagen 515% 


Stunden 48 Minuten 46 Sekunden, 
der Mars (228 Millionen Kilo: 
meter). mit zwei Monden in 687 
Zagen, da8 Heer der Blanetoiden 
(dag erjte am 1. Januar 1801 von 


Die Beharrungsfraft al, 


22 N. Michigan Av:. 


(swiihen Dadtion und Waihiugton Ztraje.) 


nn — — — — 


Todesanzeige. 
nteritigungsvderein. 
Den Beaniten und Mit 
gliedern zur Nadricht,dai 
14 unfer Mitglied 
| u ZN Joe Faber 
e 


am 209. Oltober geſtorben 
tft, Die Beerdiaung fin- 
| ’ *7 det ſiatt am Freitag den 
‚s - ae 2, Nod., um 10:30 Gorm., 
ham 06200 S, Larlin Str., nad 
dent Friedhoſe Oalwoods. 
Hugo E. Pfeunfſer, Präſident. 
Aug. Himmelreicher, Sekretär. 


Todesanszeige. 
| Freunden mb Velannten die traurige Nadı« 
richt, dab ınfere geliebte Gattin und Mutter 
| Auguita Echwar;, 

— geſtorben iſt. Beerdigung am Frei— 
a 


\ 


‚den 2, Nod,, um 1:30 Nahm.,vom Trauer: 

aufe. 3524 ©, Halited Er. mit Antos nach 
| dem &den«wriebbof. Um: ftille Zeilnahme dits 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


8 A. Schwarz, Batte. Margaret Schiwarz 
und Fran za Merg, Töchter, 
Um Näheres bitte Yarbs 5203 gr 


ſchon ſeit | 


!erflärte dem Könige, er würde ihn | 
um ſich einer 
Demütigung und Beſchim— 
pfung nicht zum zweiten Male aus- | 
Damit entfernte er sich | geitorden iſt 
einige Stunden fpäter 
Heimat Schottland ab. | 
' Bald nachher erfuhr der zweite: 
"Schreiber des Königs, was id) zu- 
Shin hatte der R- | 


Todbedanzeige, 


Sreunden und Befannten bie trauriae 
Nachricht daß mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Bater 

Ehriftopger E. Meter, 
Bruder des verſtorb. Fred T. Meyer, 
im Alter von 64 Jahren am 0 Si⸗⸗ 
ber 1917 fanft im Herrn emſchlafen in 
Die Beerdigung findet ftatt am Freitag 
Nahım, 2 Uhr dom Trauerhaufe, 5630 
Wahne Aven, nach der Iutb. Berbania- 
Kirhe. Raltor Carl G. Schlerf, von da 
mit Autos nad dem Nofehill-zriedhof 
Tief betrauert bon: > 
Auguſta G. Meyer, geb Huttermetiter, 

Gattin. Arthur C. Meyer, Sohn. 

Lillian L. Meyer, Tochter; nebſt 
Verwandten. 


Todesanzeige. 


„Freunden und Vekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere vielgeliebte Mutter 
Eliſa Niemann 
im Alter von 85 Jahren und 10 Mor 
naten ſanft im Herrn entſchlafen ift. 
Beerdigung, Freitaa, den 2. Rob RNach⸗ 
mittaas 2 Ubr, vom Trauerhaufe, 1005 
Larrabee Str, mit Autos nah Bun 
ders ‚sriedbof, Um ftille Teilnahme 
bitten die tratternden Hinterbliebenen: 
Billiem Niemann, Sohn. Louife Dite, 

Zodter; nebft Verwandten. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mulier 

” Auguita 2, Unrup 

Mutter de3 verftorbenen Herbert Unruß, 
im Alter bon 54 Jahren, 1 Monat und 25 Ta- 
gen in ibrem Heim, 11252 Hermofa Abe., ent- 
!hlafen ift, Irauerfeier am Donneräteg, den 
1. Rob,, um 2:15 Nachm. in der Kirche an 99. 
<tr, und Winiton Ave; Veerdigung auf Mt 
Greenwood, Am itille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Frank Unruh, Gatte. Louis, William, Albert, 
Walter und Urthur Unruh, Martha Blatt 
und Glara Kranie, finder, 


Todbedanzeige, 


‚len Verwandten und Belannten die trat 
tige Nachricht, daß unfer bielgiebter Sohn und 
unfer Bruder 

Bernhardt Rafin 

am Montag, den 21, Cltober, im Alter vom 4 
Vahren, 3 Monaten und 13 Tagen nach Iurgem 
Leiden entichlafen ift, Die Beerdigung findet 
ftatt am Donnerstag, den 1. Nobember, um ? 
Uhr Nachm., bom Trauerbaufe, 3420 N, Clare 
mont Vpde., mit Autos nah dem St Lukas 
Gottedader. Um itille Xeilnahbme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Nudolf nd Emma Lailn, Eltern. Glcanore 

und Dorsthea, Schweitern; nehft Verwandten: 

dim! 


nn nn — —— —— — — — — 
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Todedanzeige, 
| Freunden ımd Belannten die traurige Nah: 
richt, daß unfere liebe Mutter 
| Sophia Zander, ach, KAlingled, 
| Gattin des dverftorb, Theodore Zander, tm Alter 
Ibon 72 Jahren geitorben it, Die Beerdigtni 
findet ftatt am Donnerstag, den 1. Nobember, 
um 2 Ubr Nadhım., von der Wohnung der Tod 
ter, 1230 ©. 61, !ive,, Cicero, mit Autos tech 
Waldheim. Um fiille Teilnahme bitten: 
| Frau H, Grund, Tochter. Tony Zander, Sohn. 
9, Grund und Eljie Jander, Gifellinder. 
E., Grund, Schwiegerioon. Guitie Zander, 
Echwiegertochter. dimi 


— —— F 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Tadı 
| richt, dab mein geliebter Gatte und mein Ratcr 
| Jacob Zimmer, 
| geboren am 20, Mpril_ 1863, am 29. DOftober 

1017 ensialafen tft, Beerdigung arı 1. Nob., 

10 Uhr VBorm., vom Trauerbaufe, 321 W, 59. 

Place, nad der St. Martins⸗Kirche, von da nach 

den St. Marien-Gottesacker. Um flille Teil 

jJabme bitten die grauernden Hinterbliebenen: 
| Barbara Zimmer, Gattin, 

| mide Wolter Zimmer, Sohn, 

er een 

| TodesSanzeige, 

| reumden ımd Belannten die traurige Nach 

ı rit, daB umfer lieber Bater 

| Joſeph Faber, 

Gatte der bverſtorb. Eliſe Faber am 20. Oltbr. 

geſtorben iſt. Beerdigung am Freitag, ben 

Rovember, 10 Uhr VBorm., vom Trauerhauſe 

5200 ©, Laflin Str, mit YWutomobilen nach 

dent Dalmwood2-Friedbof. Um ftilles Beileid 

bitten: 


| 
| 


Armin und Gar aber, Söhne. 
dimido 

Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
cht, daß unſere Tochter und Schweſter 
Marguerite Gernhofer 

Die Beerdigung findet itatt anı 
| yreitag, den 2, Nod,, um 2 Uhr Nadım., bon 
vochſpeiers Kapelle, 2410 W. North Mbenue, 
nach dem Waldheim-Friedhbof. 


| 
Ir 


Gott bat alles wohl acntact 
%ffer al3 wir felbit gedacht 


| Zur Grinnerung 
'an meine Tochter 
1 untonie, 
| Wwelde heute vor fünf Sabren, am 31. Oltobe 
j 1912, geitorben if. 
Es fließen Schmerzensdtränen 
Geliebtes Aind, dir nach fo biel, 
Doch du ruh'ſt friedfich famit und füll. 
Nach deinem. ach, ſo ſchweren Scheiden. 
cd, in deinen fhönften Jahren 
j Nabım dich Gott Ihon bon uns fort, 
| Und es war dir nicht deraöitnt, 
S 
I 


| 


Jene neh einmal zır fehen, 

Welde in der lieben Heimat trauern, 
| Noch die Mutter fehen. 
| To die Zeit wird einft noch fonmen, 
Da Weir ms Mile wiederfenen. 


Gewidmet bon deiner Mutter: 
\ ng ö — 
Wilhelmine Freigang. 


Zur Erinnerung 
unferen lieben Gatten und DBater 
William Neinde, 


> Babren, amt 31, Tftober 1915. 


a 


geitorben dor 


Der fhwere ag, er kehrt nun wieder 
Der Tag. da du von uns geſchieden, 
Und Webmut fonft fih auf uns nieder 
Dpbmwobhl dur f 

=o fihlaie fait. menm wir auch meinten 
Tom Schmerz der Schnitcht tief beirüb* 
Der Herr wird ins deoch eitit bereiten 
Mit dir, der uns fo febr gelicht, 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Gattin und Kindern. 


E. Muelhofer & Son 


Leichenbeitatter 


Neelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. el. 2afc View 68. 
1325 Clybourn Ave. ?el. Tiverieh 2900. 
'v Saua,momilasıni 


56. Jahres-Ball 

| beranltaltet dom 

Orden des Arbeiter-Unterſtütz. Vereins 
| m m 

am Samstag, den 3. November 1917, im iei 
ner Halle „Alt Heidelberg“, 1500 Zedgroid 
Str., Ede Bladhamf Str. Anſang 8% br 
Abends. Tickets im Vorverlauf Bce, än der 
Kaffe 350c die Perſon, einſchl. Garderobe. 


„Waldklause“ 


FemilienReſort für Vereine und Privat-Ge 
ſeilſchaften. 
| 3815 Greenviewv Ave. 
| Telephon: Late View 880, 
Nllenr durftigen Seelen born Pab und ern 
‚ fei biermit zu wiffen getan, dat die Waldilaufe 
!auch nach dein 1. Nodeniber als „Did Faibion 
Neitaurant and Saloon” ichs Tage in dei 
I\Wocde. von 6 Morg. bis 1 Mora., offen it 
am fiebenten Iaa dDanceaen find die Salvon 
| türen bon dborne nnd binten berrammelt. 
srig Pannier, Cigentümer. 
mido!r 


— — 


' Zur blauen Dona 

} 743 ®. North Nve.. nabe dalited Eir, 

| Hente, Mittwoch, 31. Citober! 
'Halloween-Fest und Tanz. 
| „Witdihiüsgen-Stapelle.“ 


\ 


| — — — 


' WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitling und. Sewerage 
| 3838 North Hoyne Ave. 


* 


—ö 00m 





Weibnachtsiendungen für Soldaten. 
Das Ariegäminifterium und bie use 

| Roftverivaltung trafen geftern PVor= | Sfisje bon Mite Aremnig. 
\fehrungen für bie Webermittelung | za | 


4 SE : 
Ste werde a f Eiſen⸗ Daß es auch gerade das Haus mit 
den von morgen auf Gijen- | yon Meihmachtäpateten an die Sole de ® | 


Drei Opfer. 


Briegsftenern. 


! 
\ 
' 


—J— — — XX dem Triſtophorus ſein mußte! 
babn- und Thenterkarten erhoben. |baten an ber Front. Patee dürfen) Das Shidjal iit finnlos, aber die 


I 2 2 £ \ 
nicht feherer al 20 Pfund fein und | Menfchen legen Sinn in die Zufäl- | 
 müffen, wie folgt, abeefiie! fein: | figfeiten deö Geichebens binein. | 

— RER. Gare of Come | td fo fit der Mberglaube fe 
a er = * Embar- | (mädtiches Dajein weiter | 
a „.. [tatton, Pier 1, Hobolen, A. $. Mr Iaficı * ——— * 
Ei mich na vr Mat 3. 3 Bet | "DE Senbungen müfen ben Bol gun Kr day nee ah De 

sans im Januar aufgelegt werben. — | : if iften | > dc, Heil ) 
| vorfegriften ent|predien, - Solztift Fluten trug, prangt in ſeiner über 


Dritte Anleihe. 


Abendyoft, Chiedgo, Mittwoh, den 31. Dftober 1917. ' 


BANKES:=; 


COFFEE 


Der allerbefte köſtliche 


friſch geröſtete Kaffee 


es 


rig verfchludt Hatte ihm daS toll [A MM Mm mm mm Mm mm Ama Hmm Hmmm Cam Mm Gm Mm Mm m Hmm mm mm mm mE Mm A Hal 


gurgelnde Waffer. : 

Stumm litt die Mutter, 
zum Simmel jchreiend der Vater, 
auch als das neue Glück — wirk— 
li) wieder ein I’ r Bub — zur 
Welt fam. Chriſtobhorus nannten 
| fie ihn, doch er bradite ihnen feinen 
| Troft, ſo innig ſie ſich mühten, ſich 
unter Gottes Hand demütig zu beu— 
| gen. 
Des Kleinen Leiche zu finden, dann 
| würde fie ruhiger werden, dann 


trogig a 


Monila dadıte nur an eins. 3 


CARSON PIRIE SCOTT &C 


Basement— 


Beninnend Donnerstag, den 1. Novenber, Gejchäfts - Stunden, 8:30 Morgens 


. ee * — 2 2 3 
Sänfer feitifirenCampagne für zweite | yon 14% mehr als zivei Kubitfuß — Sep. Buamgt f6 Beten Se bis 6 Abends, bis Weihnachten. 
Anleihe. | $nh!: verpadt fein und bürfen nicht menjchli vn röße zwiſchen PERSON | — — 

| — on Gi mr, | senitericheiben. Die einit Tichten | 
——— Ewerer als MPfund ſein. Sie müſ⸗ Holzwände ſind gedunkelt; Zeit und 
Morgen iritt die neue Ariegsſteuer ſen mit einem Decel mit Schar⸗ Föhn pflegen daB au an 


* > * 2 ⸗ 2 s & e= % . : 
auf Frachtgüter und Eifenbahnfahr- | nieren verfehen fein oder einem ang außen jedod) it das geſchindelte 


26c 


das Pfund. 


allervene 


| wollte jie fi wieder ind Leben fin- 
den. Wo war ihr Bub? Vielleicht 
Imeit draußen in der jremde, tm 
ıMhein, in den des Alviers Wailer 
‚ficdh ergieken. Gebhard lich aud IJ 
dort nachforſchen, ſo weit er fi: 

darauf verſtand. Doch keine Kunde 


(eine außerſt vorteilhafte Trausaktion bringt 


1,657 Paar Spitzengardinen 


dit zu viel weniger als den gewöhnlichen Preiſen verkauft werden 


$1,00, .51.25, $1.50, S1.75 und 82. 00 das Paar. 
Beginnend Donnerstag Morgen — 


Das Nädjite in Wichtigkeit zu dem bemerkenswerten Werte diefer Gardinen ift Die 
Tatjache, daß diefer unerwartete Verkauf in dem Moment geboten wird, Ivo neue Gars 
dinen für Wintergebrauch nötig find. Diefer jpez. Einkauf it zu 5 Preiien gruppirt— 

530 Paar Spitengardinen zu $1.00 das Paar 

372 Paar Spitenaardinen zu $1.25 das Paar 
410 Paar Spitsenaardinen zu $1.50 das Paar 
515 Paar Spitenaardinen zu $1.75 das Paar 
220 Paar Spibtenaardinen zu $2.00 das Paar. 

Eingeihlojien jind Filet Net-Gardinen mit eleganten VBorders, jowohl in einfachen wie dop— 
pelten Effeften, und foldde mit doppelten Borders fünnen auch einzeln benußt werden als Ras 
nel-Sardinen, Dann find zu haben Allover Mufter im jehottiichen Spigengardinen mit Kanten 
in elfenbeinfarbig oder weil, andere mit einfachen Centers und ebenfalls effeftvolle geblümte 
ſchottiſche Spitzengardinen init einfadyen Borders in Wirklichkeit Mufter für irgendein Zime 
mer in jedem Heim. 


Die 
Greamery 
Butter— 
ver Bid... 


._Borzügl. Santos 
Raftee — 


.19e 
— — 


Lange, ehe die Preiſe für Gardinen in die Höhe gingen, würden 
dieſe Preiſe beachtenswert geweſen ſein, und können jetzt durch— 


aus als nicht andere als außergewöhnliche bezeichnet werden. 
Baſement, ſüdlich 


farten in Kraft, und die Eiſenbahnen ſchraubten Deckel. Leicht verderb— — ER | 
m —* — — — ß 1Saus immer noch recht anſehnlich. 
haben ſich während der lehten Tage Tide Nahrungsmittel müflen in Touriſten er len 45C 
' drang in das. ferne Hodtal,. Tu! 
Agenten darauf aufmerffam zu mas, fein. Yebde Senbung muß die Auf- — — ẽ — — — —E — — al, SS 

x : 2 * a * igte 3 8s nicht et. d f e 1° 
hen. Nach dem neuen Kriegsjteuer- | Ichrift „Chriftmas Bor“ tragen. Die — > En u Ve BE Age Dein Tat dadıte Monifa wieder an die heim 
* Gebiü hetränt 12 Cent3 das Pfund. | d ce . r ON | F 60e verk., {ves. dad . . N " 
gefeh muß auf jebe Eiſenbahnfahr —* hr beirägt 13 € * ſummenden Bienen, von bunten || ver ww. c Vfund., von Verſtecken, in denen ihr Kleiner | 
tarte eine Steuer 8 — Da — — Wieſen, vom rauſchenden Bach, von — weilen konnte und wo er wartete.. 
—* ann - * = — An der Mutter Seite. | weißen Sommernäcten, wo der Golb — ——— —52 Gebhard ſah ihr mit Bangen 
Frachtguter, die verſandt ID — in irgend einem von Banfes’ Taden |. a J—— 
eine Steuer bon brei Prozent ber] Treijähriges Söhnden bes Stleideria: en mit dem drohenden Gletſcher verkauft. un —7 — — dan 
Fractgebühr zu entrichten ift. Roftet|  brifanten A. Magbiton getötet. | "OL, Umamelt fir elzudend Bankes’ Auie- Rüden: — entlang talabwärts fehritt, als 
zum Beifpiel bie Fahrkarte von Chi: | An Sheridan Road und Margate das 5 42* oem. ene 2 an es Kaffee: Läden: | müffe fie ihren @iebling doch endlich 
cago nah Milmautee $2.04, fo muß; Terrace wurde geitern der dreijäh- Gi a mit d 91 I a Nerbiwehfeite: Veftfeite: ; einmal finden 5 
ein Keiegäfieueraufhlag von 16 Ct3. rige Sohn Yola des 915 Margate Sa = N zn häl b E Er her | 1873 Minvaulee ee 2880 ® Dubtfon Ge, Nett merfte fie 08 nicht, ob ihr! 
entrichtet werben. Für den Berfandt | Terrace  wohnenden Stleiderfabri- tie — * Be das 1045 Wihvaufer Ave. 1856 Blue Island Abe | Bann sum Segeln ging J er den! 
eines Magens Kohle von 40 Zonnen|fanten Albert Magdilon ven einem |". Mäbet * ‚hen ren — ©: Laien ai uͤn ludofie beichritt oder trüb auf 
Gericht ftellt Tich bie Frachtgebühr Charles Weeghman, dem Präfiden- Bis cöbel jtchen nicht im öden $ BR Siorieue: _ |1818 0. 12 Ge |). — * ec A En 
zroifchen beiden Orten auf $30, wozu |ten des „Cub"-Bafeball Klubs, ge. |". Auf zivei Kinderbetten. Gerade | a06m. Doikon Sir |3102 2 12 Bir ı s un a Bühehe us 
von morgen ab nın 90Cents Kriegs⸗ hörenden Kraftwagen vor den Au bie äivei. Nichts ſonſt. Berfaufeı ' 5944 Kincon übe, 8027 S Harfieh ei. * ti i a Wet Sfr 
* 8 ——— Au⸗ — — Ts aa * an ı 52 incoln e. . Balfte ze S Yrte hr, 
iteuer fommen. Auf Eifenbahnfahr: gen feiner Mutter überfahren und Br * Ye a on — —— — nichts met = je PR On SE 
einem Radius von 30 Meilen und auf ereignete fi, al Weeahmans Wa- nad Amerika: denn nach Amerika 5. ee : .} Und eines Nadts da jdhien der,” 
$i i i — N ee ⸗ iſt er gezogen, weit über die Fluten, über die Brücke; ich warte gern; Mond zu ihr zu ſprech 3 deut- 
Gifenbahnfahrkarten, bie weniger ald | genführer Harry Sogitrom, der fi | x:, „„ sodel, iber die Fluten, „ —— Mond zu ihr zu ſprechen, ganz deut— 
ame uhrer Harry Hog NA die ihm fein Glück davongetraägen komm nur nicht bet Nacht und, wer) ih: „Men dur ietst F st, fo zei’ 
36 Cents toften, wird feine Kriegds|offein in dem Gefährt befand, die Ta 111: „Wenn du jet Fommit, fo zeig 
— EF Be an» DE I Haben. Vielleicht beginnt er dort) du ein bischen getrunfen haft, über ;h, dir dein ruhig Ichlummernd |} 
—— ſes um einen Zuſammenſtoß mit| ci, neues Leben dent nicht mehr) DS Nadhbars Steg. Der ült nicht | syind im grüne — * 

Steuern auf Theaterkarten. ‚einem anderen Auto zu bermeiden, der Boriheimat — des Chrifto- | licher...“ | Der =. Mond a einmal 'B 
u pw | n) ’ a m in. es z r = ä ner . hp nr nv a to; il. — ‚ro e 2. 

Auch die Preiſe für Theaterlarten plotlich \darf — lenlte ſor phorns, der wie zum Hohn gerade Wär' er ihr eigen geweſen, dieſer flüfterte er, ſie ſolle ihren Buben ſich 
werden von morgen an ſteigen, denn datz es auf — fuhr, | an feinem Saufe thronte, Vielleicht. Steg, lange bätte ſie ihn abge | Heimholen. 'B 
auch auf fie müffen Kriegsfteuern be> UT dem Frau nn und ihr] ziehen noch einmal Kinder von ihm | drehen. Toch dem Nachbar war; Da nahın ite den Kleinen Nungen, u 
zahlt werben, die natürlich ber Käu- | Söhnen itanden. Nachdem er den | iz Stammbaus, das bier im alten er bequem; er führte zu feiner po fie noch fäunte, an die Vruit, er 
fer zu entrichten hat. Die Striegäfteuer | sungen umgerannt hatte, prallte | gareitein Guropas wartet, Der | Sägernühle. Unämals fie ihm ihre | Yanıte fein VBrüderchen ja noch nicht, | 

Gebhard 
Vergnügungslotalen, Theatern, Film- und wurde ſchwer beſchädigt. war ſein letztes Wort. Lieber ver- habe noch nie ſo viel getrunken, daß geiſe verließ fie mit Chriſtophorus N 
thealern und Schauſtellungen aller Sogitrom, der beteuerte, den Un-| yopern und verfallen. ‚er nicht fiher auf den Beinen gez Arm das Haus umd aing zum! 
Art erhoben, und zivar je ein Gent |fall nidt haben verhüten zu Tön- Für den fhönften Burfchen im | tanden, und der Steg wäre gut ſchwangen Steg E .. 'B 
| | | 
teil von 10 Cents. Sie muß von ber B 
Perfon entrichtet werden, welche für 
die Fintrit':tarte bezahlt. Yuäge- 
Peranizungslofale, deren höchſter 
Gintrittspreis fünf Cents beträgt, 
und Gintrittäfarten für finder un: 


bemüht, das Publitum umb ihre! Büchfen oder Glasgefähen verpadt Webirakbort Mutentholt nahmen | 
ver wAZC | fen Gefälle des Baches: Taufende 
m} t ’ ; ẽ — u e H 8 5 2 ® 24 (IL oe E: . > 2 3 
wird auf Eintriitslarten zu allen der Kraftwagen gegen ein Haus fait foll e8 nicht werden — das Angit fagte, Yadhte er nur: Fate seen u Hank sahen, 
ze Ey a ı 8 nd END nr i Br | 
für jede 10 Cents oder einen Bruch nen, Mmirde borlaufig im Haft ge- | Dorf galt Gebhard. Die Männer | genug. Erit gegen Morgen wachte Geb- 
nommen jind Cintrittsfarten für 
ter 12 Xahren. m Fall eines Kin- 


nommen. | 


| Der 5jährige 

Nr. 2606 Dit 76. 
als er aeitern heimfehrte, 
\des Zaunes nicht öffnen ımd wollte, 
um ins Haus zu gelangen, über die- 
ſen fteigen. Hierbei glitt der unge 
aus und rutichte mit dem Kopf zivi- 


Samuel Betigo, | 


Straße, fonnte, und 
die Tür!o 


| 
| 


Iwar er, jtattlih jein Haus auf der! 
Salde, nur jo fünfzig Schritt über | md die Fran im Griitophorushaus ! verlief; das Haus, das Tal, verlief; | 
— 


ſind dort alle ſchön: ſie formt die) _ a, bei Sommerwetter aber im hard auf Da war es zu fpät, 
harte Arbeit, melde die Mädchen | Frühling, wenn der Mlvier da oben | Zmeimal hatte der Mldier ihm das 
sranen entitellt, jte vor der fein Crlebmiß hat, dann ſteigt ex getan, zweimal hatte der Heilige am 
eit altern macht. Und auch reich auch manchmal über alle Stege fort. Giebel das Furchtbare mit angeſe⸗ 
Es half nichts. Der Steg blieb hen.. . Er ſtieß einen Fluch aus, 


x) 


dem Alvter. zsleihig it der Bad zürnte, wenn ihr Mann Mbends | den Welttteil. | 


Schade! Ach habe mich geirrt!” 
hat weiche Augen, von orangefar 
nem Sammt, und merit euch dies, ! 
nie dürft ihr vertrauen ihrem wilden 


Sie 
ho- 


wur 


Serbei, ich hade meine Kinder verlo- | 


ren. Sie fpielten, da, in biefem Farn- 


J 


traut: ich habe ſie nicht verlaſſen, 
vielleicht habe ich ſie nur aus den 


| ME mE mm ME MR mE EEE MER IE ME EEE Ken EEE RES EEE RE HEN GEN ME HEN Hm EN HEm Em 


Beadjlei meine 
Warming! 


| 
I 
| 
| 


f 
Shr 





—: —— 
Die Kasenmutter. 


05 


NR‘ Nor beitrag 
bände eines ımfübiger 
fei),_ dann lommt ber u 

Mr Euch tun, wa? in meine 
tern Ihr gebeilt werden wollt, mäß 
Ihiteßlih Lierhber fommen; warum alfo 
nit Zeit undb Geld fparen mb icht Tom 
men! Meine Mrbeit beiteht aröstenteils 
dariır, Die fyebler zu berichti die an 
dere Merzte nemaft baden, deöbalb Iegnmi 
in Emmen eigenen Intereffe glei im 
Uinfang zu mir 


o 
* 
ti 


nd 


ic 


es 
werde 
ſKräften ſteht 


drei, 


n 
\ 


X 
— -— ſt 


Das Joſephinum. leckte, aß und trank mit ganz bornir— 


beim Rich iwiei Steg... 


Wie es geſchehen 
Nie hat es einer erfahren. 


Hin⸗ 


ſchönen Menſchen eingeweht muß der wilde Föhn das 
Beide waren Kind haben von der ſchmalen Plan- nie, unter dem Gitter des Hundekä— 


Sorge vermehrt ſie. Geſtern habe ich 


neun gezählt, »eun! Dieſer Garten 
wird ihr Untergang ſein. 
Achtung, ihr dort! Nie darf man, 


| 


! 
} 


ter Begeifterung. Wie dies alles leicht | blauen Ylaum ... Vier, fünf, ehe. 
mar! Neht find fie fchredlich, umd| Genug, genug! Kch will feine mehr. Vlutseraiitung vor des 
wenn ich jtrafen jollte, jtrecit meine! Kommt alle in pen Korb, im feinen —E — 

Strenge die Waffen, wenn ich ſie nur Schatten der Akazie. . Wir wollen 
oder trinktt meine Milch, 


„1 
ic. 


Bigur Nr. 4, 


fehe. Nichts fieht ihnen aleich, hier | jchlafen, 


L 


figs — wie oft muß ih auf Erden. So klein ſind ſie, und aber laßt mich dafür in Ruhe, eine 
das wiederholen? Wann werdet ihr doch tragen fie Schon die glänzenden | Stunde lanı — ich babe nicht Schlaf 


„Mach Iieber den Umweg ı 


3 
E 


r„ 


N 


. 


i 
| 
b 


i un 2 = ‚md bellgrün wie der risitige Waf- ausblie F freili ſie 2 gap * wu ich euch ! Mar — 2 ih if ua ”. 
des von weniger als 12 Jahren be⸗ ſchen zivei Erienitäbe, ziwiihen de- |; he u bermüti lan rg ausblieb. Es geſchah reilich kaum Und darum ſteht das ſchöne — Hin gegen erlaube ich euch Augen verloren, als ich ihren kno Labt Euch nicht veträgen FR 
trägt die Steuer einen Gent ohnelnen er, zwei Fuß über Du en. EEE u er | einmal im Monat md nur Sonn- | fchindelte Haus mit dem e.yhenlallen, eure bieggamen und durchfich- penden Ruhm fana, in jenem verlieh überzeugt Jein, dab es, Der riähfige Snaf 

Q | ; ! | oo. 6 | * —— — ⸗ — 2 ⸗ = s . | ‚dem br Euren Fall 
Rüdficht auf die Höhe ber Eintritt | Boden jämmerlidy erjtiden mußte * ge Ib ee — nr — * port | @uerBupnerB tab und ler aun: gril-| Sigen DEBIRIHENMFIEN: RE TiND: ENUBNE| Don: PERSBRE, a RRrE SER SEHEN ie che Apr die Sehanalung Ber 
nehiihe ii TR Au i ‚‚nommi er jebom ge u et= | alltag war cr Abends viel zu mitde | nen Alvier der Bulld zu verfuchen, oder auch ‚ter meine perſifche Abſtammung ver? it, che hr die Behandlung Bes 
gebühr für dasielbe. — — eng — — | Br u ; nen Alvbier. der Bulldogge zu yen, oder au) ber meine } je AURRIREERN WERT | i, denn e3 tt zu fvät, wenn 
' z ı boft von den hohen Bergen > kei- vom vielen Schaffen. Die Leute auf ihrer Nafe. Trog ihrer Häblid- | rät. Gebt jie mir zurüd. oh Yweibeiz | | ausfin‘ :t. nasdem ‚Ser tuinirt werben 
Appell en Hausfrauen. adaarnaqchtiause · ner fennt den Urgrund ſeiner Laune, hätten ihn geneckt, wäre er nie ge⸗ keit — ich ſchäme mich für ſie, wenn ner, Geber der gezuckerten Milch und ae ei verfpreden, jebed ehus 
 Gouberneur Lorden richtete Nach-| Zumes S. Mebfield auf Anordnung des | IT edel find die Fernen verhüllt fonmen; es hieb lange fon, Mo- | — S ſie anſehe! — würde fie keiner der Sardinenſchwänze. Sucht nit rn N eher. Ib 
richten aus Springfield zufolge ge⸗ Richters von Jurv ſreigeſprochen. 8 damır gleicht er = * — nifa jei Herr im Haufe Von Golette, ‚zjliege etwas zuleide tun: dies ift|mir, Sacht nicht meiner Qual, jagt || maß@e tein, Wertpresen, gebe Ih nice el 
tern einen Appell an die Hausfrauen Genen den Einivand der Gtaatian Neck in ſchillerndem Gewande, Und da geſchah es. Si —— Nein,i duchſtäblich wahr, denn die Fliegen mir nicht, dah zwifchen einem Yag!f meor auf meinen Ruf, cls auf Ener @elb, 
: ' | ⸗ es it» Erz e „Eins, zivei, brei, .. „Nein, ich! ee > wm, rtutaf nor. | | Und wem i5. dab ih ! 
BUE SURGENEN, JEREIOR DIE DON. TANN- | ! 5 ies Ri t- dann denft man fhandernd des it, mern es geichehen foll, Fonunt es |, "nr ri ei drei a 1 | magen fich Iuftig über ihr Höhlen: | und dem nächlten ich hundertmal ver= || vente ran roitl echo garen Sal 
rungsmitteln umgugeben umb auf) maltf&haft tie geftern Richter Tut- | heimlichen grauen Alten vom Berge. yon einer anderen Seite als der, | (re mid. ins, zwei, brei, bier, FÜNF, | mauf, immer offen, das bollftändfi$ |fiere meinen fechsfachen Schag! Je! — mom Üuer Geld baben, 
diefe Meife das Thrige zur erfolgreis| BIT im SRriminalgericht bie Geihimo- | Ser vor Zorn, Berwünfdungen aus- | ng der Menjd Wachtvoften ausge: 1693. . Rein fünf. Wo ift bas jechfte?, rnäptich ift. Jedesmal fehnappt die | befürchte, ich fehe voraus ein grobes 
hen Durchführung de Kriegs beizu- |tenen an James ©. Rebfielb, ber ber | jtogend, reißt er jinnlos mit ſich zu ſiellt hat. spe - (Eins, wu we. 22 zuſchnellende Feder nur leere Luft. Unglüc, ärger al3 derZod, und ficher 
tragen. „Die Frau, die genügend in Unterfchlagung angeklagt war, nit: | Far, mas er mur erfaiien fan. Wie) Die Mutter felbit wuste es, die ttmidend! Jetzt find es mur mod) n.; der Fönnt ihr Repriolen zwifchen | wißt ihr, dak mein Snftintt als Mut: | 
ihrer Küche erfpart, um einen Solba- ||uldig zu befinden, Gegen Med: | Donner grollen die rollenden Stei- ip. Mikkhen fchickte. ‚vier, Sch werbe nerrüdt, Meine Sun | even Beinen machen, wie einen Tep- |ter und als Kate mic zweimal un 
ten an der Front zu erhalten,” er-|field, der Buchhalter im Bladijtone Ine, die er widerwillig, in der Fron, „V Er gen! Meine Söhne, meine Töchter, |; .:, — — — 
Hlärte ber Gouverneur, „leiftet dem | Hotel war, trat Anna Drate ald Bez | yitichleppen mh. Mas mag er _ zer Sohn hatte plöglich eingejcht, | yon feid ihr? Wer meint dort zwiſchen pich fie zertragen. * — —⏑—⏑—⏑— "_ rn ae 
Sande einen eben fo großen Dienft, laftungazeugin auf. Während de | port oben erlebt haben, daiz er ſich Sonntag Nachmittags, md Mit) per Mauer und der Geraniumtifteg | Hbelriehende Wärme mißbrauden —|  h!.. „Woher tom:mt ber? Katür: 
inie derSolbat felbft“ Nahrungamit- | verfloffenen Alliirten Bozars half ſelbſt verlor ? — einem ſo heftigen Stoß, daß ein Er fchreit gut. Ich fage dies nicht ſie iſt eure Dienerin, ungeheuerlich, | lich, mein dider Erjtgedorener, gan; 
telfontrolleur Harrh A. Wheeler be; der Angellagte Frau Drake in ihrem | IE Gebhard die Monika in jein Stüf dom Dad des Heufchobers | jyeit er mein Sohn tft, aber er ſchreit die häßliche Negerin meiner a geroigt vn eg unfauld 
nzeornE ze r Faftan Bis Kos en ne eig Ffortgeriſſe nr: e ” „Ichen Hi i | ruder. Und woher kommt dieſes 
mühl ſich, die Frauen für die Erhal- Verkaufsſtande. Sie bezeugte, daß Haus führte, da lachte ihn der Al- fortgeriſſen wurde. „wirklich gut. Er ſchreit nur, weil es chen — —— ui ler nr — vr en 
tung von Nahrungsmitteln zu mobi-|Tie Rebfielb einen Ched über H100 | yier holdielia ar. Das ganze Dort Der Vater foll fo Schnell wie) ipm Freude macht, denn er könnte fi Kleine, Kleine!... Eins, ziver, drei tleine ſchamloſe Weib sen, Die meiner 
ifiren. Frau Lomben, die Gattin|dum Einfaffiren gegeben, daß er aber | [amıte mit: denn die beiden, waren möglich Fonmmen; er ilt drüben in ganz qut, rücwärtsgehenb, befreien. . . „Offen geftanben, ich möchte zwei ſpotten will, und die ſchon flucht, 
des Gouverneurs, unterzeichnete bie das Geld für fi behalten habe. | Sonntagsfinder und achörten au-| der Stegelbahn; geh, Bübchen; jag | Die andern? Eins, zwei Drei...‘ Monate älter fein oder brei Wochen | ganz hinten aus dem Schlund ber: | 
erite Karte für den Zived und über | Rebfield berficherte Dagegen das Gelb | einander. : ihm, ſchnell ſoll er kommen.“ bin fo fchläfrig. Sie heben natürlich jünger. Vor zwanzig Tagen hatte ich aus? Eins, zwei, drei.drei, vier, 
fandie fie dem Nabrungsmittelton: orbnungsgemäß abgeliefert zu haben, | Ahr eriter Junge Fam zur Melt. | Monika hatte alle Hände voll zu |gefjlafen, haben Milch nefaugt, jebt fie noch alle jechs im Korb, blind und | fünf... Komm, mein Sechlier, zart 
trolleur. \ und ba ihm bas Gegenteil bavon nicht | oyyfes mie im "Märchen — tun, um das Heu von der gefähr- find fie aufgewedter als ein Wurf) häufig; fie konnten nur friechen, und| und jchwächer ala bie übrigen, wei— 
Dritte Anleihe im Januar beiwiefen werden fonnte, blieb bem |" Und nun sollte das weite Glück deten Stelle fortzuſchaffen. | Ratten Ich werde beifer, denn immer) Pe Blutegel fich winden, - a und gefählekter, du, für den 
. « . on; 5 . .., . . * lJ —* ug s | 1 ne L 4245. 14 4J— J ’ 2 » . Ar 4 h $ ei ich ie er e »rb val e die: 
James B. Forgan, Vorfigender Richter nicht3 anderes übrig, ala Die | ins Saus einziehen. . Die Eltern) Ter Kleine Tief dienjtetfrig und | wiederholen muß ich dos Girren, das meine Zitzen leer ſaugten Ein eich 19 sen Site aufber ahre, di 
d :" Diretto —— ge 1. Nation — Gejmorenen wie erwähnt anzuiweis| inten. es ſollte wieder din Junge lief — heute hatte die Mutter es ja| fie zufammentzeibt, Und fie folgen! Fieber machte meine Erfchöpfung | unterfte, gefülft, überfiillt, mit Milch. 
en IERERES . Na? | fen | I a nicht ausdrücflid 5 | mie mi ORT? fröhlich, ich war eine fanfte, dumme|Sie it unaustrinfdar, und du be- 
En 5 ‚|jen. (iier - GE a 5 verboten und e3| a, x che, deito | roh, ich sanpie, | ar, nd Du be 
bant, tündigte geitern an, daß bie ſein; Söhne ſind ſchließlich noch nicht ausdrücklich he ı mir nicht. se mehr ich fie juche, deito | ;, 55 u | dom Kan ; Mo ha! 
dritte Srieasanleihe — nutzbarer, wenn auch die Mädchen war der nächſte Weg — lief zum weniger ſehe ich ſie, oder meine Vaſchine, rd un —————————— = = 

x ’ _y 7 * * » ⸗* hihi ‚ N NAUD. m 
im Januar nächſten Jahres aufgelegt reichlich ſchaffen, | | 
werden würde, und befiirtortete, bie] Die Jofephinum Academp, die be- beim Heuen. | 
Pläne für ihre Unterbringung fofort fannte, an N. Dafley Ave. nahe! Ganz ohne Sturm war die Che, 
zu entwerfen, Cr riet, bie Organi- North Ave., gelegene Lehraiiitalt, | ziwtichen dieſen 
Jatton, welche für bie zweite Frei- hat cine Neueinrichtung getroffen, |niht abgegangen. M - 
heitäanleihe ins Leben gerufen wor= \die in weiteren reifen Anklang fin- | bochfahrend, " verwöhnt und Ätarr- | fe in den tofenden, gejchtwellten Al— 
den fei, nicht nur vollfländig zu er= den dürfte. Sie ichaffte nämlich eine | föpfig. Monika Fonnte alles ver- | bier. 
halten, fondern zu vermehren und igtutiche an, am die weiter entfernt tragen, nur nicht, wenn ihr Van 
auszubauen, Da die zweite Anleihe lmohnenden Schülerinnen der unte- ! beim Kegeln jpät im Gaithor blieb. | 
jo ftart überzeichnet worden jet, er⸗ ren Klaſſen von Hauſe abholen und | Nicht aus Eiferjucht, fagte fie, jon« | 
warte er nicht, dat bie Bunbesregie: | dorthin zurücbringen zu Iaften, | dern wegen des Steas. Er ing | 
rung einen höheren Zinsfuß feitfegen iMogen aller Einzelheiten, aud; we. |ftet® über den jchmanfen Steg. | 
werde. 

Sinsfuß wiederum 4 Progent beira= | man fih an die Voriteherin, mit der | gebeten: 
58* ni man ih auch mittels des ernipre: | 
Hervorragende Bänter der Stadt | hera, Sumboldt 2296, in Verbin 
tritifirten geftern bie Kampaane für pung fegen Yanır. 
die zmeite Anleibe.e. Somohl Georae | 
M. Reynolds von der Continental; ae nn 
and Commercial National Bant ala) ie vier fähfihen Lehm Arten. 
auf sohn 3. Mitchell — —J „Här'n Se, in der Beziehung fein 
nois Truſt and Savings Bank ers mir nu’ danz beſonderſch bevorzugt. 
Härte, daß der Höchitbetrag bon | Mir bam Sie vier ganz verſchiedene 
$700,000,000, den bie Bunbesregie | Lehm Arten: a | 
S = 5 . l 8 ch 15} sehm. u. 
rung bom (. Bunbesreferbebezirk |; den fcheenen Liede vorgommt: 
verlangt habe, zu hoch fei, und Daß | Freies Lehm fihren mir!“ 
ein Höchitbetrag von $500,000,000 | Pimeetens: die Lehm, .die egal fo 
dem Reihium im 7. Bezirk beffer |in'n Boologiichen —* — un 
3 BDrutens: —— 1, den de uch⸗ 
entfprodjen haben wirde, Deide binder und de Diſchler gebrauchen. | 
Ihlugen außerdem vor, die Kams| Miertens: där Lehm, mit den dei 
pagne für bie nächite YUnleihe auf drei | Tepfer de Efen zufammenfchmieren. | 
oder zwei Wochen zu bejchränten. | — — | 
Berbiente Anerkennung. — „Binktlichkeit it die Höflichkeit 
Die Chicagoer Bundes-Rejerne- | der Könige” —— jatmohl aber jeitens ber 
u n Kat =... |KZandlords” ganz zu ſchweigen von ans 
banf, welde beim Verfauf der Srcie | deren geldlüfternen Iprannen, die alz | 
heitäbond3 ald Agentin der Bun! Iergrößte Gemeinheit. | 
desregierung tätig mar, fpridjt der; | 
tremdfpradigen Breije, den im Aus: | 
land geborenen oder bon Eingemwan- Heilen die Hautkrankheiten 
derten abſtammenden Bürgern ſo⸗E 
wie auch a Verei — — — 
3 -_ —— — welche ſich Es iſt nicht nötig, daß Sie an Aus⸗ 
— Tee gern zuſammen ſehlag. Draſen, Roteln. Puſteln und 
ſetzen, für ihre tatkräftige Mithilfe ähnlihen Sautbefchiverden leiden. Ein 
or —* 
— ———— — Ps | wenig Bemo, in jedem Drugitore für | 
Fteiheitsanleihe ihren Dank aus. | 85c oder $1.00 fir egtra große fFlafchen | B 
„Der Geiit, welder die Bürger | gu erhalten, gibt, menn zeitig ange 
Eon Audit M ft beſeelt,“, > 2 De 0020775 rer 
remdländiſcher Mkun eſeelt,“, dendet, gewöhnlich ſofortige Abhilfe von 
heißt es in einem bon ihr beröffent. | bem gquälenden Juden. €3 reinigt ımb | 5) 
Lidten Schreiben, „tft eben derfelbe, | ah ae — — 
den wir in der ganzen Nation fin⸗ heuen | 
As . : er r , 5 $ . 4 2 
mit die Füh er me er Kampagne | emo iit eine wunderbare, eindrin> 
ind bon ganzem Derzen erfreut dar: | gende, feine Spur aurüdlaffende Flüfs 
über. Daß dieje Bürger dem Auf. Fate und wi berudigend auf bie 
rufe fo bereitwillig Folge Ieiiteten | amrieite Haut. Es ift micht jchmierig, 
2 —* 5 g ſtet Hi leicht anzuivenden und fojtet wenig. 
imd ihre Gelder der ? egierung ZUr | Berafft es noch Beute ımd eribart die 
Verfügung ftellten, indem fie reis] mweiteren Beläftigungen. 
heitsbonds _ Fauften verdient bie! ge. 3. Nofe Co. 
2 5 R . Rofe Eo,, Eleveland, ©. 
vollfte Anerkennung.“ er "77 
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Der Vater war ſchon unterwegs, 
ging auch über den Steg, iſt ihm 
nicht begegnet, hat nichts geſehen.. 

Die ganze Nacht 
Baches Ufer abgeſucht. 


Nichts gefunden. Verſchluckt, gie— 


verſtehen, Kinder der Dachrinne, in— 
ſtinktloſe Baſtarde, 
din zu bedeuten hat? Sie beohachtet 


Dt | Gebhard | euch verfchluden, wie eine Yeldratte. | 
Wahrſcheinlich werde der gen des Lehrblans u. j. m., wende | Schmmal, hundertmal hatte fie ihn amd zehn Mann aus dem Dorf. | Erftaunt miürde fie dann 


rufen: 
„Dh, das war eine Fleine Kape? Wie 


Einer der berühmten britiichen „Zants“, 


ä;hen, nichts gehört, 


SPERREN. | Beichen einer Ahnenreibe, die Fich | gefant, denn auch mit geſchlo 
was dieſe Hün-⸗ feine Mesallionce 


J 


haben ſie des euch hinter ihren Stäben und würde 


nen Beinen, lurzem Rüden, fröhlich, | 


vorzuwerfen hat. 
So jung ſind ſie, und tragen doch 
ihren Schwanz wie eine Kerze, flei— 
ſchig am Beginn, wie der Schwanz 
eines Lämmleins. Azurblau, mit klei⸗ 
wenn ſie ſtehen, melancholiſch, wenn 
ſie ſihen, ganz das Bild ihres olor- | 


reichen Papas. In zwei Wochen wer- | 


fih durcfeßen mit Goldplätichen, 


den ihre Augen, vorläufig noch blau, 
| 
mit Nadeln fich durchziehen von ganz | 


Ibornehmem Grün. Sie merden fi! 
zu unterfcheiben anfangen, das grobe, 
'Uuae der Menfchen wird die breiten | Is: 


inen Neden ber Kapen 


h 


Schädel der Kater erfennen, die bin= | 


und ihre 
fchneidenden Wangen; eine boshafte | 


Neizbarfeit wird mich gegen biefe — | 


jungen Weibchen ergreifen, und fie! 
gegen mich... Doch nichts milf ich | 


jenen 
AUuaen fahre ich fort, über euch zu 
machen, und noch im Iraume fuche 


' 
\ 
1 


ih euch und zähle: „Eins, zivet, drei, | 


I 


Der abgetretene Kanzler 


an 


fagen ton ihrem Pelz, um mich nicht | fi 
jeldft Toben zu müffen. Auf ihrem fi 


Kopf, in dieſem 

Ylaum, irifiren und fehmelzen vier | 
dunklere Streifen, mutwillig mie bie! 
Wellen, die fohimmern in einem tie 
ſen Sammt. 

„Wo find fie?...Wo find fie?.. 
Eins, zmei...zwei nur? Und die 
bier andern? Untmwortet ihr beiden, 
ftatt fo dumm zu tun, der eine Bind- 
faben zu freffen, ber andere den Ein: 
gang Diefer Kifte zu finden, bie feine 


‚Türe hat! Ya, ihr habt nichts gefe- 


t bäßliche Kleine 
Eulen, mit euren Glogaugen. 
... Meder in der Kiiche, noch im 


J Holzſchopf! Im Keller? Ich laufe,— 
De ich fteige hinunter, fehnüffle.. nichts 


I... fteige iwieder- hinauf, 


der | 


8 
IE 
| 


gemitterblauen | | 


IM Garten biendet mich. Wo find die.| 
J zwei, Die ich eben auszankte? Auch 


AS TO F Avreubiſchet Rinifterpräfident 


verloren? Meine Kinder! Meine Kin- 
ber! Zu Hilfe, od Zweibeiner! Yaufi 
— 


Kinder schreien 


.»NACH FLETCHER’S 


CENTRAL NEWS PHOTO SERVICE, NEW YORK. 


Dr. Midaelis,. 


R: 


Wie Bin, 3. Achn Tage nal 
der Behandlung. 


Wir befandeln Dfxt., Haut: neruöfe uud 
Mreaniicıe Krankheiten; Vlaien-, Nieren, u, 
Leberleiden: Krampfadern. Waſſerbrüche 
Hämerrheiden, ziiteln und jpezifiichen 
Rheumatisiuns, fficeitunden: 9 Morg. 
613 8 N5L3.; Sonttags und Feiertags nur 
bon 10 Born, bit I Nam. 


Dr. White’s Direst Method 
Treatment Specialists 


9 Beit Randoiph Etr., Chicago, IL, arei 
züren welilid bon Ctate Str, 


 Wintig für Männer, 


! feblilagen, bet folgenden 
ten: Bormulare Nr 


Nenn Uerzte od. Arzreien Eu nicht beifen, 
derfucht unfere erprobten Heilmittel, die jelten 
cbeimen Kranlpek 
1 und 2 beilen die mei 


ı no fo bartnädigen Falle von geheimenstrank 


beiten und lrinleiden, wic Katarch-Ausio 
und Sat im Urin. Preis $1.00 die Flafhe,— 


' Sottor Tuder3 Plut-Spezific für Blutve 


| Prof. 


tura In alleıt Stadien. Prei2 $2.00 die Flaf 
Dr. Bois StärfungssBaftillen für 
neri&wäcde,, fihlaflofe Nächte, Nerbofität, 
lanıholte und nicht aufriedenftellendes@be 


| Preis $1.00 die Shacdtel, 3 für $2,50, 
| obigen Heilmittel find nur bei und au Haben. 


Behlfes Dentihe Apotheke, 


| 775 Süd State Straie, Chicago, ZU. 
fpifonmi* 


| Ganze 
| Füllungen . 
Echneidet siefe Anzeige aus, denn fie 


, 
| 


Zahnarbeiten frel. 


Gedih, HY—$4 | Goldzähne 
.. 206 — 75€ | Bähneziehen 
n’cht regelmäßig erfheinen. ws 


National School of Mechanical Dentistry. 
506 €, Mabaih Ave., Ede Gongrek Str, 





“Die Werte Ar so SOrOS®. 


daß alle unſere verfüabare Hilfe innerbalb des £adens acjchäftig fein wird, die zahlreichen Kunden zu bedienen — und wir werden deshalb nicht 
Bet fein, Peoit: oder E ©. D. Beitellungen an allen anaszeigten Spezialitäten auszuführen, ausgenommen für Acpfel und Groceries. 


Neue garnirte Hüte 


Im Milwaukee Ave. Laden. 


Tanztrantyeit. 


\ Eigentümlihe Eriheinung Hei den Yin: 
geborenen vın Madanasfar, 


In einem Yadblatt berichten fran- 
ı zöfifche Aerzte von einer merfmwür- 


digen „QVelonandeano“ genannten 
zen Deutſchlands rei an allerlei |. anztramfheit unter ben Eingebore— 


| Reiten und MUeberbleibiein aus De E| nen von Madagaslar, die fehr häufig 
| Steineit find, ift allgsınein felannt, und gleichſam ebidemiſch auftritt. Die 
und daß namentlich dic Elbherzogtũ⸗ Krankheit, offenbar eine beiondere 
| mer eine erfte Stelle in diefer Hinficht | Form von Hnfterie, oricht plöglich 


Yuiein | | aus, ift durch fortwährende Unrude, 
‚einnefmen, i dafür liefert vo — Um | mit ungeregelten Bemequngen und 
| paterländifcher Altertimer tm Kiel Raferei verbunden, gekennzeichnet und 
| einen überzeugenden Beweis. Hier iſt 


ſcheint äußerſt „anſteckend“ zu fein. 
eine Fülle des Intereſſanten und Se— 


Ganze Dörfer werden daven befal— 
henswerten aufgejpeichert, und jeitens | len. Die Sranten vollführen mwahr- 
| ber Direktion diefer yroßen Schau: 


haft bachanalifhe Züanze, bis fie, 
J— XYTX Schaum vor dem Munde, röchelnd 
ſammlung wird jede Gelegenheit, die | 4 9 
lich darbietet, ausgenußt, um weitere, | 


zuſammenbrechen. Bisweilen erſteigen 

ſie in ihrer Raſerei ſteile Felſen oder 

zufällig gemachte Funde auszubeucen vollführen ſonſt etwas Außergewöhn 
und zur Aufhellung jener grauſlen 
Vorzeit zu bermerien, .I der auch in 


| liches. Manche bringen tagelang in 
Sümpfen zu, von den Geiitern „tolo“ 

yiitteleuropa der Menje mir „em dorthin gezogen, werfen fich, von den 
| Mammut und dem Reuntier zuſam⸗ Geiſiern beſeſſen, zu Boden, phanta— 
menlebte ſieren und ſchreien. Tanzen ſie nicht, 
Reuerdings iſt ein ſehr bemertens⸗ ſo gehen ſie mit rollenden Augen und 
werter Yltertumsfund ın ber YWahe ‚| emporgerichtetem Gefiht geradeaus 
| von Plön (ei wteinsdorf) au ver „| umber und führen unzufammenhän- 
| zeichnen gemeien. Man hatte auf | gende Reden. Gleich unferem gefürd- 
einem dorz gelegenen F.ıditude (Nop- | teten „Deitstanz“ ift bie Krankheit 

| pet) beim Prlugen Steinfegungen im | derart anftedend, daß der bloße An— 
| Boden entdedt und außerdem auch! blid eines Aranten oder feine Berüh- 
Inıd) eine moßlerhaltene “rt rung genügt, die Yanzkrankbeit zu 


|. : ⸗ ‚3 | Übertragen. 
Jonathan Aepfel, Flut ſowie einen Hoylmeißel —— Oft werden, ſo 
demſelben Material gefunden. Dies Bm 


Greening Aepfel, “ | wedie die Vermutung, „uß innerhalb! en Vals - 

> x ae ‚des betreffenden Wezirt3 erimı zu ver», Zange zufchauen Ms Poren 

Golden Ruſſets, — anjtaltende Ausgrabungen lognend Raſerei ergriffen; fie ftoßen einen 
Dirainia Beauties 


fein mußten. Demgemäß wurden folz! Schrei aus, ftürzen ſich mitten unter 
die Beſeſſenen und tanzen mit der 
_ . Ihe Nacyforfchungen angejtellt, und leihen Mut — 
und viele andere Sorten, die man hatte das Glück, zwei —D—— Si u Bela == - —— 
ä ae n. Die Behandlung des Erfrant: 
hier nicht alle angeführt wer- |tene Fundamente —* Steinzeitwoh⸗ ten beichränfte fich bi 3* Dreh ia 
nungen freilegen zu körnen, wie man! ICE 
den fönnen. wu . 
‚_ die beiten _Tafeläpfel und bi ſund 
Aepfel als Lunch für die Schule, Office oder Fabrit. Speziell für den —— ei 


| Kranken zu ermüden; man gab ihr 
folge aus Holitein higher noch nicht! Ü den; man gab ıhm 
— — — — — EEE FE ce > N 2 — | 


Ans alterögraner Zet. 


se 


Funde 
Solftein, 


Da die Nord⸗ und Oſtſeeprovin— 


ver Plön ini 


Vorgeſchichtliche 


ch w ar ze Caſhmere Damen— * 
rämre, — — Moderne Putzwaaren, auf welche . hohen Preije 
erien un eben; alle ° ne. n. 
Größen, das Paar 3IC feine Anwendung finde 


Schwere wollene nahtlofe Männcrioden, 3 F ER \ — Die neueſten und beſten Ideen 
in blau und grau gemiſcht, aſſortirte Grö— 8 BF * der Saiſon ſind in dieſen Hüten zu 
Ben, doppelte Serie und ehe, populären reifen eingejchloffen. 
da3 Paar zu. 250 Weiche garnirte Seideſammt⸗Hüte 


an, ec Me in fehwarz und in 81 98 


Damen, mit weitem Rüden und Farben; Werte bis 
Ton 2 bis 5 Uhr Nadhım. 
Milwaukee Ave. at Paulina. Kinceln, School u. Aſhland 


ſchwarz beſtickt, 850 — 
Doppelte ZI Grüne Stamps bis Mittag 


Jerſey Stulpenhandſchuhe für Kinder, mit 
fanch Ledermanjchetten, fließgefüt- 59 
tert, affort. Größen, Baar c 

Feine wollene Doppelte Faufthandichthe 
und fanch Golf — für Kin— — 
der, aſſort. Farben, Paar.. C 


Korrefte Kleidungsstücke für Damen 


Es iſt unſer tet, jeder Dame beim Sparen an Kleidunnäfachen zu helfen. Cine nrofe Spargelegenheit bietet fih Ihnen bar an 
Er Kıeidungsftüd, dad wir in biefem Verlauf oiferiren. Troydem wir ein 3* Lager von Kleidungsſachen haben, die wir 
en früheren Breiien fanften, wirb unfer Borrat bald cerihöpft fein. Das kalte Wetter iſt im Anzuge und wir raten Ihnen ernit- 

Ka, Ihren Mantel, Suitö oder Kleid jest zu kaufen. 

Suttd — Mir baben alle unfere Plüfd-, Sammet- und bels- 
befesten Euits in eine Bartte bereinigt und offeriren fte au 
$23.75, weldder Brei3 weit unter den Koften an bielen derfelben 

it. E3 find Broadclotb3, | 
Mannifd Serges, Burella 
Glotb, Belour und neue ge- 
miſchte Tweeds. Es iſt kein 
Zuit in der Partie, der nicht 
in der neuen Mode dieſer 
Saifon iſt. Wenn Sie einen | 
Suit brauden, jebt ift die | 
Zeit dazu. Ulle Yarben der 


Satfon; wert bt3 823 75 | 
. | 


$45; au mur.... 
Prüaih-Mäntel — Wir haben einige 
Ste find 


Plüſch⸗Mäntel. 


das Paar zu 
> u | 
in fchwarz und Farben; außerge- Ä | 
wöhnlich gute Werte; Ihre x * 

Auswahl 

morgen zu 


Bolt: oder Telephon— 
Beftellungen werben 
prompt ausgeführt, 


Nationaler Aepfel-Tag 


Kommt und ſeht die aus Aepfeln herge⸗ 
ſtellte Freiheits⸗Statue. 


Maäntel — 500 Mäntel in dieſer ſpeziellen Partie, für melde 
Cie anderwärts mindeftens $5.00 mehr bezablen müßten. Die 
Stoffe find Broadclotb, Kerfey, Belour, Matalamb, mwollener 
Rlüfb und neumodiihe Mit: 
fhungen. Ginige find ein- 
face, loofe paflende Wtäntel, 
andere find aefbmadvoll bes 
fegt mit Sammet oder Bela 
ftoffen. Diele baben Coneh 
Kragen. Die Farben ſind 
Schwarz, Navy, Braun oder 
Gruͤn Speziell für dicfen 
Verlauf 
für nur 


aus 


Ichildert der Be: 
dem 


der 


auberordentlid gute 
aemadt au feiniter Qualität fei- 
denem Seal Rlüfh, welder den Scal-Belzen ganz übnlich 
ift; — einige find Moden mit Gürteln, andere find ein 
fad. Eingeihloffen find biele mit Pelz, Beate 18.9 die 
in diefer Eaifon fo populär find, 
$35.00 abwärts bi3 zu 

Kleider — Fine prädtige Grubbe don Kleidern zu —* 
iſt hier für Sie zur Auswahl. Es ſind die einfach geſchnei— 
derten oder gefältelten Serge, Combination Serge oder 
Satin, Crepe de Chine, Taffeta und Satin Kleider. Die 
Auswahl von Moden iſt vollſtändig. Jede Farbe im Re— 
genbogen iſt in der Partie vertreten. Werte bis 812 95 

. 


au $20; fpeziell zu 
Bon bis 11 Borm. Yon Abis 6 Hadım. 


Warme Winter-Mäntel für| Sfirts für Mädchen und für 
mädhben und Damen, aus| Damen, gemacht Cerge, 
Melton, Merfeh, Nelour ımd | Panama, Rpplin, Gabardine, 
allen wmollenen neumodifhen | oder neumodifben Mifchun 
Mifgungen. Sie baben die |gen. Die Farben find Navy, 
teuen Kragen, einfache oder | Schwars, Grau, Grün oder 
bůbfch heſett mit Plüſch oder Braun. Dies iſt Ihre Gele— 
Sammet. Würden Ihnen anz | genbeit, Ihren Bedarf bost 
derwärt3_ mindeftens $12.50 | Sfirt3 einzulegen. Speziell 


foften. Speaiell 87 9 | offertrt zum Preife 81 69 
. ° 


aan ss bon nur 


Baby Jonathans, lirſchrote Americas 


| kannte, Diejer Fund tjt von gang [NO sefämierte eg. vn 
bejonderer Wichtigteit, meil er und| Seele TeNien Forper mit 
E32 weißem Ton. Da die Eingeborenen 
j genaue Kunde Davon gibt, mie DIE); Yen Sranten von Geiftern Beiei- 
IXebaujungen dort zur meolithiichen | fene jeben, one Seal in 
Periode — alio eıma „zwei Jahrs) ge 
0 „Do gen bie Raferei zu unternehmen, und 
iaujende vor Beginn DE chriltiichen, z fürchten die Ianztranten, die allerlei 
Zeitrechuung — eingerichtet waren. Musichreitungen, äh den malaii- 
Die ———— iſt dadurch ſchen Umofläufern, begehen. Die 
um eine jehr wertvorle Sinitcht berei= franzöſifchen erzte beganneh dann, 
hert worden. | eniger furdtfam, die vom „Belo- 
Die betreffenden Häujer bejigen| nanbrano“ Befallenen regelteht zu 
einen ovalen Srundrik und find bei | behandeln, mit dem Erfolge, daß die 
einer Länge von 18 Fuß etwa 10! Krankheit bald bedeutend nachließ. 
Fuß breit geweſen. In der Mitte be-— doch noch keineswegs erloſchen iſt. Die 
fand ſich der Fußboden; er zeigt eine Kranken wagen ſich jetzt nur nicht 
Pflaſierung aus flachen Spaltſtücken mehr aus ihren Hütten hervor und 
größerer Steine. Rund herum (im vermindern damit die Gefahr der An— 
Inneren des Hauſes) ging eine etwas ſteckung. 
erhöhte Bant, die am Rande mit 
Steinen adgejegt if, und darauf bes Rauchloſe Miſchkohle. 
Ffand ſich eine ſorgfältig geebnete es R 
Lehmſchicht. Wohr ſcheinlich wurde); Es iſt nichts — daß man 
auf dieſe noch Stroh eder Matten-⸗ Hart- und Weichkohle überhaupt bei 
| wert gelegt, — eine primitive | der Anwendung vermiſcht; die Teue— 
Sitzgelegenheit oder Lagerſtätte ent- kung hat ja ſchon längſt dazu ge— 
ſtand. Mitten auf ber Fußboden führt. Aber vielverſprechend klingt 
befindet ſich ein Steinhaufen, der eine neuerliche Kunde, daß man durch 
moͤglicherweiſe als Tiſch gedient hat. eine beſtimmte Urt fol {cher Bermi 
'Ringaum ilt das Fundament mit) fung ein Probuft erhalten famn, 
| tiner hohen Schicht von ——— bei der Verbrennung get 
 Flintftein umgeben, eine Einrichtung, ‚Pie feinen Raud gibt! 
| derem Zmed nicht ‚recht erfichtiich ift,, Die Miihung beiteht aus 20 Pro- 
|wenn man nicht annimmt, da; das sent Weichtohle und Dem Abfall» 
don oben herabfliehende Waſſer zwi— Staub oder „culm' (früher bekanni⸗ 
ſchendurch in die Erde ſickern ſollte. gänzlich wertlos betrachtet 
Die Hauptfundſtelle befand ſich bei und noch jetzt verhältnismäßig billig 7 
ben freigelegten Häuferu außerhalb zu haben) von Daztloßle. Man bat 
der eigentlichen Wohnung, aber did;t 3uMähft diefe Miſchung für die Be— 


Inn: & 
| Beim Singang zu biefer. Janerhaib dürfniſſe der Kriegsflotte in Ausficht 
genommen, und man wird bon dei 


| bes Haufe waren ebenfall3 noch en DE ee * 
| Herbähnliche Vorrichtungen zu: erblit- Ergebniffen wohl jebr Bald hören. 
ten, aber diefe find vielleicht ald pri; | Sehr oft wird ja ein Ylottenichiff 
| mitive ———— zu betrach-⸗ dur durch die große Quantität 
len. Eine nähere Unterfuchung des Raud), melde zu gewillen Zeiten um- 
‚Fußbodens ergab, daß unter dem ex; |Dermeiblicheriweife aus den Schiloten 
| ften noch ein zweiter und unter diefem aufiteigt, entdedt und geführbet. Ct- 
ıwa3 anderes ift e3 natürlich, wenn 


—* ein dritter vorhanden war. Das zen : 5 
| dürfte als ein Beweis dafür anzufe- | Man eine ſogenannte Rauch⸗Gardine 
erzeugen till, um die genaue Stel— 


hen fein, daß, a!ö die früher an ders rn a 
lung des Schiffes zu verbergen; doch 


‚Selben Stelle befindlihen Wihnungen bafür f : * 
Verfielen. neue auf demfelben Plap afur kann man beiondere Quanti- 


nur 25 an einen Kunden, am Verfauistiic das Sid zu 


Greenings — Die beite Qualität; feft 
und gefund; au usgezeichnete Rhode Aland 
Frucht, halien ſich gut, gut zum Kochen 
—— zu. —— ausgelefen und nut 
erpa in bü en, nüsßlichen, 89e 


leiht tranbaren Körben, au.... 

Jonathans — Roſige, aromareiche und ſpe— 
ziell ausgeleſene Aeptel; feinfte Qualttät und 
forgfültig ausgewählt für Verpadung. In 
fveziell gemanten, bequemen Körben gun nad 

‚ Haufe tragen, die ihre Haltbarfeit verdoppeln 
und abfolute Zufriedenftellung garan: 
tiven; ber Norb 

Golden Nuffet3 — Seesen dee beiten 
Aepfelgegenden, fhmaabsi: und Seye ſann 
Kunitvoil verpadt in nüblien umd —— 


ten Körben zum nah Haufe tragen; $1 05 | 
* 


I EA 


Jonathans — Unſere berühmten School 
Bohs, ſchöne Farbe und ſchmackhaft und 
gromareich: die beliebte Größe für Schul: 
finder, Garantirt, daf fie fih lange bal« 


ten. Die fogenannte Buſhel⸗ $1 .97 


Stifte zu 

Zirginia Beauty Nepfet — Die ertilnfchte 
Größe, fehr fhmadhart, halten fih aut und 
find Hodfeine Rod: und Tafel- I-Mepfel; verpadt 
in unferen aut gemachten, nüflichen Körben 
zum nad_ Haufe — jeder Apfel iſt abſolut 


gefund; T5c Wert ; fveriell, der Korb 53e 


Achfel der obinen Rarietäten oder 
a 
| Sorten werden auf Verlangen in % Bufbelg aber 
Füſſern verpackt, zu miüftigen Breifen. 


aus 


J 


. ” R 4 
* 
Anzüge und Ueberzieher — 
2Hoſen Knabenanzuge, hübſche dunkle graue Streifen, ſchwe— 
rer Stoff, gui gemacht, Großen 6 bis 17 Jahre, 3. 95 
N len zsssngagssser sehen do 
Andere 2-Hofen Anzüge zu $5.95 bis $12.50. 
Hubſche graue gemiſchte Knabenan—⸗ 
züge init Gürtel, mit Patch-Taſchen 
derſehen; Hoſen ſind ganz gefüttert: 
Großen bis 15 Jahre, 
fpeaiell 
Andere ® 


— ——— 


— flache, fließgefütter— 
te Union S Suits für Männer — 


Lambsdown Label, in 
allen Größen, zıt.. $1. 50 
Schwere woll. —— Union 


Suits für Männer; g3 00 
Ps 


außergewöhn!. Wert 
„Health“ 


Yardfloffe, Veltzeug u. ſ. w. 


ſchwerem 


770 


Comforters, mit ſanitärer 
Watte geſüllt, mit ſancy Sa— 
tin be zogen, nit einfacher oder 
fancy Dorten, „wert bis 86.00, 
ſpegiell, 


Shirtwaiſts u. ſ. w. 


Farbige Seide Waiſts für Damen, mit Sailor⸗Kra— 


gen, in niiertirten Streifen, alle Grö. 
ten, regul 83.8 Wert, zu = = 

Georgeite Grepe Waijta für Danıen, Neifefarbig 
und weiß, leicht befhmmgt, wert bis $: — 

Weihe Voile Waifts für Tamen, mit 
EStieferei garnirt, wert bis $1.08, 

Einfahe und geitreifte Volle Waiit für re 
affortirte Faffons, vesul, $1.00 Mert, zu n 


Organdby unb Gesrnetie Kragen und Sets für Damen 
eine fhöne Nuswahl, : 


Nahtloſe Bettücher. 
Sheeting gemacht 
wert die 


Größe 81x90, aus 
baben_ Heine Fehler — — 


Ihre Auswahl zu 


Naſhua Blankets, aroße Aus— 
wahl vor t fanch Gbeds, feiner 


weiche Wolle⸗-Finiſh 82 88 


Baar zu ... 
n Mere. Boplin, fine alänz. 
\) . * 
Blaue Serge Husage ir Knaben, allen snaberren 


“ x Finiſh in 

Wolle, echte Farben, gut ge— 9 iſh, 

macht; dies find Vargains; >00 ii ug ge Etüde, 22€ 
6 bi3 17 Sabre; fo lange 85.0 39c Wert, Pard aut.... 

fie vorbalten, au.... — Bookfolded Kleiver- Percales, 
Madinaiv- Röre für Knaben, .00 u>ller Grund nit ſchönen ge— 

PBlaids, mit Gürtel, Größen 8 bis 16 dru en Muftern — 11 

Jahre; fo lange fie vorbal- 93 75 Stüde Yard.. c 

————— . u 

Und Madinaivs von 83.95 b. 89. 95. Chiffon Broadelsth, 52 Holt Breit, feiner Chiffon 

Chinchilia ruffiſche nabenüberzie— Finiſh, kommt in allen modernen Mu— 


her. reine Wolle in grau und — * 
Mollefutter, dovvelbrüftig, Gürte itern, fvezielt, Yard_au . 


rüdfeite oder Gürtel rund: 53 95 E Reinwoil. franz, Serae, 42 
um, 2 bi 10 Sabre, nur. } zoll br eit, feine Nvilled zur tv, 


Tommy Inder Anabenanzüge, aus NE roße Huawabl d, allen neı 
Eorduron oder Glotb, afiort, Miuiter \ die 9. 9) 


, fien Farben 
und Sarben,mit ertra Ara- 9» 95 Yard zu 
gen und Manfcetten, zu.. 36 3, breit, 
Finiib, in allen große Aus zw ahl fauch Streifen 


Cifſon Taffeta. 
Einzelne Knabenhoſen, ſchont dunlle 
md Abend oder Ched8, der richtiae Stoff 


Muſter, ſchwerer Stoff, feiner Ghifion 
-$1. 33 f. Röde od. ) ütletder, $. 66 


neneiten Ztraken 
Ben 6 bis 16 Qabre, : 
ert bi3 $2.50, PT 
Neinwollene Storm Zeracs. neichrumpdft. die richtige 


ſchatti rung ve, von 

Flauneleite Vinen für ‚Anaben, 1.75 Zurte, Nar 

eran und  Shali, „tapelei” 
Schwere für Möde oder Suite, wert bis_Am 22 
s1.10, die Yard C 


Wrights berühmtes 
linterzeug, mit feinent, meichem 


lieh, in allen $1 >5 
® 


Größen, zu nur... 
Tomet N dacht⸗ 


hemden für 
Männer, aus 
ſchwerem Flan— 
nelette, weit u. 
gro 


—* 


Leinene Taſchentu— 
cher fir Damen, eine 
Ede beſtickt, 

Stück zu 

Spitze ⸗Hutſchleier 
für Dämen, rund od 
gerade, ſchwarz, weiß 


und farbig— 
Stück zit 48e 
gemacht, © Ä * 27 Zoll breites 
ein aupergewöhnlicher wi befticft, loun 
Wert, zu. cing, ſehr ſchöne Mu— 
We zu . fter für Kinderklei— 
Thermo GSireater Coats für Män— der, wert bis zu 58c, 
* A — ehe ſpesiell. die 
ner, aus feinem Worſtedgarn ge— Mard zit 39e 
ſtrickt, mit Shawlkragen, 83 00 — Top u, Bad 
zwei Tajchen, zu nur... Ds Strap Mörfen site 
Ceidene Halsbinden fir Männer, vn. 
große Typen End Four-in-Hands,— 


NRZ I 7 Damen, 
i — I IR oecg m und 
ſchwere Seide, hübſche, wün— ER = bis am $2.5 ive: 
Ichenswerte Mufter, zu nur 39c Bu, u. 
Feinſter granuulirter 
Wir behalten uns das Recht vor, Quantitäten zu beſchränken. 
Poſt- und Telephon-Beſtellungen prompt ausgeführt. 


303ölliges Gretunne, vaſ—⸗ 
ſend für den Bezug von Com— 
ſorters, in perſiſchen und Blu— 
menmuſtern — Be Tons 
nerstag 


ganze 


lich als 
| Seide-Boplin, ſehr ‚nlängen- 
der Finifh, vorzüglihe Lıra 
Jträt für zen und Moe nd: 
stleider, $1.25 Wert - 88 
J c 


Fanch Chiffon Taffeta, 


Baffons, aı /J. 
Flannelette Anaben-Nomperd, brai- I 


ded Kragen, Zaſchen u Gürtel, 5004 


Größen 2 bis 6 Jahre, zu. 


a 


. — 8 . 
Für die Kleinen 
Reife GChindilia und Gider- 
dolon Mäntel für Kinder Grü 


grauen: und Kinder- Schuhe 


Wunbervolle Bargains morgen in feinen Schuhen fiir Damen. 


ſchwarze ainlirte Kid- und 
glanzivie Nalblever- Schuhe 


Zucker Rohr-Zucker, das Pfd. Sle 


Graue Kid-Shune mit granem Tum-Cberteit, 


beit von 2 bis 6, 
Patent Colt Schuhe mit hohen Leder-Abläsen, 


von $3.95 abiwärts 


mit den neuen nicdrigen mittehrite en Abiägen, die fo — neworden bis au 


itnd, 
fauf das 


Filz-Juliets für Damen, in Grau ob. 


Werte bis zu 84. 00 
Paar offerirt zu 


mit Pelzbeſaß und handgewendeten 


derfoblen, 


alle Grüße: 


ſpeziell 


das Pe 


Mäddhen- Schuhe, 
den, nur 
baben 
das Baar au 


in galanzlofem | 
‚ alle Größen bis 


„Anöviihnge für — —— 


lour 


> 


Gute 
der⸗Va mus 


is zu 8 
ipeaiell 3 


Sc 


Diititär 
Gebet⸗ 
buch und Ipentirit tationsfart: Fol lder mit ru 


iflg und Scapular Medaille, in sthali 
uch gebunden, fvezieli zı 39c 

Motenkränge, neichliffene Steine, alle 
Sarben, plattirte seite und Kreuz, n 2B€ 
Drogen und Toiletartitel 
Armonrd reine Toi- | Wine of God Liver 

i oß Oil, $1.00 
Be 6c Größe „0 EDe 


106»@tüde, au.... \ A * 
Ed. Pinauds Yilac Tr, Hinfels Gascara 
Pillen, 100 19e 
zen⸗Flaſche zu. af £ 
Golgates Shavinn | Rubiioam für 
Bähne — 2öc- 6c 
Bufder — 25 
au Horlids 'Malted 
Mil, = 
nn Lescant, import. sr 60965 
@elichtöpuder, Hoſpital⸗ 8 
950 aröße au. > 75 
“0 Weather Striys | Sturmtüren auf 2a- 
für Türen od, Fenſter, ger, Beſtellungen für 
men. 
— Geſinget. Eombination Plyers, 
Ane Wiſchung 
| zu 
en | S Haushalt Veilc, na- 


t Uns 
— * ‚59c in Flafche, zu . 
bie 
SEitick. Cream oder 
Gröhe zu. 
T. Piverd oder 50 Größe Bde; 
$1.00 Sri öhe 
$1.25 Größe... 
* En 
u —— — — — — 
Eiſenwaaren uſw. 
Sturmfenſter angenom— 
-98e 
Schmiedeſtahl, 
eine 25€ 
8 Stahl, 35c 


Größ on ze 


aben 
au 


1 


Er 


81. 


in Knöpf-und BlucherMo— 
'eder zu -$1. 19 


— tm 


sl .49 


Leder 
Groͤßen 


Aſſortirte feine 


Stühle 


niſh, 
Soli 
s,00 


Dieſer 832.50 viertelnejägte Eichen- 
ichbare 
Tlatte und tt bis 
ausziehbar, 


hol 


zoöllige 


Finiſh 


Sorte Kinderihuhe, 
ur N 
bandgewenodet, 


un 


St: 


oblen 


980 


und 


ri un d 
d 


u... 


s auss 


in 


Schwar;, 


Schauten tüble 
Mabagoni und NWınerican } 
voli 


ſpeziell 


Von 9 


Kinder⸗Mäntel 
zielle P 


zelne 


2 bis 
Vorrat 


von 


19 


mit 


Mäntel 

zen, 
Knöpfſchuhe für Mädchen, ir 
in Patent Calf und mattem 
Kalbleder, mit guten Leder— 
ſohlen und Tips, Ipeziell für 
morgen, — das Paar vffe- 


rirt u ——— $1 88 


Miſſe 
ur 1d 


$15.00 


bon für num 


Vettzimmer- 
brauner | 

Lalnuß Fi 

folid e Satiel 


Partie 


Eichenbols, Golden 
rican Valnuß Finitb, 
Leder bezogen, braun 
jarbigen Belours; 
Werte, 
Dieſer 340.95 Perfect 
Home Date Brenner - 

| Selbitfüller —— bat Du 
pler Roit,vernidelte Ver 
zierungen und dovppelte 
‚Bofe Flue Verbindung, 
fveziell zu mur 


532.50 


Ein Detroit Jewel 
Gombination Kohlen: ır, 
Gas Guß Stochofen 
vollftändia, mit bobem 
GElofet, bat weiß emai'- 
livten Splaſher, Tropf 
pfanne und Falltür Pa— 
nel, 68zöllige Kohlen⸗ 
deckel, 3 Gasbrenner hin⸗ 
ten, ſpeziell zu 


gerieben, 


Ehzimmertiih bat 48 
zu 6 Fuß 


Golden oder 350 


Mäntel, 
Bearflin, 
und Cordurohs, 
jährige, 


zum UFER 


Mänteln aus 


Ss und 
ſchöne Corduroys, 
fen und mit 


Birch 


bis 


artie 


ausreicht 


144 
im Gan— 


Ten offe 


von 

Hedilines 
Beaver Brüfch, 
für 6 bis 


92.45 


11 Uhr Morgene: 
— dieſe ſpe—⸗ 
umfaßt 200 cin 
gemacht 
Bornelay, 


aus 


Stbelines 


in Grögen für 
folange diefer 


"51.89 


Xon 4 pi 6 up Abends: 
Fine Partie 


Mädden- 
beſeßt 
in 6 Br. 


übr ige, 


100 


— Mäntel 


Junior 


Pluͤſch 


fie find befebt mi 
Werte 


Mädchen— Mäntel — Cine fpezielle Partie von 100 
Mänteln; die 


Storfe find Velour 
t Velzſtof⸗ 
bis zu 


ſpeziell zum Verkauf offerirt 


oder ſchwarz 


8115 und 3125 
Ihre Auswahl zu 


Eine jeine Partie von 3Stüf Parlor Suites 
in bochie tl ei neuen € ntmwirfen, bi jertelaelügtes 
Wabaaoni oder Ame— 
mit echtem fpantifchem yax! 
auch mit 


587.50 | 


nau wie lo, 


10x20 Zpiegel; 
Shwing-Zpiegel, 
Panel Bett 
Boden, 


9x1? Arminiter Rugs, 
mit oder obie Nabt — 
eine Ichöne Bartie bon 
neueſten Muſtern und 
Farben, Medallion und 
ar Driental Mufter 
$35.00 Wert. zu 


528.75. 


«ine $27.50 Linder DB Fi 


Eldredge 
autonrat, 


Nähmaſchine, 
Chain Drop, 


Lid, hoher Arm Näbtei!, Mi 


Zeiten = Spannung — 
biertelgefänte Eichenbols 
isront ınd Top, bat Av: 
ron Front, bvollitändines 
Set vernidelter Mttache 
ment3, 10 Nabhre garan« 
irt, zu nur 


Dieſes $HI25 4Stüd Vettzimmer-Enite, 
American Walnuß, 
brauner Mabaaoni Finiſh, 
28 Rliattenſpiegel: Ebiffomer 
Dreſſing-Tiſch, 

und 46 Größe 
alle mit ſtaubdichtem 


matter Finiſh, nur 


Swifts Premium Open 
Kettle reines ausgelaſ— 


ſenes Schmalz, 330 


das Pfund 


eine Galtfornia kir | 


ma Bohnen, 
neue Ernte, 
Pfund zu 
Bine Zabel neu 
machter Catſup, 
Flaſche für 


garantirt 


grope 


Chili Sauce, 
große Flalde.. 


Dnafers frii ch nerckt- | 


tes Datmeal, 
Pfund au 

Wieboldts 
friſch geröſteter 
3260 Qualität, 
das Pfund 

Feinſter alter 
berry Kaffee, 
Pfund 

Bakers deutſche 
Echololade, zwei 
Stüde für 


63€ 
Kalıvc, 


25C 


Pea⸗ 


19e ; 


füre | 


ne» 
JIvory und 
Top Dreſſer, 
3240l1. Top, 
324llig. Top 
Xioſten | 


567.50 


Atadll, 


alfortirte Tier— 
oder Oriental 
reiche 
84.50 Wert — 
zu nur 


tät 
Treppen umd als 


a 


Royal wor. | 


Michotdts feine Sorte 
Frühſtück ttaln 
das Pfund .. 

Silver Ketile feinfter 
Cane Syrup mit 
Flavor, in für Griddle 
Cales, 


| beit gem ablenes das 


ge 


Sniders nen gemagte 


| 


"Niefers böhndime Yırt 


Rongenitehl, 81 59 
* e 


| AdtelsFaß... 


Erbfen, die 

Büchſe.. —* 
Feinſie neu 

Tomatocs, die 


be 


nevatte 


83c 


——— beſtes Port 
| Beans, in Tomato 


Beſte hieſige Sarhiıen | 


|in reinem Del, 


| 3 Büchſen 


Te 


Stewart Bonny Dak 


QDuid Heizofen für Ktoblei 
oder Hola, 
malstem 
nonfteuition, 
Top Band 
unten — fve 
siell au 


Body aus ge— 
Stahl, luftdichte 
loſes Nickel— 
und Railing 


56.75 


32x7230ll. Velvet Rugs, 

und All— 
Mufter, — 
aemiihte Farben, 


52.79 


34 Breite extra Onali» 
Velvet —— für 
Läufer; 


Azwahl von. Tleinen hüb— 


BR ichen Gonter- Figuren, 
Bu valfeıde Worten, 
wabl von Farben, 
u. 
Yard 


zimmer Taveſtry 


da⸗ 
Aırde 


$1. 50 
Werte, 
u. 81.19 
6x9 Größe naon Bett- 
Pruffel 


$1.65 


Rund, Mirsmabl bon MIl- 


ober, Blumen u. 


Medal: 


lit: Gerter Mufter ren 
$12.95 Wert 


ert, 


— 


Maple | 


Nerv Gentury Dei | 


Befte Garlip June | 


Brand beiter | 
Ruget Sound Yads — 
Büchſe 


Stort 


die 
| au 

Butter, 
| Greamerb, 
das Pfund 


Meadow Hill 
fein: 


Gier, ausgewählte u. 

| große, garantirt frifch, 

das Dubend 
—F F Ronſt — 
a Pfun 1650 


gexe Port Chops, das 


ze ſpeziell 263c 


Beites Nuund Steai—— | 


das Pfund 183c 


Brisfet Corn Beer — 


das Pfund 133c | 


looſes Leaf 


Pfund 29 3e| 


' Card, 


beffer, | 


430 


—— gefchnittene ma⸗ 


| Frifd) achadene Dat: 
mecal oder Srabam 

| Craders, das 

| Bfund au 


Friſch gebacene Brau 
Wafers, drei 25 
| Badete C 
Home-madbe Weiß- od. 
| Ehhwarzbrot, 
2 Yaibe für 
Yyeiner geräucerter 
mild cured Schinfen 


das Pfund I7ie 


Pfund 
Hollenbahhs Gotenburg 

ı Sommertourft, 

| Pfund zu 
Peets Eryſtal 
Waſchſeife, 

Stücke 


weine 


| ber, 


wifls Pride 
| pulver, großes 
| Badet zu 


Waſch⸗ 


Unterzeug 


Felne gerippte Worſted 
Union-Suits für Damen; 


enthalten einen 


Heinen 


Prozentiag Baumwolle, 


tragen nicht, 
Ellbogen 
inel, 
aropeıt, 
vertauft, 


niedr, 


— au 


Feine gerippte 
leivchen md 


fons, 
gefliekt, 


innen leicht 
au nur, 


Hals, 


= oder leine Mer: 
mittlere und Extra— 


$3.00 


Tamen. 
Beintieider, 
in all den berichied 


Sal: 


750 


Waiſt Union - Suite flir 


stinder, Teil Wolle, 
len Größen 
fpeziell au .. 


in als 


..51.00 


Graue wolleue nerippte 


Union-Zuit3 für 
Drop Sitz, ſchön 
garnirt zur , 


stinder; 


.$1.25 


Baumwollene ger ippte 


Union»-Zuits für 


a beit, 


Kcrufarbe, Größen 24 bis 


34, fpeziell zu 


5 und Vradets, 


Aitort. feine Partie 
weiße ıumd naturfarb, 
Nottingham Spiken: 
‚ardinen, 3 YdS, Jana 
8 5. breit, Auswahl 
s20 neite —— WMniern 
$ v Werte 
Baer... 01.39 

® eih e r Gardinen⸗ 
Zerim mit Chenille od 
Battenberg Rand, f'cy 
farb. ſchmale vorie 21 
Joll breit aſſort Mu— 

ſter, wert 18c, 
Yard 

230, f'ch emboiieb 
Enden auszieh. Garbdis 
nenſtangen. i 


‚regul. 20€, au. 


Joe 


| 


| errichtet wurden. 


| Später wurde auf demfelden Ter- 


| rain abermals das Fundament eines 
| Steinzeithaufes freigelegt. Dasfelbe 
‚wuterfchted fih aber von dem :ben 


| Beiheießenen dadurch, daß es an der 


| Hinterfeite noh einen Anbau hatte, 


|in dem mehrere Herdſtellen vorhan⸗ 
den waren. Hieraus darf vielleicht ge⸗ 
daß dieſer Neben⸗ 
In 
der Mitte des Wohnraums lag ein 
aroßer Stein, der vielleicht als Tiſch 


ſchloſſen werden, 
| raum als Küche benußt murbe. 


gedient hatte. Auch andere Steine, die 


in gewiſſen 


| 
| 
auf; eö Handelt fich dabei vielleicht 
pen Sike. 


Dereine Meilepon Donna 


|xer., lebende Fatmer W. O. Ror⸗ 


| wood murde auf feiner Beligung von 
Denham erichofien. 
| jugte in Begleitung von zwei Freun⸗ 
den auf Norwoods Laͤnde; dieſe 
wollte 
wies die drei Nimrode von ſeinem 
Eigentum. Darüber kam es zum 
Streit und Norwood wurde durch 
einen Schrotſchuß, der mitten durch» 
Herz ging, getötet. 
Vier Tage lang in einem 


chen Cap Lookout und Hatteras um— 
herzu treiben, 
mittlere * 


F Orkan in der Nähe der Küfte zimis | 
ke 


Winde vom Blih getrofien 


wurde, ift die Erfahrung, die Kapiz | 
sän Geo. Mohr von dem Rıiermaiter | 
„Auguftus W. Snow“, der mit Baus | 


holz beladen war, gemacht hat, bevor 


Ab bſiänden vıneinander | 
gefegt waren, fielen in biefem Haufe | 


Denham 


die Anallerei nicht leiden und | 


während welchem die ' 


täten Kohle unvermifcht vorrätig hals 
ten. 

Sicherlich iſt die Mi ſchung. wenn 
ſie ſich allgemein bewährt, im ge— 
wöhnlichen friedlichen Leben, in 
Häuſern, Fabriken, auf Verkehrs— 
ſchiffen u. ſ. w. erſt recht wertvoll. 
Die Sache erweckt bereits großes Ver— 
trauen, und nach den erſten Proben 
im großen wird die Nachfrage wohl 
eine rieſige ſein. Schon jetzt ſind ſehr 
bedeutende Quantitäten „culm“. (der 
auch zur Herſtellung von Preß-Koh— 
lenziegeln oder Bricketts vorteilhaft 
verwendet wird) in Kohlengruben be— 
ſtellt worden, vorerſt für öſtliche 
Märkte. 


>. — ⸗ 


Der 59 Jahre alte Phillip 
Hartmann, in der Nähe von Si. 
LCloud, Minn., wohnhaft, ſtarb durch 
den Genuß von Karbolſäure, die er 
verſehentlich ſtatt Whiskey getrunken 
hatte. Hartmann hatte ſeit mehre? 
ren Tagen unter einer heftigen Er— 
lältung gelitten. Am Morgen ſeines 
Todestages ſtand er auf, nahm eine 
Flaſche, in der er Whiskey vermutete, 
goß ein Glas voll und trant es aus, 
ohne zu ahnen, daß es kein Whiskey 
war. Ehe Aerzte eintrafen, war er 
| bereit8 tot. Die Karbolfäure befund 
‚ich fehon feit langer Zeit in einer 
Heinen Whistenflafche ohne Aufſchrift 
im Haufe. Hartmann wohnte auf 
der jogenannten alten Dominik— 
Farm, ungefähr drei Meilen mweitlich 
ver Stadt. Er war Echußmeifter 
des Schulbezirtd. Er war Witwer 
und hinterläßt eine große Anzahl 
Kinder. 


|ber Schoner in einen amerifanifchen 


Hafen aus Hayti einlief. Am Sonn 
tag, den 23. September, fam der 
Sturmwind mit einer Gefchwindiga- 
feit von über 60 Meilen die Stunde | 
vom Nordoften her, fo erzählte der | 
Schiffskapitän. Alle Segel waren 
geſpannt und es regnete in Strömen. 


Haushohe Wellen überfluteten das | 


Chiff und der Blik traf die Winde | 
be3 Mittelmaſtes, der weggeſpült 
wurde. Die See ging an pe bed, | 
—* — Oel mit — ange ⸗ 
fe * 


eat Entjgeibung. 
%.: „Ich möchte mich in Ihren Ber 
‚ ein aufnehmen laffen!” 
| 8: „Schön, — mir baden aftine, 
| Paffive und Ehrenmitglieder — led» 
tere geniehen den Vorzug, daß fie 
| keinen Beitrag zu zahlen brauchen.“ 
U: „Ausgezeichnet, dann bitte ick, 
ı mih als Ehrenmitglied — 
men!“ 


"Kot 


| 


an 


‚Aibenpsft. 


’ 





des 


Oumori 
ſtiſche —— don Alerander 


Es gibt Aemter und es gibt 
Nebenämter. Mir hatte man im 
Nebenamt die Vormundſchaft über 
den dreischnjährigen Zebedäus 
Sevffert oftroyirt und obſchon ich 
proteſtirte und nachwies, daß ich 
Pflegſchaftsdisziplinen in meinem 
ganzen Leben nicht ſtudirt hatte 
blieb es bei dem Beſchluß der Be— 
hörde. Das Vormundica 
war ‚der Anſicht, daß 
Berlin niemand beſſer zur Be— 
hütung des jungen Zebedäus eigne, 
als gerade ich. So erhielt ich die 
Beſtallung und bald darauf den 
Beſuch des Jünglings, der mir er— 
öffnete, er habe bereits einen 
Lebensberuf erwählt, er wolle Bar- 
bier werden. 

Vorläufig befand er fi erit in 
den Anfangsitadien der Lehre; nod) 
hatte er nit zur Waffe gegriffen, 
und fein Gemwilien war nody rein 
von Blut. Seine Senntnifjfe im 
Bereich der Barbafophie iwaren alio 
gering und beidhränften fih im 
mwejentlihen darauf, daß am Sonn- 
tag Nahmittag nicht gearbeitet 
wird, dab die Abonnementsmarfen 
fich meistens einer hellgrünen yarbe 
bedienten, und da Damen jeltener 
rafirt werden als Herren. 

Sch nahnı den Zebedäus Seyffert 
freundlid) in Empfang, ferbirte ihm 
eine Taffe Kaffee mit Napfkudyen 
und madıte ihn auf die Bedeutung 
unferer erften Interredung auf- 
merffam. „Sete Did) daher, mein 
Sunge”, jagte ih, „und höre mir 
aufmerkjam zu. Da ih nun einmal 
Dein VBormund bin und über Deine 
Entwidlung zu wachen habe, jo 
balte ih e3 für meine Pflicht, Dir 
Deinen Beruf zu erläutern, Deinen 
geiftigen Sorigont auszudehnen und 
Dih fozufagen in die Vindhologie 
Deines Handwerks einzuführen. Es 
mag ja Meifter des Faches geben, 


die Dich praktiſch beſſer unterweiſen 
Pahingegen halte id) mid 


fönnten. 
in theoretifcher Hinfiht für einen 
Fadımann eriten Ranges, da e8 mei- 
nes Wiffens nur fchr wenige Men- 
ihen gibt, die fo anhaltend und jo 
gründlich raiirt wurden als id). 

„Ic nchme an, daB Du Xiebe 
— Sache hegſt und ſomit eine 
Mierde des Standes zu werden ber- 
fprichit. md ich will Dir geiteben, 
dab; ich perfönlicdh einft mit dem glei- 
hen Gedanken fpielte und felbit ein 
Barbier werden wollte; nämlic) 
damals, als ich mir eine Gillette- 
maidine anichaffte und die Biegung 
an der Klinge beachtete. Zweifel— 
los beſitzt dieſer Apparat gewiſſe 
Vorzüge, und wenn man die ge— 
eignete Haut dazu beſitzt, ſo kann 
man es weit damit bringen. Bei 
mir war dies nicht der Fall. Der 
Verſuch, mich ſelbſtſtändig zu 
machen, mißglückte, und ich kehrte 
ſchnell genug zur alten Methode 
zurück, bei der das Geſchäft nach den 
Kategorien Subjekt Objekt, 
Aktivum — Paſſivum eingeteilt 
wird. 

„Seitdem bringe ich den Bar— 
bieren jene Verehrung entgegen, dia 
Aynan den Mächten der Vorfehung 
fähuldet; eine gereifte Zorm jener 
Beavunderung, die ih fon als 
Sinabe empfand, al3 ih im Grimm’: 
ihen Märden von dem Wunder: 
mann las, der einen Salen im 
Zaufe cinfeifte umd glattrafirte. 
Denn der nervöje Menich von heute 
Aiſt ſchwerer zu rafiren als ein 
galoppirender Haſe, der zwiſchen 
den Stricharten keinen Unterſchied 
macht und auf ſeine Behandlung 
keinen Wert legt. 

„Sch ſprach von der Pſychologie 
Deines Berufes. Sie iſt und bleibt 
untrennbar von der Pſychologie des 
Gaſtes, der in Deinen Laden ein— 
tritt wie in Poſeidons Fichtenhain, 
des frommen Schauderns voll. Er 
hat Grund dazu, denn wiſſe, jeder 
Gaſt wird von der Angſt gepeinigt, 
er könne gleich dran kommen und das 
ganze Vergnügen könne in zehn 
Minuten vorbei ſein. Die Moder— 
nität bringt es mit ſich, daß jeder 
Gaſt Zeit hat, enorm viel Zeit, und 
ſomit von dem Wunſch beſeelt iſt, 
dieſe Ueberfülle der Zeit gemeſſen 
auszufüllen. Zum Glüd trifft er es 
in der Regel fo, daf mehrere ernite 
Herren fich bereitd vor ihm im Zen— 


Ganzen einen Wul 
ber zwar das Atmen erfchiwert, aber 
da8 Vorbeiträufeln der nunmegı 
bervortretenden Chemitalien nad) 
menfchlicher Berechnung volllommen 
ausſchließt. 

„Hat fich dieſer Alt „in pleno“ ab⸗ 
gefpielt, ſo fälli der nächſte einer ſtil⸗ 
(len Kommiſſionstätigkeit anheim. 
Wie die Götier vor die Tugend den 
Schweiß geſtellt haben, ſo ſetzten ſie 
vor die Tapferkeit mit der blanken 
Waffe den Schaum. Mit andern 


führen, der gleichzeitig durch ſeine 
Bildſamkeit erfreut und durch ſeine 
Maſſe imponirt, und du wirſt dabei 
— Gaſt genügend Zeit laſſen, um 
in angenehme Träumerei zu — 
ten. 

„Rein dhnamifch. genommen märe 
nun der Pinfel das geeigneiite In= 
|ftrument für bie meitere Kontalt- 
‚wirkung. Allein jet regt fich bei 
ibeinem Gafte ein jehr feltfamer 
Trieb: er will von Menjch zu Menſch 
geftreichelt fein. Unter der Schmelle | 
feines Gefühlslebens erhebt ji eine 
‚leichte Perverfität, die ihm im Bilbe i 
deiner Ertremität die Hand der Ge: 
liebten vorgaufelt. Dem trägit du 
Rechnung, indem du denPinfel außer 
Kurs fegeft und ihm beim Einfeifen | 
‚feiner Front ausfhließlich zum Bez | 
Imußtfein bringft: „la main“, bie; 
Pfote, das Greiforgan. Die große 
Annehmlichleit dieſes 


Verfahrens 
'mag zum Xeil auf Reibungseleftri- 
zität beruben. Achte befonber3 aud) 
darauf, daf beine Finger in fiharfe 
Nägel ausmünden, denn der Nagel, 
wirkt antifeptifch. Bei einiger Hebung. 
iwirb e3 dir bald gelingen, nicht nur; 
die Oberfläche, 
Mund mit fäuerlidem Echaum zu 
verforgen, worüber der Gaſt durch 
bebagliches Schnalzen quittirt. a, | 
e3 aibt jogar Virtuofen, die es fertig | 
befommen, die Seife unter die dop= | 
pelte Serpiette auf den Rod und Ren 
tiefer bi3 auf die Weſte zu kleckſen. 
„Während der Herr, einer Venus 
Anabyomene äbnlih, in feyaumages | 
borenerSchönheit erglänzt, rüjteft du! 
di zum Höhepuntt des Dramas. 
Der Gaft wird, um einen Hebbel- 
ſchen Ausdruck zu gebrauchen, „unter 
dad Schwert gejtellt“, i 


Die natür: 
liche Toziale Beziehung kehrt fi um: | 
mit dem Mefjer in der Hand bift bu 
fein Herr, fouperän in jeder Hinficht, ' 
unbedingt der GStärtere, während er! 


— — — 


Halfe,[Rob, fruppig umd ungehobelt wie 


ein Xroglobyte der Diluvialzeit bes 
tritt er deinen Laden, um ihn in ro= 
mantifcher Verklärung als ein Abo» 
nis zu verlafien. Nad dem Prinzip 
ber ewigen MWiederfunft wird er un- 
ter deinen Händen breihundertfünf: 
undfehzigmal im Jahre neugeboren. 
Der Menfchheit Würde ift in beine 
Hand gegeben, bewahre fie! Dieler 
Mahnruf deines Vormundes, mein 
lieber Zebedäus, wird geftüßt durch 
Schiller, der unfer aller — 


haftsgericht Worten: du wirſt die Seife in jenen iſt und in dieſem Amt die Sentenz 
ſich in ganz merkwürdigen Aggregatzuſtand uͤber⸗ gefunden hat: 


B Fleiß Tann dig die Diene meiftern, 
n der Gefidlichleit ein Wurm den Lehrer 


ein, 
Zoh ein Gefiht mit Eelfenfchaum befleiitern 
Rafieren, Menih, Yannit du allein! 
— —⸗— 


Ein fchwarzer Kaiferfohn. 


Rrrr — tr — rıt.... 
„Diefes Telephongeklingel! Was 
denn 108?“ 
„Herr Redakteur, a Schwarzer id 
da und till mit $hnen eben. Soll 
ih ihn bineinlaffen,” 
„Wer? Ein Schwarzer? Schiden 
Sie ihn zum Sportredatteur, wenn 
er ein Zirtusmenfch oder ein Boxer 
ift, wenn er aber Tango tanzt, dann 
zum Opernteferenten.“ 
„Der Schwarze jagt, daß er nur 
mit Ihnen ſprechen möcht'. Er wi 


iſt 


niemand anderen.“ 
„Laſſen Sie mich mit dem Men—⸗ 

ſchenfreſſer in Ruh'. Schluß!” Brrr 

— m — 

E3 ift unglaublich, was man alles | 


Ben erotifch ausfieht, dirigirt mir, 
unfer Redattionszerberus mit bo3= 
haftem Lächeln in mein Zimmer. 
Mas für ein Geficht neulich meine: 


fondern auch den | ara machte, als fich zwei echte Ko⸗ glücklich, in E 


mitadſchis vom Baltan bei uns ein-⸗ 
quartierten! So ein Neger — das | 
würbe noch fehlen! 

„Bitte Schön, Failerlihe Hoheit, ' 
bitte fehr, hier, hier Iints....“ 

Ufo eine faiferlihe Hoheit? An: 
rg ein leijes, fchüchternes Klo: 

en. 

„Bitte fehr! Bitte herein!“ 

Mit einem etwas verlegenen Lä- 
cheln fchiebt fich ein elegant getleibe 
ter jhlanter Mann herein. Jch fprin= | 
ge auf und verbeuge mid. Dann! 
blide ich die „faiferliche Hoheit“ an 
— ſie war ſchwarz! 

Und mein Beſuch reicht mir ſtumm 
ne Viſitenkarte. Ich leſe: | 
„Prince Id. Kadala Neugami D. | 


ei 


zu 


J 


pen durchziehen den Norden. Löwen 
und Hyänen undKrokodile ſind zahl⸗ 
reih. Die Wälder find belebt von 
Affen, Zibetlagen und den präcdhtig- ———— 
ſten Vögeln. Während der trockenen Wir ſtiegen über einen kleinen 
Jahreszeit durchziehen das Land Hang am Schlierſee hinauf. Das war 
Schwärme von Straußen. Im Sü— in dem ſcharfbrüchigen Trümmerge— 
den dagegen ſind außer dem Rhino- ſtein weder leicht, noch angenehm. 
zeros nur Haustiere: Pferde, Eſel, Doch wenn wir gehofft hatten, nun 
Rinder, Ziegen und Schweine, in der einen gangbaren Weg zu finden, 
Provinz Kothan auch Kameele anzu⸗ ſahen wir uns oben gründlich ent— 
treffen. Die auf fünf Millionen ge- täuſcht. Der Berg ſtieg in einem 
ſchätzte Bevölkerung beſteht aus ei- Winkel von nahezu 45 Grad an und 
nem Gemiſch verſchiedener Siämme. fiel noch ſteiler in eine unergründliche 
Die Kanuri (1% Millionen) ſind finſtere Tiefe ab. Man fand ſeinen 
ſtark gebaut und hoch gewachſen, aber Halt nur an einem ſchräg geſiellten 
von unſchöner Geſichtsbildung, wo⸗ Holzklotz und empfing einen wahren 
gegen die Weiber der Landſchaft La- Zwang zum Vorwärtsſchreiten da— 
gone zu den ſchönſten ihres Ge⸗ durch, daß in der Entfernung eines 
ſchlechis in Nordafrifa gerechnet |Techt reichlich bemeſſenen Schrittes et- 
werden. Die Kanuri haben nur eine was höher wieder ſo ein Holzſtamm 
Frau, die fie auch aut behandeln, eingellemmt war. Und das ſetzte ſich 
treiben Aderbau, find aud; gejchidte |!Pie eine Treppe fort und führte raſch 
Metallarbeiter, verſtehen es ſogar— in eine Wildniß eigenſter Art. 
Kanonen zu gießen. Ihre Spraghe iſt Unſer Führer, der bisher kein Wort 
eine völlig felbftändige Sprade, nur | gelprochen, rief nun in die Dunkelheit 
mit dem benachbarten Tibbu ver— ee no. ya - 
a * 52 . , n n : 9 
= Sie ift die herrſchende im verfidere er in Nichts. Eine halbe 
i ; Minute verfirich in der Stille. Dann 
„sch fein geboren in Kufua. Gto= | drang es leife iwie aug einem ern: 
Be, Ihöne Stadt ift das. Ifadfee ift | gefpräch auf Hunderte von Kilome- 
nahe und oft fommt fein Waffer zu|tern her an unfer Ohr: „Nein, hier 
ung. Stadt iſt aus zwei Teilen, Billa geht's nicht durch.“ Der Rufer blieb 
Ghedibe heißt Stadt, wo ich geboren, unſichtbar, ſeine Stimme klang nicht 
wo mein Vater und Großvater Katz |einmal menfhlih. „Wir mülfen 
fer. Billa Futebe ift für Volt, hat pur!” befahl unferzührer. „Räumt 
bier Zore in großer Mauer. Drei: ab!” Und da begann ein Boltern und 
zehn Jahre find her, Franzofen ha= | Rollen, ala donnerte irgendwo in un- 
ben alles genommen. Dh. id damal3 |erfennbaren Fernen ein Eifenbahn- 


Ir Wald der Iinterwelt. 
Ein Epnztergang in die Urzeit don R. ©. 
France. 


von mir verlangt. Was einigerma⸗ viel weinte. Mein Vater, Sultan zug über Brucken. 


Aba Manufi, mein Großvater iſt Dann wurde es wieder totenſtill 
große Dmar. Deutfchland, England | und wir fletterten hinab in die Fin- 
und Frankreich, uns alles weggenom= | fternik. Der Berg war fteiler als ein 
men. Warum? Bei uns Dolt war | fpiggiebeliges Hausdah und alatt, 
uropa nicht. Alle jagen | ala beftehe er aus polirtem Metall. 
Kultur muß fommen. Sch habe viel| Man legte fich auf den Rüden und 
zum Weinen Trauriges geſehen in | taftete mit ben Fühen in der fchwar: 
Frankreih, Deutfchland, Stalien. | zen Klamm, die fi) abwärts öffnete, 
Warum mollen Weiße nicht Kultur herum. Fand man feinen Halt, hielt 
zu Haufe machen, marum beilman fi mii einem Arm an bem 
Schwarze?...“ Holztlog, der bisher zur Stüße dien- 
Und der jhwarze Prinz — er ift |t6; mit der anderen Hand mußte man 
eigentlich dunfelbraun — beginnt zu | Die Lampe halten, bie nötig war, um 
tlogen über die Gemalttätigteit ber |eas Drientirung bei ber berrfihen: 
Meißen. | ben — au finden. 2 ließ 
ıman fi” hinab, bis man mieder an 
„eiße find gelommen, haben einem Holzlloh Sicherung fand. Das 
Stlaven Rabeh zu Sultan gemadt.| . Zw 
Unferen Stlaven!“ | iwieberholte fich einigemale und er= 
— ſchien gar nicht beſonders beſchwer— 
Der afrikaniſche Prinz kann noch lich, wenn ſich nur nicht der Berg da— 
immer dieſen Fall nicht begreifen, er bei in Bewegung geſetzt hätte. Aber 
iſt Legitimiſt durch und durch. Wenn man geriet in Geröll, der ganze 
man ſeinen Stammbau anſieht, be- Schub kam ins Rollen, ein atembe— 


zur Bedeutungsloſigteit einer „nah: M. Ile Parlamentaire de politique greift man dieſes Selbſtbewußtſein kleamender ſchwarzer Rauch ſtieg 
geordneten Stelle“ herabfintt. Der Yes affaires colonialee P. F. bejaud. Das Reich Bornu, früher ein auf; ein Knirſchen, Dröhnen, ſprin— 


eigentliche bramatifce Konflitt aber 
befteht darin, daß aller Bedrohlid: : 
feit zum Iroß das Weußerjte ver: ! 
mieben wird. Der moderne Barbier 
ihiwelgt nicht mehr im Blut wie ehe: 
dem der vagirende Bader des Mittel: 
alter. Das überläßt er heute den 
Chirurgen und den SKomitatjchis. 
Er befennt jicy vielmehr voll und 
ganz zu den fohonungspollen Vor- 
f&riften der Genfer Konvention. | 
Nichtsbeftomeniger wirft du dem Gaft ! 
verbeutlichen, daß er fich nicht zum 
Spaß in diefe jchwierige Situation 
‚begeben hat. Ziehe daher Falten, | 
Ichaffe künstliche Terrainmwellen und 
folge vor allem nicht dem natürlichen 
Wuchs der Stoppeln, denn bag wäre 
feine Nachgiebigteit. Urbeite viel— 
mehr gegen den Strid, das einzige 
‚Mittel, um jene entzüdende Anti- 
thefis von Schneemeifihen und Ro: 
‚fenrot zu fchaffen, die der Kultur- 
menſch als phyfiognomifche Nuance | 
bevorzugt. 
IIn romaniſchen Ländern beſteht 
die Sitte, daß der Gaſt ſich ſelbſt 
abwäſcht. Das hat den Nachteil, daß 
die Seifenreſte nutzlos im Waſſer 
Iperfhmwinden, mährend eine fortges i 
‚fchrittene KRunft dahin drängt, biele. 
-Mefte in die Poren zu verreiben wid 
fie dort als ficheres Depofitum auf: | 
Izubewahren. Dazu dient wieder „la 
main“, die Pranle des Tyachmannes, | 
| ie fih nur flüchtig mit einigen | 
| Tropfen anfeuchtet und alsdann die 
letzten Floden mit der Wange zu 
einem einheitlichen Ganzen amalga— 
mirt. Sollten ſich einige Poren hier-⸗ 
gegen ſträuben, ſo werden ſie durch 
die Aetzwirkung des ſogenannten 
„Steines“ zu mündelſicherem Ver- 
ſchluß genötigt. 

Ihm parallel geht das Spritz— 
fläſchchen, das einen zartparfümier— 
ſten Eſſig enthält und in ſeinem 
Effett auf der Filtion eines Gummi— 


ſrum der Begebenheiten befinden mit balls beruht. Seine Wirkſamkeit 
umſtändlichſten Haar⸗ und Bartope— erſchöpft ſich in der Regel dahin, eine 
rationen, welche Dauer verſprechen. Dunſtwolle zu und — vom 
Rufe alsdann: Bitte, ſofort, mein Gaſt zu verſtäuben, deſſen teures 
Herr, einen Moment, bitte! unb Haupt inbeß niemals zu treffen. Noch 
empfange den Dantesblid bes —— — * —— —* es 
treienden, der dieſen „Moment“ rich⸗ gänz verſagt. imm alsdann 
tig wertet, beſonders wenn noch WE ———— u in nu 
liche vor ihm dem nämlichen Moment Mund und ſauge kräftig an ber 
zeitunglefend entgegendämmern. Auch Spipe, um bie geitörte pneumatifche 
er wird fich alabald in eine Zeitung Karren 2 in u m 
verjenten, in nagender Sorge, bor= und ben ft einen Hau ine 
zeitig aus der anregenden Lektüre Odems verſpüren zu laſſen. 
geriſſen zu werden. „Nur noch einige — * ein 
Hat er ſeine Zeit im vorbereiten. dis tretes Nachfächeln, und die Ge: | 
den Stadium abgefeffen, fo erhebt !rüfte fönnen abgebaut werden. 
ich das erfte wirkliche Problem: mie | Dantbar begrüßt ed der Gaft, wenn. 
ſteckt m —* * die man ann hierbei auch feiner ng gebentit | 
-> E38 ha.ıdelt fih un ein weißes und ihnen mit jchalfhaft hineinge- 
Quadrat, bdejjen vier Seiten bie |iwifchter Serviette einige Iränenper= | 
ee, nn or af Ds —* end 
bur ver andern den Vorzug verdient. jeinem Sihnurrbart bejcimert, fo be: | 
—— ern Bas ber Saft, —— en 
werden, ie andern in die ter der Vorſpiegelung ammend | 
befheidenerenRollen ber Seiten: und jund Bürftens möglichjit viel Haare | 
Untertanten hinabtauen. Ergreife|austeikeft. Denn die fpmmetris 
demnach ein Erperimentalverfahren, |fhen Teile des Schmurrbarts bilden 
indem bu futzeffive alle vier Kanten jeine Gleihung und jede Gleichung 
burchprobirft. Plöglih befinnft du führt den Kundigen dahin, baß er, 
dich, da bir auch noch eine Schwarze Wurzeln auszieht. | 
Serviette zur Verfügung fteht, die) 


tontrafte Tiefert. Alfo: unten jchwarz, ; bereits feit einer halben Stunde mit | 
»ben weiß, in fämmtlichen fechzehn |inniger Anteilnahme bein Wirken 
Permutationen der Seiten, big du verfolgt hat; diefes Wirken, bas 
dasjenige Arrangement berauögefun: |der modernen Zivilifation die feinfte 
den haft, das deinen Schönkeitsfinn | Blüte verleiht und den Menfchen 
am meiften befriebigt. Als Krönung recht eigentlich zum Menfchen .madit. 


’Empereur de Bornou, | 
Sudan.“ 
„Ich fein faiferlicher Prinz von‘ 


Bornu. Vor dreizehn Yahren mid) ' 
Franzofen nah Marfeille gejchleppt. | 


Royal 


' ch war hoch, heute tief. Wenn auf | 


Straße in Kufa gegangen, dann! 
ganzes Voll, au Minifter meines ı 
Vaters, auf Erde gefniet und rufen 
elle: Selam! Selam!“ 

Ich verftand fehr mohl und bot 
mit meinem liebensmwürbigften „Se: | 
lam” dem Sohn de3 Kaiferd von! 
Bornu den beten Pla in meiner | 
Klaufe an. | 

Und nun ging ed an’s Erzählen 
und ich muß fagen, jch habe eine ar- 
nuß= und lehrreihe Stunde gehabi 
Prinz Xbrahim ift der Sohn bei! 
Sultans Aba Manuft und Entel de: | 


Sultans Omar. Er ift ettva 24 Jah: 


re alt. Sein Antlit trägt 
Narben eines faiferlichen Prinzen. 
E35 jind dies Schnitte in ber Haut 
de3 Gefichtes, die feinestvegs entitel- 
lend mirten, da in ihrer Anlage ein 
gemwilfes harmonifches Süftem liegt. 
Sch dachte dabei an bie längft ver- 
gangenen Zeiten meiner Leder: 
ftrumpfleftüre. Und wer weiß, melche 
Gefühle fich in diefen fchwermütigen, 
fohmerzerfüllten Augen des Afrika— 
ner& verbergen? Diejes merfwürbige 
Semifh von Demut und Selbftbe: 
wußtſein. Dieſe Scheue des Schwar— 
zen vor dem Weißen. Kennt er doch 
genau das Vorurteil der höheren 


Kultur, verſpürte er doch mehr als dürfen. 
einmal den Raſſenſtolz 


des weißen 
Mannes. 
„Die Weißen wollen 


uns nicht. 


Niemand in Europa will uns. Wiſ- rat, fragen. Dann hat mir Polizei Win 


ſen Sie, was Bornu heißt? Bor iſt 
Land und Nu iſt Prophet Noah. | 
Dir alle vom Vater Noah abftam= 
men. War er weiß oder fchmarz?“ 

* * 


Prinz Ibrahim Kachala teilt das 
Schickſal gar vieler afrikaniſcher Ma— 
jeſtäten, Fürſtlichkeiten, Häuptlinge 
und prinzlichen Hoheiten. Der weiße 
Eroberer kommt, beſiegt und ver— 
ſchleppt ſie nach Norden, hält ſie 
jahrelang unter Weißen gefangen. 
Ein großes Reich war Bornu, das 
Land Noqahs.“ Es liegt im mittleren 
Sudan. Es zerfiel in acht Provinzen 
und vier Tributärſtaaten. Mitten im 
Stammreiche liegt der Tſadſee, über 
den Jules Verne ſeinen damals 
phantaſtiſchen, heute aber ganz 
glaubwürdigen Ballonflug exekutirte. 
Fiel doch einer ſeiner Balloninſaſſen 
in den von Krokodilen wimmelnden 
See. Buairmi, Adamaua, Kanem, | 
Sofoto, dag QTuareggebiet der Saha- 
ra — mehr als ein Drittel Deiter: | 
reich-Ungarns im Umfange — bil: 
bete den Kern des Machtbereiches ber 
Sailer von Bornu, die in Kufa, nur 
fieben Kilometer vom großen Tſad— 
fee entfernt, refidirten. Bi3 nach Ka 
merun und Norbnigeria hinein griff 
das große Reid. Eine annähernd 
flache, ziemlich wafjerarme Ebene, im 
Norden Wüfte, an den wenigen Zu: 
flüſſen des Tſadſee ausgebehnte 
Waldlandſchaften, auch im Süden 


* 


rfü— „Damit biſt du fertig und kannſt Wälder, Seifenbaum, Akazien, Pal- ein großes Volk gefhaut, das ihnen 
in Verbindung mit jener gute Farb⸗ dich dem nächſten Gaſt zuwenden, der men Tamarinden, Kautſchukbäume. zugejubelt hat. Nun führt er ein Le— 


Wirklich fruchtbar ſind nur einige 
Oaſen, wo Mais, Hirſe, Baumwolle, 
Indigo, Reis und Melonen wachſen. 
Aber dafür iſt die Tierwelt um ſo 
ſtärker vertreten. von Elefan⸗ 
ten, Giraffen, Büffeln und Antilo 


die 31, 
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Zeil de3 Meiches Kanem, warb von gende Blöde wie Schüffe, dann toie- 
Ue Dunamani um das Jahr 1500| ter Stille. Und durch den Schutt, 
begründet. Als 1808 die Fulbe un: |den man voru fich herfchob, verengte 
ter ihrem Emir Safi Domfodio alle! man die Klamm. E3 Tamen Hellen, 
umliegenden Länder unterwarfen mo bie obere Wand mie ein Sarg: 
und auch die alte Hauptftabt Birni | bedel über dem Antlit lag; e3 famen 
zeritörten, jammelte der fanatifche | Kriechengen, mo da3 WRutfchen troß 
Fakir Mohammed el Amin ein Heer, | der Abfchüffigteit des Bodens ge= 
mit dem er den größten Zeil des hemmt war, weil man oben und un- 
Reiches zurüderoberte. Er rik nun; ten an den Wänden anitieß, für ben 
die Herrfchaft an ich und vererbte fie | Augenblid feitgeflemmt wurde und 
auf feinen Sohn Omar, den Vater fi nur 
unfered® Prinzen. Diefer ift befannt | Dann wieder murbe ed auf furze 
dur die Unterftüßung, bie er ben | Streden bin freier. Dafür fehlten 
deutfchen Forſchern. Barth, Vogel, bier die eingeflemmten Balten. Erjt 
Beyurmann, Roblfs angebeihen ließ. in drei Dis vier Meter Tiefe jah 
Sandte ihm doch König Wilhelm I. | man in unbeftimmtem Schein einen 
ven Preußen deshalb duch Nachti: | blinken, und nun hieß es frei hinab- 
gal Gefchente. Mitte der Achtziger | Taufen und fich fo birigiren, daß ba3 
‘ahre eroberte Rabeh, ehemals Un: | borgeftredte Bein gerade wieder bie 
terhäuptling Zuber Pafchos in Dar- | Stüße traf. Auch das gelang, benn 
wenn es fein muß, lernt man alles. 
Dann aber ftieß man auf einmal ge: 
gen eine jchräg ftehende Breiteriwand, 
Irutfchte an ihr entlang, geriet mit ben 
Füßen in ein enges och, ziwänate 
fih dur, die Lampe fchlug hart an 
dem Boden auf und verlöfchte, ber 
Spalt der Erbe, in dem man biöher 
abwärts geſchlüpft war, verengte Tich 
'fo, daß man eingefeilt, requngslos, 
gleich einem lebendig VBegrabenen in 
tötlicher Finfterniß fteden blieb. Den 
Mund voll Staub, Teuchend und 
mühfam atmend im Gefühl, als feh- 
le es fon an Luft... 


Aber fonderbar! Nicht an das 
Sterben dbadte man in  biefem 
Augenblid, fondern flar und deutlich 
ftand die Merfwürbigfeit der Lage, 
in der man fich befand, vor der See— 
le, 


fur init 1000 arabiihen Stlaven- 
ern das ganze Gebiet zivifchen 
Wadai. Darfur und Tſadſee von 
Diſde aus, das jetzt deutſch iſt. Meh— 
rere franzöſiſche Expeditionen wur— 
ben von dieſem „Sklaven“ unſeres 
Prinzen vernichtet. Tapfer wehrte er 
ſich gegen die Franzoſen und fiel im 
Kampfe bei Kuſſeri. Das war 1900. 
Auch ſein Sohn fiel ein Jahr ſpäter. 
Dann murbe die alte Dpnaftie mies | 
der hergeitelt. Doc nur für furze 
Zeit. Bald war fie auch gefallen. 
„Ih babe“ — fagte mein taiferli- 
her Prinz von Bornu — „Elemen: | 
cecu gebeten, nach Haufe gehen zu 
Er hat telephonitt an 
Kriegsminiſter. Diefer mich fchidte | 
zu Kolonialminifter. Der fagte, er| 
fann nicht machen, muß Mintfter: 





Pap ausgeitellt. Aier ift Bap. Sehen zn — nn 
Sie, ba fteht Wahrheit, daß ich kai | den Schlierfee, die große Rube ber 
ferlicher Sohn. Doc; was hab ich ba= | friedlichen Welt, in ber jet Men- 
ahnlich eben ae | De über uns gehen ohne Ahnung, 
j 5 daß zu ihren Füßen, in breihundert 
toffen. Out. ch mill arbeiten. Aber | Meter Ziefe unter ihnen, lebendige 
ih kann nicht mit Arbeitsbuch, two Menfhen an einem fchmeren Tag: 
tteht, daß ich fatferlicher Prinz. Das | wert wirken. \ 
ift Schande. Warum einfchreiben “ Denn wir waren in einem alpinen 
Bud, daß ic Prinz? Das tut Weis | Kohlendergwert, das viele taufend 
Ber nur, um mich auslachen!“ Meier weil ſeine Förderſtrecken treibt 
Und mein Prinz ſaß da vor einem unter all den beliebten Sommerfri— 
Packet Dokumenten, die ihn als kai- ſchen zwiſchen dem Inn- und Tegern— 
ferlichen Prinzen bezeichnen, von Zu-⸗ ſee, unter Berge und Täler, Flüſſe 
ſchriften der deutſchen kaiſerlichen und Dörfer und unter das tauſend⸗ 
und kronprinzlichen Kanzlei, die an geſtaltige Leben jener idylliſchen bald 
„Seine Hoheit kaiſerlichen und könig— einfamen, bald frembenüberfluteten 
lichen Prinzen von Bornu” adref- | Vorgebirgslandichaft. 
firt waren. Er faß davor trauernd | Mber auch durd; das legte Kinder: 
wie vor einem Grabe. Die Dreffur nif zmängten wir und durch und 
feines Gehirns mag primitiv fein, | fanden bei den Häuern an ber Sohle 
doch er fühlte e8 tief, daß weit hinter | der „eSnte eins”, mitten im neuer- 
ihm eine verlorene Herrlichkeit ift. Ex | öffneten Koblenflöz, bejfen tmunder- 
lächelte müde, als er von ber „Men: | barer Pflanzen» und Tierwelt zu> 
ichenrolfe” |prach, die ihm, dem fai-| liebe ic gefommen mar in bief: 
ferlichen Sproß, angeraten wurde: | nächtlichen Tiefen. Da hingen fie 
„sch glaube an Gott wie Europäer. |auh an ber Dede, bie herrlichen 
Warum dann über mich Tahen? Weit | Mufchelichalen, unverjehrt mit ihren 
ih Sohn Kaiferd, weil ich Schwarz? | feinften Rippchen, manchmal mit ih- 
68 tft Sünde...” | * —— er un — 
„da und dort mit perlmutterſchim 
Wahrlich, baß feeltiche Auge bie: mernden Weiß fo frifch, als feien fie 
fe8 „Schwarzen“ läßt fi aud nicht „ec L a 
ja — re |erit geitern in biefe glänzende tief— 
iwie ein Fernrohr einftellen. Und diefe j tohl ineinaebriidt 
ausbrudspollen, Findlichen Augen! | Moirze as i — üb 
Was mag mohl hinter diejen Augen | POT — VOR EEE. JR BEE Re 


a rung fieht man bort im Flöz ein 
vorgehen, Hinter ben Yugen, bie einft | ganzes breifingerbreites Band voll 


€ 
folder Mufcelfhalen, Hunderte, 


- 
= 


ben ohne Freude und in vieler Sor: 
ge. Entwurzelt. Und es lag ein fel- 
tener Klang bon Wahrheit und — 
Ueberzeugung in ſeiner Stimme. mit Händedruck. Nicht ohne Bewe— 

„shre Kultur fein unfer Tod!—" igung fah ich dem jhwarzen Kaifer- 
Mit biefen Worten [chieb er von mir john nadh...+. — 


andergedrängt, verlkittet durch einen 


mühſam durchzwängte. 


Ueber mir der ftille, Laufehiae | 


Zaufende, Zehntaufende, dicht anein= | 


derobe und gratulirte Heuteur zu. herantam, fprach er biefelbe mit im- 


grauen Schlamm, und fo friedlich 
und fohlummernd ihren emigen 
Schlaf der Verfteinerung, als feien 
fie erft hinabgefunten auf ben Grund 
bes jtillen MWeihers, in dem fie einft 
lebten, ala fei nicht fehon ein Welten- 
tag über ihre Leiche hinmeggegangen. 
Ein Tag von unausdentbarer Dauer! 
Wie lang ed mar, bus fagt mir 
da3 zarte Baumblatt, das ich hier 
abgebrüdt finde zmifchen den Mur 
fcheln, e3 fagt mir der mächtige 
Baumjiamm, der da in ber Dede | 
liegt, noch wohl fenntlic; mit feiner | 
Rinde, in feiner Holzftruftur. a 
Smeifel, das ijt der Tarobium bifti- 
Kum miocaenum, bie Sumpf:Cy- | 
PBreffe, die ich feit jo langem fchon | 
fehen mwollte, bis ich hier ihr nad | 
jteigen konnte in ihr Grab der Ver- 
gangenkkit. 

Diefer Baum, diefe Mufcheln er- 
zahlen eine uralte und phantaftifche 
Geſchichte. 

Noch heute leben Sumpf-Cypreſ⸗ 
ſen auf Erden, aber nur mehr in den 
Südſtaaten der Union, unter einem 


heißen Himmel, der Baumwolle weit 


und Zu.errohrt. Die Baumleichen, | 
bie breihundert Meter ‚unter ben | 
deutfchen Voralpen in einem TFlöz- | 
band von faft 150 Kilometer Erjtref- 
fung bon Dit nad Welt begraben | | 1 endpost 
find, gehörten einem üppigen Walde 9 
an, denn neben ihnen fanden fich| 

die größte und einfuhreihite deutiche 
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ie deutichlejende Bevöl- 
ferung Chicagos itellt 
einen fruchtbaren Marft 
für die Sabrifanten und 
Kaufleute dar und kann 


am beiten erreicht werden 
durch die 


Blätter von Erlen und Birken, Weis | 
den und Ubornen, Buchen und‘! 
Eichen; e3 fanden fich die Stämme | 
von FFöhren, Tannen und Lärchen, | 
aber auch die Refte einer feltiam | 
fremden Flora, Lorbeerblätier, Edel: | 
faftanien, Zimt: und Rampferbäus | 
me, fogar Palmenrefte. 

Es iſt alſo ſicher: als dieſe ver⸗ 
kohlte Pflanzenwelt noch lebte, war 
es in der Gegend von Schlierſee und 
Tegernſee heiß. Es muß hier das 
Klima etwa von Hinterindien oder 
derInſel Formoſa gherrſcht haben. 
Und noch etwas ſagen uns die blei⸗ 
chen Reſte in der Kohlenklamm, die 
wir ſoeben durchbrochen haben. Dieſe 
Muſcheln ſind keine Süßwaſſerfor— 
men. Sie gehören teils dem Meer an, 
teils ſind ſie ſolche, wie wir ſie im 
Brackwaſſer unſerer Oſtſeehaffs fin— 
den. Wir erfahren durch fie alfo wie— 
ber ein Wort aus dem Gefhichtäbud 
der Erbe. Um Sclierfee raufchten, 
als diefe Mufcheln lebten, die Wellen 
eines Haff3; ein Meer erftredte feis! 
nen Wogenglanz biz hierher. | 

Melches Meer, welche Zeiten waren 
da3? Wuc darüber ift Ddiefer tote 
5löz nicht ftumm. Wir haben ja feine 
Neigung peinlich genug ausgekoftet; 
jer tft in einem Wintel von 30 bis 50, 
Grad aufgerichtet, mit anderen Wor- 
ten, erift aufgefaltet. Und daraus F 
fehen wir, daß, al8 hier der Wald ber 
Sumpf-Cypreſſen mit den ſtillen 
Weihern voll Muſcheln grünte am 
Meeresſtrand, hier eine Ebene war; 
es gab da noch keine Berge, keine 
Alpen, lange danach nicht, denn erſt 
als Braunkohle wurden ja die toten 
Reſte der von der Faltung ergriffen, 
und hundert Meter dicke Ablagerun-⸗ 
gen konnten noch auf ſie aufgehäuft 
werden, bevor die Alpenbildung be— 
gann. Erſt die letzten zwanzig Me— 
Iter diefer Rinde gehören der eigentli= ' 
chen Menfchenzeit, nämlich der Eis- 
zeit und ihrem Ausklang an. | 

So haben mir Wort und Wort 
beim Scein ber Grubenlämpehen 
aus dem toten fchrmarzen Stein her- 
ausgelefen. Diefer Brauntohlenflöz 
der Voralpen ift ein riefiges Grab: 
denfmal, auf dem für die Ktenner ber 
Erdgefichte die Gefchichte der Hier 
Begrabenen in großen deutlichen | 
Shriftzügen eingemeißelt ift. | 
| Die Pechtohlenflöze des füdlichen 
* haben ſich im tertiären Zeit— 
alter, „kurz“ vor Beginn der Alpen- 
— gebildet. Sie lagerten ſich 
ab aus ungeheuren Sumpfwäldern, 
die den Rand bes damalg langfam 
| abfließenden und fih ausfüßenben 
Kreidemeeres umzogen. Aus jenem | 
Meer jtammten au) die Kaltmaffen, | 
bie Später durch die Faltung aufge: | 
richtet, Die ftolzen bleichen Gipfel ber 
nördlichen Kallalpen bildeten. Bon 
|biefen Gipfeln aber ftammt endlich 
ber Verwitterungsſchucht, der durch 
Flüſſe ins Vorland getragen, lang- 
ſam die ſich bei der Faltung ſenken- 
den Wälder-Kohlenlager überſchütte- 
te und ſie heute mehrere hundert Me⸗ 
ter hoch üebrdeckt. Eine Weltenwende 
hat ſich ſeitdem vollzogen. Eine Kli- 
maänderung, die ſogar einſt die ve 
Iae Lanbfhaft hier unter Giämaffen | 
brachte und deren Kurve erft im! 
Menichenzeitalter mieder Ingiem | 
aufwäris ſtieg. 

In dieſen Sätzen faßt die Wiſſen- 


ſchaft unſere Erlebniſſe in 


Die „Abendpoſt“ iſt das 
einzige deutſche Blatt des 
Weſtens, welches dem Audit 
Bureau of GCirculation als 
Mitglied angehört. Dies 
zeigt, daß die „Abendpoft“ 
das Licht des A. B. C. Audit 
nicht zu fürchten bat und 
bürgt für die Größe ihrer 
Auflage. 

Das deutiche Element in 
Stadt und Land—und das 
heißt bier, die KLeferichaft 
der „Abendpoſt“ —gilt mit 
Recht als beſonders kauf— 
kräftig und zuverläſſig. Wer 
es erreichen, Deutſche als 
Kunden, Mieter, Arbeiter 
uſw. gewinnen will, der 


———— EEE 


annonzire in 


Abendpoſt 


— — 


Sonntagpoſt. 


eins“ zuſammen. Wie in einem Wan— 
delbild zieht dieſe ungeheure Ge— 
ſchichte in einigen Minuten vor mir 
vorüber, als wir im „Förderturm“, 
von einem Rieſendrahtſeil emporge— 
zogen, den 250 Meter tiefen Schacht 
durchfahren — mit tiefem Sinn er: 
wibert man den treuherzigen Gruß 
ber Sinappen oben an ber Einfahrt: 


dem riefigen Beifall, den er imieber Imer heftiger fich fteigerndem Pathos, 
einmal einaeerntet hatte. 'bi3 endlich das fritifche Wörtlein fich 
„Ach was,“ erwiderte dieſer ge- nahte. 
mütlich, „das kommt nur auf mich Nachdem er dieſes „und“ mit gro— 
Glück auf! | ganz allein an, wo und wann, ich bes | Ser Wucht und Heftigteit als Höhe 
SH trete hinaus und hole tief Flatfcht fein mil! An melcher Stelle, |punft feiner Rede förmlich hinaus: 
Atem in der reinen, köftlichen Berges: | ja bei welchem Wort ich loslege, muß |gefchleudert hatte, fchien plößlich vor 
luft der MWinternadt. VBlitend einfach alles !latfchen.“ | Erregung ihm die Stimme zu bers 
ıTauen Sterne nieder, und andäd- | Caftelli fhüttelte zmeifelnd den |fagen. Rafender Beifallfturm lohnie 
tig fpricht eine im nnerjten gehör- | Topf. |diejes pathetifche Kunftftüd. Gaftelli 

ten Stimme aus dem fehmeigerden)i „Cie wollen mir nicht glauben?— | Hatte feine Wette verloren! 
Bergedrund: Metten mir alfo zehn Flafchen | 
„Das Alles aber wir nur die legte | Champagner! Sie felber dürfen mir 
Minute der Schöpfung!“ fegar eine beliebige Stelle in meiner 
— heutigen Rolle bezeichnen, mo ich be- 

„And“ Hatjeht werben foll!” 


Eine ſonderbare Theaterwette Rolle, blätterte darin umher und 
machte einſt der bekannte Altwiener wies ſchließlich auf ein einziges klei⸗ 
Bühnendichter Caſtelli mit dem da- nes Wort, das innerhalb einer län- ard Und denen Sie ſich der 
maligen Schaufpieler bes National- geren Rede ſich befand, auf das Kerl will mir davon nod) nicht ei 
iheaters Heurteur, der als Helden-Wörtlein „und“. eine Kommiſſion zahlen! 


darfteller iiber ein Pathos verfügte, 3 ailt!“ rief Heurteur lächelnd. | Der reuige Schulfchtwänger, 
tas ihn zum erklärten Liebling des u. s | ainn: 102 ge denn a 


2 Ste werben jehen: ich bin es, beriXx y: Schießen. it is 
Bublitums machte. „a! ſeh ch | ohnnn: Schießen. Heit is feı Schu 


gewinnt!“ Der Lehrer i3 frank. — Willy: Das 
Im Zwiſchenakt eines Ritterſchau-⸗ Is er fpäter wieber auf bie Yüh- | dC6 — bei “lingo —— 
!pield fam GEaftelli einit in die Gar- 


ne trat und bie befeffende Stelle | hätt’ id me 


a u 0 a 


föles fühl und 


| —"— 


— Ein böfer Veteran. — Mller 
Herr: Ein foldhes Pech kann auch blos 
ich haben! Als der Bürgerkrieg aus— 
brach, nahm ich mir natürlich einen 
Stufe zu Stufe, 
Schlacht verwundet 


— 


1 


Caſtelli nahm die auögeichriebene | Subktituten, Na, der Sterl avaneizt von ° 
ivird dann in eine 
und beiommt — 


eine Monatsvenſion von hundert 2 


a 
> 


— 





Kbenbpoit, Chicago, Mittwoii, den 31. Dfiuber 1917. 
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beitshalber bertauft iwerden. Nemetb, 1564 N. | ein oder im ganzen, boliftändig, mit 3% | "m et oder bertaufen: Eine farm, 
Halfted Straße. "Tonnen Gheitnut-stoblen, 1414 Karrabee Str., | \) „een bon Chicago, in Indiana, North 
of31nb3,5,7,9,11,13,15,17,19 | 


> 2 wudton, 2 Meile om Dep Se 3 
Sedawid Str, mido Floor. nvbom Devpot, 40 Acres großz, 


EEE (Anzeigen unter diefer Rubril Ic das Wort) | — unter diefer Nubril 1 Cent d. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) | (Anzeigen unter diefer Aubrif i4c die £ (Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Seile.) (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Kelle.) * (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
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—— — Zu vermieten: 4 immer mit Gas, Toilet 
* Jh Springtime,“ Berlangt: Müller und Arbeiter. ©. | — ⸗ ylung. 1329 N. Dearborn Str, 1. Spt, Zu vermieten; Großes veiles, Luftiges t, gebeiz | Wollen Sie Jhr Geihäft rafh und disfrer | Möbel einer "Tompleten 4 Zimmerwohnung, | Dols. Ihönes nengebautes Wohnbaus mit 7 
5 — ET Iab 828; » Lo ı 96558 Ball fer Nemetb, 1564 N. Haljted Str. Da Tino | lig au derfaufen 1302 Gleveland Ave, 5. | Htem Zultande Tas lebende und tote In⸗ 
So, Nah!“ Strafe. dH— do! 10 5 trauen verlan ot Berlangt: Nettes, zuderläffiges Mädchen sabr; $28; nahe Yogan Square. 2% Balloır | Fe Kt ; ! alfte Da ſind üg ertar ( € e d to 
— „Sebenteen.” Terlangt: Holzdrechiler; gut an — drei; muß engliſch ſprechen. 8811 W. Chicagg Zu vermieten: 4 Zimmer Cottage, hell und Gutes Wbolefale-Büdereigefhäft mit oder| Zu verfaufen: Ein Heizofen, wie nem, billig. | $1909. SDie Farm Died au vertaufcht mit 


eut Wer <heater Bufb Temple. En — — Bann bar. em ee | — —— — — ee ee 
5 Bu de | 
I EITEen „Barior, Bedroom and Bath. | 290limX Umang mit Kindern bewandert und gutmütig und Veranda, $12. 1317 | 
. - rg thone: Euperior 6078, modinit | ge la I derfaufen? € fuchen Sie den Buſineß Br eeigne m Ganzen bil Immern; ſämmtliche sirtichaftsget in 
ome Pad to Erin.” G. Knofe & Go, 702 N. Haliten| — — Pho or & I tes 4 Yimmerflat; beißes Naffer das ganze yerfaufen o befuchen Sie den Bufineh Bros | geeignet fiir junges Ebevaar, im Ganzen bii z 1] gebäude 
- r ö i Tioor - perbeter ido | Ventar im Werte don $1200 wir Fi 
! ‚ : hr Str. mido Kär ifer immer vor han den lot Aanv Floor. Händler verbeten. mido | PEN v lied billig ür 
abenammer Kids.“ —— ee a a ge | für allgemeine Hausarbeit in Yamilie don = 5 — 
L eive., 2, lat. modimi und. nırho £ he o 998 u ‚; obre Haus Wegen Nranfh 3 Horfrufer 3349 N, Troby Str rei Gbicagver Haus, im gleid Werte fte 
„Milter Antonio.“ Leuchtern and Lampen. 40c die Stunde | fofort für uniere Schubweritatt; aus freundlich, nabe Hodbahı, $8. 2051 Yundale ege nebeit zu berfaufen. | 3349 N. Troy Str. ( verte fte 


I I s 2 2* ” . . . 2 * * 
u 3 Verguügungs-Wegweifer.. ı Berlangt: Männer und Anaben Berlangt: Frauen nnd Mädchen. Berlangt: Frauen und Mädden. Zu vermieten ‚| Gefchäftsgelegenheiten. Möbel, Hansgeräte n. f.w. | Grundeigentum und Hanfer 
Seile. 
— 25 Be ae be Millore Tree.» ; erlangt: Schloffer für Geländer- | Süden und Fabriken. Es gr Zu vermieten: 3 Zimmer Cottage, binten, Saloon mit Bierbug, nachweis sbar, daß der Hu verfaufen: Wegaugsbalber zu jedem an I Farmländereien 
Iron Worts, 3649 Armittage Ave. | und zur Belorgung zweier Kinder, muß im nee 
„Upftairs and Down.“ a | — — ſein, ſowie gute Behandlung würdigen. — * — 00000. [82 stress umer Pflug, 3 Ncres Weide: mit 
— — — ee pe BRD — — 133000 verlauft; arc tende 868 
Eangard Cottage.“ SERCHIFRERSSESEIENRE SETS önihesse es EP rt darauf Laitende Hyvothel 


» ln SR “ ir —— | Str. Anauldauen von 1 bis 2. Beſtes Edgebände der Ztadt. Käufer muß — — - — — Tu Auaberes bei Nemetb, 1564 N. Halſted 
— Man Who Came Bad.” | fiir einen guten Mann. Stetige Arbeit. | | gezeichnete Gelegenheit; anter Lohn Verlangt: Ködin, 30 bis 35. Nadzı fragen — ie ee ee — wenigſtens 810,000 bis 515,000 Gafb beiiten Zu laufen geſucht: Electric Water Heater für Strah miſe on 


DJ | zw en 6 ıd 7, 3304 Natchez Upde., nabe De Yheremtiaton: " nr heiten TRabrifdiitrift aelener Sn - sad | @ Mar 5 ;2 Mbendpoit 1— — — a 
— en. Konzert jeden Naw- | = 2911 Woodard, nahe Milmwanfce Ave. | Nachzufragen i nder Schuhmwerfitatt auf en Ft 4 Natchez Abe. —— gu verentieten: 4 Zimmer lat, Dad, beit) yın be a gelegen. Adr.: 6136 |\ zalvon. Mor.: D 1632 Mbendvolt, Eng 
und bend | di—d0  pem 13. Floor zwiichen 8:30 d 1212 . und freundlich, $13. 2222 N. Sabina Ave, | Archer Mive,, Argo, SI. s L / > .icer, 2 tum n 
‘ y end. n . on! ? 3 n un * an le Ss ice u — — rn z Zu vertaufe us aute Bafe-Breniter., um tw. Elec.; feines Mais» und Getreide: 
Ep». 15 Stacid Mine. — De s : Ihr Mittags. Berlanat: Junges Mädchen oder junge u vermieten: Eine belle, Saubere Wohnung, Verf fe ute Flaſchenbier 1455 Otto Str bimi | IanD, Bleibe © Susmezune; 
rd Sonntag Nadmittags Imlizus Berlangt: Gerbereiarbeiter. Sprecht Wilwe üur lachte Hausarbei; keine Waͤſhe —534 — aufe gute Flaſchenbier- Route 450 Sito Sit. * 


14 Zim 813. A49 Meltofe < — — — — roße arı ztlc Sweineitalf. uns Stein 
mal: und Vetalfongert. vor: Monarch Leather Go., 1101 W. | Oder Moden. 3020 9. Hohne Aber monde 4 Släimer, $13. 2140 Melrofe Str.  midoit | mit Baar zahiender Nundichait (wegen | smäber von ; Zimmern, neuejte Mobdeite, müf- | undament, Corn Grid, nement bob: 


| 
Miniii — 290limwE | — Rermiete 6 ⸗ it Toile 223194 nderem Geſchäft). 2020 3 remo it St ı fen fofort derfauft werden! Gbenfall3 präctis |!" le; vorzügl. Waſſer; nn —— 
iviſion Str. ůσαναν ¶πσππ!ꝗ! menu erntete ( Simmer mit Toilet, $12. 2319 gremont Str, | Ton fofort derfaufz werden: LO erh : 
zo | Marfhall Field & Co. y 


— N, Halfted Ste —“ | ges Beetboven Bian o, 10 Jahre gara md | 1: - Aer. A. Lowel, Dal Foreft Farm, 


Berlangt: 10 Männer. Gloedes Greenbous | Retail. St un.‘ — — —— € 
Nleine Anzeigen. ſes, 1408 A Tel.: Evanfton 308. | - ellung | ichen Frauen Mädchen Bu vermieten: 4 Zimmer mit Toilet, $ 
| 


Gelegenbeitsfanuf! Toppel:Spring Phonograrb mit ec 
dimido (Binzeigen unter diefer Aubril 1 ei. das Wort) 25 Xarrabee Er, 


Eine feine, auigebende —* — in einer der Diamantſpitze Nadel zu irgend am re | ö { — -—- nn 
beiten &eichäftsgegenden der Nordiei Offerte, auch einzeln, 1520 S, Ieftern Mt | I ( DET vertaufche 2 Michigan Yyarın, 


— — —— | 9300 GINNADite Die Roche, fanitärer < an t0f?wXt i ẽrnten, eräte, nahe grogem Town. 
| Beiucht: U five wünſch — fzu⸗ zu vermieten: Ze — —— Ammer | Sinrichtu liein 83000 we 6 iz = ee zz 210 idiana Abe, oben fonmi 
N . y 9 .| — Geſucht; Wittwe wünſcht Wöchnerin au Zu vermieten: Sechs ſonnenhelle Zimmer, die Einrichtung allein 83000 wert, iſt Traı onmi 
 Berlangt: Männer und Knaben. Verlangt: Aclterer Mann für Kor warten; — mitgetan. Bitte brieflich, 818; eleltr. Licht, heißes Wafſer, Gasherd, heitshalber und wegen, Verlaſſen der idt für ne e Re * 
(Anzeigen unter diefer NRubril 1c das Wort) ter: Arbeit. Paul Schiefer, 642 Dole oder vor zum reden. 1640 Larrabee Str, Sin 
s ‘ % ıD \ 


\ . . it ı — J * ru [23 rr ner ? Fi n 
it. ne un \ großes Badezimmer, alles modern; Dfenbeis | balben Preis au berlaufen. He 355 Händler — —2 er ol ode Sınri gr ’ 
— Ave., Limits Hotel, Phone Lincoln idofe serdauß, Dingier. sung. 6074 N, Hermilage de, Gottane Srode Ave, Ziwilchen 4 um u 250 nee und weıtig ıchte Defen - Aal ei —* ‚mein Haus; Miete $46. War, 
953% dimi | mido — ee Binctemerin — — — — — — — zu weniger als der briffoften. . ji 
: — — — — — —— intit fehe 1 — ‚Sire, alte —— ne AB Dat | Yu bermieten: Vier Himmer, Pafement. - Yutchergefchäft, 50 Reilen von Chicago, wo KombinationsOefen deizöfer 9 od . . — 
;7 | erlangt: Erfahrene Fintfher3 an Serfens | <irtie a? Hausdalterein bet einen alten | 2056 N. starlod Ave. nidofa | 7000 Einwohner, meiitens Deutiche, find, muß | üfen, alle Kacons und Fabrifate müſſe ie Bericht 
Berlangt: Carpenter umd Mafchiniit | und Siwoaters, Mafhincnarbeit; ftetige Stel | rt - re — (Eihlafe zu Haufe). Mdr.| - — 0 Tranibeitsbalder einem Facım tanın, Der itber , fen Monat obne Hirdficht zreis ders —* —— 
helfer. Nadzufragen: 2144 Gffton | lung. Unique Knitting wills, 419 ©, Ziftb Ave. | * 1153 Abendpoſt. Sıt bermieten: 2: und 4 Zimm ter: Slat3, 73 | $1000 verfügt, verlauft werden; heutige Taaes- | Tauft werden. stommmt frühzeitig un hr Serfaufe und bertaufhe Chicago Grumbeis 
s ! mni—ia | — —— | 1acdbawt Cr n innabme ift 8120 Tan wieder mu &>n ‘= | Habt die Muamahl tum ı men. Araufe, Peal & Eo., 
Avenue di — do Geiucht: unge Frau — —F be für ladbawt tr, mido | einnabme tt $120, Tann wieder auf $300 tägns | babt die Auswahl er . La@alie Etrade 
” — Ju —4 2 I mia u — — — liche Einnahme gebraächt werden Nöbere:  ı Sllinois FSurniture Co 3 x tor Ave ad ‘ ’ .‚Aadsuue S De. 
Nerlanat: & Näherir xr <= Mittwochs oder Donnerstags, Zelepybon 8 De Haie 1 : er re A ee a —— — ———— 14ofimt£ 
| nn * WWVerlangt: Eine Näherin. 2149 Fremont Str., mwoos ode ags. lepbon Lin— Zu vermieten: Schöne 5-Zimmer Vobm ig Remeth, 1564 N. Halſted Straße 117 I& | — 
| Berlangt: Tinimitb für allge- | Cottage. coln 6547 en u ing DE \ = € 
n — ee = — a RN sitl. einuout x . iD! ın - zZ » — TE TEE EEE 
| meine Neparatur-Arbeit. —— — — — — — ——— — — ei ah — Zu verlaufen: Neuer ‚ofen — — 
0) t: !ädeher nenebme Loop— Sefucht: — Frau, die engliſch ſpricht x 3 > a. * vr 
214 t Gliton Ave. di- do| Berlang tädeen für angenebme Xooy igliſch Tpricht, zu vermieten: Store mit Ymmer M $ i 
! 
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-Jir 


a IR, ö te e 2 I 3 od m 3⸗Jimm Woh —V mus fin Sasofen, jvottbillig, 1622 rrabee Str. dbeſchietel 
ffice für leise Officemädchen-Arbeit. twin! ht stetigen aß für jeden Donnerstag | nung | aillig. 1480 Glvbourn Ave, miria |! den Rı reis dringend —— ıft Werder ; iDüs 6 Geſchäftsteilhaber. 
— ch Reinerträgniß iſt ka —ůñ!—,“r (Anzeigen unter dieſer Rubrif lac die geile.) 


| , tfabrunaen nicht nötte, menn gute Mlrbei: | nd Zamstaa für Walchen, Bügeln ımd Rein | — 
V vBuſdeim muß au Röde ma-| C EB 9) er dr. | ide Nofte N 1. 2750 ©3 | 2 * 
| Verlangt: ulbelman, muß a terint. Stunden, 9 bis : Rennt Lohn Adr. machen. Beſte Reſerenzen. 2750 Osgood Str J Be — ——— —2 4 ER 
> en: ft a : n Iruf 806 mopz | Zetmt "m. 36 DD DO, FSENEE AUT AUT rann Tal i wär zu ver mieten: 4-Himmmer- Flat, $13, Gas md | mit 6 Rooms $20, Nemeth N. Halſte . . . 
—* Berlangt: | Sen; fi tige Arbeit, Zobn Trufb, 1606 |: Abendpoft m, 369 3, Floor, binten, eleitr iht, 5129 Byron tr 94.26.27 29 .3t0f Pianos, * kaliſche Inſtrumente rwuͤchtiger Arbeitsmann findet — Stel- 
AYnto:-Rnaben er . Se — — — — — — a ee nr —— B 1äc: Sie: Beil lung in guten, emporblübendem Gefhäft. 
Nachzufragen beim Verſandt-Clerk | Bert langt: I Jabre alt, für aabrt- Berlangt: Mädchen f für Fabrifarbeit; | Gefucht: Frau fucht Mafchpläge, fhafft nur Zu bermieten: 4, 5 und 6 Fimme r "Stats, | Noomingbaus, bringt monatlich S125, wi (Anzeigen unter die ibri c Zeile.) zuß ſich mit 8 beteiligen. Geid abfolut 
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s halhe © - N — Zt Ioatı, ı2 09% * 9 u. 84 4 > reanfafiser yerfau Der x ; r | der. Adr 2 151 
Eub:Bafement, ärztlibe Anitrumente, 713— 160 N. Fiftb Ave, ‚Erfahrung nicht nötig; ftetige Arbeit; halbe Zage. 1704 N. Halited Str., hinten, | $10 bis $25. Hwilgen North de, md Fuller: | mit Peiner Anzablung berfauft \ tb i 8475 Biano| —— 


Verſchleudere mein prachtvolles 8475 
SR a ne J werden. für 5115 und 8200 Victrola mit teueren 
— — e —— — — 2 Iris x 9925 : WE L1jp, mi* | Yemetb, 1504 I. 5 * lied = z cords für $60: anch meine prahipoller Möhpe m: * 
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Ein wundervoſſes Anerbieten 


Drktiar . . > — ce . > . 
Doltor Bohd, der berühmte X-Strabien Spezialiit, bietet jeine Dienite 


dar * .r N . 3 I 
jeder Franken Berjon an, damit alle, 


md große Geldjummen für andere 
fich Erfol 
fünnen. 


die erfolglos behandelt worden find 
a Doktoren ausgegeben haben, ohne da}; 
ge zeigten, von diejem twunderbollen Unerbieten Nuyen 


ziehen 


Bezaplt nicht für 
erjolglojeBehandlung 


Meine Office enthält jede not» 
vendige moderne twillentchaftlidye 
Ausitattung für die dollitändige 
Unterſuchung und Kur allerftrant- 
beiten van langer Dauer. Mein 
Ehrgeiz tft es, jede franfe Perfon 
zu beilen; ein einziger Bejuch wird 
Euch überzeugen. Wartet nid;t, bi3 
uer Doktor Euch aufaibt, und 
ſchickt nach mir, pred ſelbſt vor, 
jetzt. 


Spezielle Bemerkung 


Sb wünidhe Euer Bertrauen, 
in Eurer Eyrade mit mir beipredt. 


alei& der Euren, bon jener rt 


aern daB, ı 25 Andere aı 
Eurem bariverdienten Belde baden, 
braucht leine Arbe;iteé taAn verlieren 
bon anderen, Ich hade 
die Ibr Gbrre 
Unfmerifamleit widmer 
machen, Meine bollltändig 
eingefdictien 
su mir und lakt cd Eud bon mir 
nlei ber 


munderoolle 
über I&t fein werdet. 
e Unterſuchung 


—— 


u Prof, Doktor Boyd 


spezialist 


ſprochen 


min verſuchen, ober nit iöunen 
bie ih Eu aegeiat babe, mas is m 
und c8 gibt. Nidıid, d ud be 


SITLCHOACL s pısi- Arial 
erihreden füönnte, Mlie Pebandlungen MHnd anarnebm zu 


die 
Fre Aranlbeit nenau feitliclien 
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fondern ein Epezialift mit jahrelanger Erfahrung tır 
die bon Anderen 
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argegeben wurden Je 
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as 
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219 Süd Dearborn Strafe, ECyicage, TU. 


Stunden: Zäalih bon 9 Borm. bi8 8 Abends, — Sonntags nur von 9:30 bi& 1 Nbı 


VBörſennotirungen. 


den 31. Oktober 1917. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
©etreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Bormitiags, 
werben der „Abendpoit” tänlid; von der 
Getreidematler:Zirma G. MW. Wagıter 


Chicago, 


Co.. Suite 7060. Gontinental & Come ," 


merciol Bant Bldg., geliciert. 
Hoch 
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Dea 81. 8* 81. 1884 S1,18i, 
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Mais fhloh um 


höher ab. Baarmais  ijt 
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an neuem Mais findet 


wird doch jehr viel „nafjer“ 
den Markt kommen, 


Produkten⸗Vorſe. 


Steigen, das 
Schweinefleiſch. 


Gleiche gilt 
Much auf den Ge 


müsemarft find einige Artikel in die | 
Selleriewurzeln, | 


Höhe gegangen, 
Kraut und rote NRiütben am Ipiirbar 
iten. Die Kartoffeln weiſen kaum 


Veränderungen auf, es handelt ſich 8 


beim Zentnergewicht höchſtens 
wenige Cents und 
wenig lebhaft. Die Zufuhr 
Haſen hat ſich dank der kalten Wit 
terung vermehrt, ohne 
Preiſe zu drücken. 


um 


Die folgenden reife aelten für don |C 
Beim Ginfauf Heinerer | 
Euentitäten find die Preife etruns höher. | 


Großhandel. 


Für Bäder und Buderbäder. 
Golitungen und Bericht von W. K. ZJahn Co., 
180 Nord Frtanklin Strabe.) 
⏑ 0.28 

Starke Nachfrage, doch Preile ſtetig. 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
Grade billig nad Autterfettgebalt. 
Breife Iteigend weucn geriiger Vorräte 
an Küblwasre und friihen Material, 
; { non. 20 ELBE 
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Die nachftehenden Notirungen det 


| heutigen New Horker Börfe in den 
| wichtigften Attien find um 2 lihr 30, 
nad; Nem Morfer Zeit, alfo 1 Uhr 30 
ı Minuten nach Chicaaoer Zeit, bei den 
hieſigen Aktienmaklern bekannt gege⸗ 


ben worden: 


und häßliche Anträge geltend und 
behauptet, der Gatte habe vor ih : 8100,000 


ſchäft an der Wabaſh Ave., 
beſchäftigt 


31 


seltingbent een WEM 402 
Die Kurfe fallen fortaejeht. U. ©. 
Steel fiel bis gegen 1 Uhr auf 991% 
erholte jih dann aber fur; vor Bär: 
fenjchluß um 1:30 Uhr und ftieq 
wieder auf 1007,, nachdem es ae: 


‚stern bei Börienfhluß 102°, ftand. | 
|iworden. 
Ioı 


— — — — 


Aus Freund wird Feind. 


Kleu Streite 
vielleicht tötlich vermeſſert. 


Als der 1832 Nord Whipple Str. 


wohnende Henry Klenzendorf heute 
an Francisco Avenue und Diviſion 
Straße mit ſeinem bisherigen 
Freunde Walter Lewis zuſammen— 
traf, der als Kutſcher in Dienſten 
der Weſiparkbehörde ſteht und 1446 
Nord Lawndale Avbe. wohnt, gerie— 
len die beiden in Streit. Klenzendorf 


behauptete, daß Lewis ſeiner Frau 
unerlaubte Aufmerkſamkeiten erweiſe, 


und Lewis, der dies energiſch in Ab— 


0,61% 
. 0.50% —0.80% 


Einer verlangt 875,000 für Arbeit | Hünfzig 


'prozep von zylorence L. Brandt um 


William Ziegler von Chicago 
N 9 Hr +++ 

— ciub, NRew Hort, begann heute Vormittag 
vor RNichter Pam 
Ziegler 


vorzüglicher Weiſe 
Florence auch, falls ſie das Abituri— 


aber nicht bezahlt, 
Prüfung glänzend beſtanden 

Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


gonnen. 


ſeit heute Mittag 
Fitchs Gerichtshof gewaſchen. Dort 
wird nämlich die Scheidungsklage 
von 
ute | ran Aiv-Collins, gegen Charles 
a | 06, 
Ibelfabrit, und des letteren (Segen 
* flage 

menleben 


‚12, Februar 1916, dem Hodzeits- | & 
P 118 f Mar Ix 
‚tage, DIS zum folgenden 18. März. Dollars 


Unternehmer. 


We wenn m en nn me —e ** 


Anſchlag auf einen Schützengraben. 


ölorence Bruudtz Adpoluten. Kr Ki, mer vera au beten 


Nährgeld ſowie Ueberweiſung einer 
dem Gatten gehörigen Farm von 
Acres angetragen. Das Paar 
hattke in Hammond, \nd., geheiratet. 
| Auch Mary ©. Eonneliy, melde 
am 30. März; 1914 in Bolton den 
Schmutzige Wäſche im Gericht. New Yorker William A. Connelly 

— zum Gemahl erkor, ſich aber ſchon im 
Das kurze, aber lebhafte Eheleben von | Den u. — — Kr 

Selen  Aip:Gollins- Schaifer Br anne —* en er 

Gharieo IR. Saatier. — Der Os jävat mit ber Schauſpielerin Jena 
MATTER, SER SONNE | Scott, deögleichen Sophie Koltamsit, 
tagsicyanfbetrieb in Niles Genter, welche am 11. Auguſt dieſes Jahres 
Joſef Stelniti geheiratet hatte, 
Ein?! ſviel2 5ebichafts⸗ letzteren. 

Ein Nachſpiel zu dem Erbſchafts- — —— 
die Halfte des 20 Millionen Doliars Io Wolf a en en 
betragenden Wadhiajies ihres Mpop: | atle, bie u Idee > zuun 
tivvarers, des Waupulverjabritanien petratel, im Mat lebten Jahres ver- 

und ‚[alfen hatte, bezichtigt, ſie häufig 
mißhandelt zu haben. Die Frau ber— 
langt für den eigenen und der Toch— 
ihren | fet Lebensunterhalt einen Teil von 

—— Verklagten Jahreseinnahme, 


in ihrem Millionenprozeh. 


ar 
en 
ii 


im Kreisgericht. 
hatte Florence und 
Bruder William, Kinder ſeines ver 
armten Schwagers Brandt, an Kin— 
des in E 
an gen de | Mibhandfungen, haben ferner heute 
g eigener en, und ſie in die Löſung ihrer Ehe beantragt: 
erziegen Laffen, | gefice 
i : a Me Williams; hatten am 11. Januar 
um einer vornehmen Univerjität Für; 1905 geheiratet und fih im März 
Mädchen mit YUuszeichnung beitehe, | 1916 aetrennt Jennie bon: Thomas 
Wer nr — ⁊ ie I. L . ayrr it 
$350,000 verfprochen, ihr das Geld %, Menten, 2825 Eliton Uve.; bat: 
obwohl ſie Die zen am 25. Yuaufit 2393 geheiratet 
peu ‚hatte. umd fich vor drei Wochen geirennt. 
Später war fie zu ihrem vereiniam- | Gena bon Yugujt Boles; hatten 1904 


| des 
ı$2000, 
Wegen Irunfs und Zants, auch 


‚ten alten Vater zurüdgetehtt und in Kopno, Rußland, aeheiratet un) 
hatte auch defien Namen wieder an⸗ fich vor acht Tagen getrennt. 

genommen. FJeg 
ſie 


Ihr Adoptivvater hatte 
daraufhin enterbt. Erfolglos! 
waren ihre Verſuche, das Teſtament penmte und Wirte in Morton Grove 
bes Derftorbenen in ben Gerichten Miles Center und Teftville waren 
anzufechten, doc) bezahlte ihr Bruder, | yom Staatsanwalt auf heute vor die 


Tas Zonntagsacick auf den Lande, 


* DEE mit dem ſie ſich ver- Großgeſchworenen geladen worden, 
feind 


hatte, 
$350,000 


die  beriprochenen 


2 um lich wegen Dulduna des Sonn: 
nebjt Zinien an fie aus. 


tagsausfchants oder Sonntagsbe- 


‚Nun hatte ihr Anwalt in dem Erb- | triebs von Wirtichaften zu berant= 
'schaftsprozeß, James Wallace, 
‚Mitarbeiter den Unmalt Harıy ©. ; der Lifie find alle Honoratioren ın 
Mecartnen gewonnen und diefem an INiles Center und Morton Grove auf 
‚geblich einen Prozentfag der Summe; der Lifte, wie Büraermeifter George 


als | morten oder Zeugnig abzulegen. Jr 


zugefichert, melde Frl. 


h Zieglee⸗ H. Klehm von Niles Center, Robert 
Brandt zugeſprochen werden ſollte. Hoffmann, 


Bankkaſſirer, Sam. 


* Da fie leer ausging, erhielt Mecart- Meyer, A. D. Breit, Joſef Ebert, 
nen auch nichts. . 
‚hingegen, dak ihm $75,000 feit zu= | Wlbert Lies, Richard Kraufe, Frau 


Letterer behauptet | Thriftian Blameiſer, Mich. Schmit, 


geſagt worden ſeien, und er hat Fred, Irvin und Henry Dily, Frau 
Wallace verklagt. Die Klageverhand- Charles Schwartz, Charles Eremp, 
lung hat heute vor Geſchworenen be- | Dr. R. Dreftenfels, Geo. Leutich, 
PBaftor Otto Herbtte, Unmwalt Julius 
Schmutzige Wäſche. We j } 
ſchmutzige Wäſche oird! Michael Lochner, Louis Reimer, Hy. 
in Nreisrichter dent, Frand Fuhls, 9. Thoma, Leo: 
pold DBree, TFregnille, Fred Mau, 

Louis Reimer und Andere. Nur ein 
Zeil von 
; Bereits geftern ift ausfchlieglih in 
Schaffer, Vertreter einer —V worben 

Hinterläßt eine Million Dollars. 

dar“ kurz Die unlängſt verſtorbene Frau 
an vom Nary Roſe Harris hat, laut des 
heute im Nachlaßgericht hinterlegten 

eine Million 
zum 


Recht 


Helen C. Schaffer, frühere 


verhandelt. 
des Paares 
und ſtürmiſch. Es 


Das Zuſam— 


Inventarverzeichniſſes 


Prz a en D hinterlaff 
Die Frau macht Veihimpfungen| Fair h jien, 


| Bergwerfäattien und Bonds, fomie 


un Mi — — in Nord Pazifikbonds, 
rem Mietsabteil und in dem Ge. | 832,500 in Stahltruflafteen ferner 
it, Sfandol —A— erg — — 
and fremde Männer nad) ——— gee ER zer 
8 = De Leni dafota, Nebrasta und anderen Staa: 
Nohnung gelandt, ımı ihren gu—- | ten im Wefien. 

ton Ruf zu Schadigen und fie um) Das Teftament der vor acht Ta: 
ihre Stellung zu bringen. Mid) | gen geitorbenen Frau Anna Wenter, 
jet er von jener eriten Hattin, | Nr. 6254 Glenwood Abe., wurde 
May Schaffer, nicht geſchieden heute im Nachlaßgericht beſtätigt. 
Er habe gedroht, ſein Der Nachlaß, 813,200, fällt den acht 
zu 


ermöger verſtecken, ſo daß Kindern zu; dem Sohne Anton, der 


Ijie femen Cent Nährgeld erhalten | in der Srrenheilanitalt in PBeoria ift, | 
könne. 


beſtreitet dieſe ſind auf Lebenszeit die Zinſen eines 
verſichert, daß Kapitals von 82000 ausgeſetzt. 

er nicht $400, fondern nur 3100| R. x. Bitteo Sterbegeld. 

den Monat verdiene, und bezid- | ee 

tigt die Frau des Ehebruchs mit Richter Landis unterſagt ſeine Auszah— 

2. E. Hermann, 4136 Kenmore lung und hält eine Rede. 

Ave., und Manfred Fry. Frau) Der Bankerott der Privatbayffir 

Hermann hat in ihrer Scheidungs- |ma Robert &. Pitte « Son fputte 

flage die aleihe Anihuldigung er- in Bundesrichter Landis'Gerichtshof. 

hoben. Hermann it em straft- Die Central Truft Co. als Mafie- 

maaenhändler und Mandelbilder- |verwalterin der Banferottmaffe be- 

tern Schaffter wohnt jantragte die Aufhebung der im Som- 


Schaffer 
Anſchuldigungen, 


— — 


| 
‚| Rahrungsmittelverfauf und Faͤbri⸗ 


kation wird lizenſirt werden. 


Auch Kleinhaändler betrofſfen. | 
l 


Müifen Lizens haben, wenn ihr Umjas 
$100,009 das Jahr beträgt. — Nah: . 
rungsmittelfontrolle rechnet auf 55.: 
000 Kizenien für den Staat Illinois, : 


Das Shfiem der Lizenfirung von 
Tabrifanten und Großhändlern in 
Nahrungsmitteln und von Kleine | 
: | händlern in Nahrungsmitteln, die 

einen Umfaß von mwenigftens $100,- 

000 das Yahr haben, triät morgen in 

Kraft. E3 tft vom Kongreß im jei- 
Iner legten Yagung vorgejchrieben 

worden. Fabrikanten und Händler, 


die morgen feine Lizens haben cder ; 
folche eingefommen ! 


en nicht, um eine 
! er find, iverben ihr Geſchäft von mor— 
Bm BANN ae? gen’ an ungeſetzlich betreiben. Wenn 
(Copyright bu en fie nicht um eine Lizens eingekommen 
— J ſind, kann ihnen ſpäter die Ausſtel— 
lung einer ſolchen verweigert werden, 
und als deſſen was ihnen den Betrieb ihrer Ge— 
Erbe Anſpruch auf das beſagte ſchäfte unmöglich machen würde. Der 
Sterbegeld erhebt, ſo entſteht die Betrieb derartiger Geſchäfte ohne 
Frage, ob eine derartige Hinterlaſſen— Lizens von Seiten der Nahrungs— 
ſchaſt eines Bankerotieurs an einen mittelkontrolle der Bundesregierung 
anderen Bankerotteur dieſem auszu- kann mit einer Geldſtrafe von 85000 
zahlen ift oder an die Banterottmafje | oder einer Freiheitsſtrafe bis zu zwei 
zum Beſten der Gläubiger. Ein ſoi- Jahren oder beiden Strafen geahn— 


— nn 


ſeines Vaters war 


geb. Siefert, von Charles 


Nicht weniger als 46 Ortſchafts— 


Geweke, Peter Heinz, Henry Killian, 


u» Ä Ei ; —31 (aa 175 . 
„Abendpoft“ über die Suche be- legenheit abzuſtehen. 


großen 
in wertvollen Eiſenbahn- und 


4605 Sheridan Road. 


mer erlaſſenen Gerichtsverfügung, 


cher Fall iſt, wie J. J. Czermak, 


Anwalt der Gläubiger verſichert, in 
Sara | 
den Gerichtsannalen des Zandes noch 


nicht Dagemeten. 

Richter Qandis rief den anmwelenden 
Hugo Bitie vor die Odianten und 
ftelite ihn über feine Forderung zur 
stede. yitte erklärte, va er inroige 
des Banterott3 feine Stelle beim 
Bounty verloren habe und von ven 
tihehiiichen Zeitungen dermaßen ae: 
het und verfoigt werde, daß er in 


nr 


feiner Stelle verbleiten könnte. Die 


$1069 Follien ibin dazu dienen, wies | 


der emporzulommen, und er jei gerne 
bereit, Den moirklich 
SGläubigern nach Kräften zu helfen. 
Cein Vater hate vierzig Jahre lang 
Prämien an die Unterftüßungsgeiell- 
Ihaft gezahlt, und zwar von ehrlich 


‚erworbenem Gelbe. 


Der Richter hielt ihm Darauf eine 
Iharfe Stundrede, indem er u. a. 
Jagte, es jei nadıgemiefen, daß Robert 
Bitte ſeit zwölf Jahren Betrügereien 
getrieben und ſeine Kunden beraubt 
habe. Das Geld gehöre daher nicht 


iym, Hugo Pitte, und wenn er es! 
nahme, dann würden alle Angriffe, ! 


die von feinen Feinden auf ihn ae: 


‚macht würden, Dadurch ihre Nechtfer= | 
‚tigung finden. 


Pitte erklärte vanı noch, daß er 
nichts befite, jondern Alles was er 
gehabt, der Banterottimaffe übergeben 
hätte. 

Der Richter erlieh an dieBähmijche 


Unterſtützungsgeſellſchaft dasVerbot, 
die $1000 an irgend jemand auszu— 
zahlen. 


— — —— 
Zwölf Cents das Ouart. 


Viele Milchhändler verpflichten ſich an 
geblich auf dieſen Preis. 


Nach einer von Hilfsſtaatsanwalt 


Nicholas Michels abgegebenen Ver— 
ſichetung wird wohl nun die Milch 
im Kleinhandel im Monat November 
zu 12Cts.das Quart verkauft werden. 
Die von der Staatsanwaltſchaft vor 
ben Großgeſchworenen geführte Un— 


terſuchung ſoll dazu geführt haben, 
daß ſich 42 der größten Milchhänd- 
ler des County der Staatsanwalt- 


nicht 


ſchaft gegenüber verpflichteten, 
über dieſen Preis hinauszugehen. Als 


Gegenleiſtung hat ſich die Staatsan- 


ibnen — valtſchaft ihrerſeits verpflichtet, von 


weiteren Antlagen in der Milchange— 
Aus der Mitte 


der Großgeſchworenen hat ſich ein 


Ausſchuß von ſieben gebildet, der ge— 
meinſchaftlich mit Hilfsſtaatsanwalt 


Michels einen Bericht ausarbeiten 
wird, in dem der Bürgerſchaft Auf— 
flärung über die Milchpreiſe gegeben 
wird. 

Die von den Großageichmworenen 
bernommenen Milcphäandler erklärten 
durch die Bant, daß fie das Quart 


Milch im Stleinhandel für 12 Eents ) 


mit Geminn verfaufen Zönnten. 
Gleichzeitig erklärten fie aber, Angit 


davor zu haben, es zu tun. Erjt auf 


bie Verficherung, daß ihnen im Falle 
‚bon angedrohter Gcwalt der Schuß 
twerden wiirde, | 
mahten fie ihrem Herzen Luft und | 


des Gefekes zuteil 
milligten ein, fi} um feinen Verband 
zu fümmern und ihre Mildh für 12 
Gents da3 Quart zu verkaufen. 


Die Borden Farın Products Eo., | 
-befanntlich eine der gröften Milc- 
\handlungen der Stadt, Hit noch nicht , 
angefündigt, ob fie den Produzenten 
nur $3 ftatt der verlangten $3.42 für: 
:100 Pfund Milch bezahlen und das 
QDuart Mil für 12 Cents verfaus | 
Mie ein Beamter der Ges, ?: 


fen werde. 


fellichaft beute einem PBerireter der 


„Abendpoft“ mitteilte, hat bereit 
eine ganze Unzahl von Produzenten 


der Borden Eo. Milch zu $3 für 100| 
Pfund angeboten, aber zu einem end= | 


giltigen Befhluß bei die Gejelligaft 


vebürrtigen | 


; det werden. 
| 55,009 Ligenfen für Jllinsis. 
Um Lizenfen von Seiten der Nah: 
|rung&mittel-Rommiffion eintommen 
"müffen die folgenden Gefchäftsleute: 
Grophändter in Nahrungsmitteln; 
Händler, die Groß: und Kleinhint: 
fer zualeich find; Kieinhändler, die 
einen Umfat von mehr als $100,000 
im Jahr haben; Grofhlächter; Fa= 
brilanten von Nahrungsmitteln; ! 
Speicher: und Lagerhäufer für Nah 
runasmittel. Robert Stevenſon jr., 
der Aſſiſſent des ſigatlichen Nah— 
rungsmittelkontrolleurs für Illinois, 
Harry U. Wheeler, erklärte heute | 
Mittag, daß im Staat Illinois vor: | 
:ausfichtlich 55,000 Gefhäftstreibende , 
diefer Art Lizenfirt werden mürben. 
‚ Seiner Unficht nach dürfte im ganzen 
Land faum ein Prozent der in Frage 
fonımenden Gefchäfisieute morgen 
im VBefit ihrer Lizenfen von Seiten | 
der Bundesnahrungsmittelkontrolle 
ſein. In der letzten Woche ſei der 
Andrang von Geſuchſtellern um Li— 
; zenfen fo jtark gemwejen, daß die Bunz | 
desnahrungsmittelfontrolle in Walb- | 
inaton mit Arbeit überhäuft Jet. | 
Seiner Anſicht nach dürften die! 
' Händler, die um eine Lizens einges | 
fommen find, jte faum por vierzehn 
| Tagen big drei Wochen erhalten. Bis | 


fie die Lizenfen erhielten, könnten fie jthm 


ı lodt. 


— 1 


Lijenürung von Händlern. | Naditalheilung o< 


Norvenichmwä 


Schmade, nerböfe Berfonen, geplagt dan 
nungelofigfeit ad fHlchten Träumen, 
pfenden Nusiläffen, Bruft-, Rüden und 
fdmerzen, HaateudlaT, Abnahme bed 
u ber Sehfraft, Katarrh, Magendrüden, 
beritopfung. Müdigleit, Erröten, Siem e 
Uopfen. Fendneliemmirng. ei Alert = 
Trübfinn, ertaören ans dem „Juasnbfreume” 
wie afie Lolgen jnnenbliher { 
aründplih in fürzefter Zeit, 


; Xhimslid, Nrampfayer- und 


einer völfin neuen Miethobe 
neheilt werben. 


u Söiden Sie 25 Cents in — 
Hr die neueite Aufiage biefed tndereif 


md lebrreigen Buches, welch bon uns 
Hit. Mann umb frau gelefen werben fol 
und abreffiren Sie Ihren Brlef: 


Dentihe Brivat » Plinik 


137 Caſt 27. Etr., Nee Por, N, 9 


„ger Jugendfreund” tt au baden in Gi 3 
dei Fellz Ehmidt, Buhdandlımg, 3833 7 N 
born Str, R. 316, e } 


Bahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Breifen, 


DR.RELSON,DENTIST 


Nachfolger ber 


UNION DENTAL CO. 2° 


ven Eirabe und Wabafh be, 


8:80 Ding, dis 9 Hibd en 


Barum IR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


er Burit überall bevorzugt? ug ; 
W il dieſelbe mit der peinlichtten Kelnlich⸗ 
ei TI u * ee SE 
ftelkt wird, agt Euren Bieferan . 
’ —— 


ney, die im Provident Hoſpital an— 
geftellt und, Nr. 237 DO. 37. Straße, 
wohnhaft ijt, mit einem Rafirmeffer 
die Stehle von Ohr zu Ohr dur 
Ihnitten, fodaß 40 Stiche nötig wa— 


‚ren, um die flaffende Wunde zu ber- 


nähen. Sie liegt jet mit bem 


:Zode ringend im Hofpital des Ar 
:beitshaufe3, Walter befindet fi im 


Haft. Er wurde mit der Kranten- 


| pflegerin befannt und von biefer, wie 


er behauptet, in ihre Wohnung ge 
Kaum waren fie dort ange- 
langt, und ala fi die Türe öffnete 


:umd zwei baumlange Neger, Marcus 


Farrell, Nr. 11 W. 32. Straße, und 


Senn Wattinz, Nr. 3223 ©. Deat- 


flärte dem verblüfften Walter, baß 
die Schöne feine Gattin fei, und 


| feuerte zwei Schülfe auf ihn ab, bie 


jedoh ihr Ziel verfehlten. . Das 
Frauenzimmer ergriff die Flucht und 
lief dur) eine Hintertür in den Hof, 
Tarrell und Matfins drüdten Ti 
dur; die Vordertür. Al3 Walter ſich 
ven feinem Schred erholt hatte und 
in die Iafche fahte, entdedte er, baß 
feine au& $100 beftehende Baarjchaft 
verſchwunden ivar, worauf er fich auf 
die Suche nad) der Sirene made. Et 
fand fie im Hof und forderte. baß 
geilohtene Geld zurüd. Das 


|ungeftört ihren Geichäften nachgehen, |Ftauenzimmer leugnete und wollte 


'mittellontrolle andermeitig benad- 


ze 
Se 
be 
ſchleunigſt um Ausſtellung einer Li— 
zens nachſuchen. 

Wird Preisliſte vermehren. 

Auf heute Nachmittag iſt eine Kon— 
ferenz von Vertretern der Kleinhänd- 
:fer mit dem Staatlichen Nahrungs: | 
| mittelfontrolfeur fefigefegt, in der bie 
Preislage für den Kleinhandel be: | 
|Tprochen werten fol. Die Nahrung®- | 
ıntittelfontroffe wird von morgen ab 
wahrſcheinlich Preiſe für Graham- 
und Schrotweizenmehl, Bohnen und 
Reis feſtſetzen. 

Lebensmittelpreiſe für heute. | 
Die Lebenömittelpreife, bie der! 
Iftaatliche Lebensmittelfontrolleur 9. | 
A. Woeeler für heute für den Ktein- | 


verſchleiß feitgefegt Hat, weifen Unter: | 
ſchiede gegenüber den geſtrigen 
hinſichtlich der Eier-u. Weizen- 


nur zen⸗ 
mehlpreiſe auf. Die Mehlpreiſe ſind 


* es. — 
jum einen Gent (für fünf Pfund) 
Iniedriger, die Preife für Kühlfpei- 
;cher-Eiter um einen halben Cent, mäh: : 
rend die Preife für frifche Eier um| 
einen halben Gent in die Höhe ge- 
Igangen find. 
| Die Preislifte ift wie folgt: 
| Preis, Ddeit Preis, dei | 
| lelnhändler dausfrau 

zahlt, zahlen ſollte. 
er per 100 Pfund per Pfund 
tiibenander, Harer. .$7.65-7.76 $0.07%-0.054 | 
Weitl. Rohraucker, 
Jllarer .. 7.85-7.76 
Woh detennte arlen 
Faß in Baumwollſack 83 
ET AT — 1.48 1.45-1.60 | 
id Pfund 0.32 0.35-0.37 | 
| per 15 Pie, | 
Kartoffeln. ber 100 Pfd. Red. 
1 Wisconfit, Min | 
2.35 $0.39-0.43 


0.07%4-0.05% 


Sad ver Sad 
3-2.02 $2,30-3.1% | 


nefota und Dafota....$2.17 
Kondenſirte Milch 


(fin;) 


per Büchfe per Bichfe | 
Erntö Gents 
594-163 * 
Mil 14%. 1524 
| Berdampft, ohne Zuder..11.—12% 
"logpenntebl — 
ver Eat 
Böbmiſche Artfaemifht) 
14 Fat, Barrmwoliiad.$1.29-1.37 
Nein weik oder Patent 
14 ab, Paummwollfad.. 1.20-1.37 
ı Tunmtel_(reim), 
1% Sad, Yanmivollfad., 1.18-1.28 
; Yöhntifhe Art (mnentifcht), 
Pd. Paumtwoillad.. 0.29-0.30 
Rein weih od. Katent, 
Bio, Daummwollfad.. 0.29-0.30 


per Sad 
$1.57-1.50 
$1.37-1.50 ı 
$1.265-1.41 
0.32-0.35 | 
0,32-0,.35 
5 Rip. . 0.27-0.29 
Maismehl ⸗ per 100 fd 
WW eiß - 85. 25 5.50 
SCHE .nneeneonnenner« 5.25-5.50 0.05%—0.06% ! 
Butter per Pfund ver Pfund 
Ereanerv, extra, in Kübeln 43%.--45c 444-507 ! 
do. in Schachteln 4432-A60 4514310 
HAnnſtbutter — 


0.30-0,34 
per Pfund 
N 054 -—-0.06%5 


‚außer fie würden bon der Nabrung3: 
j Pete 
ihtigt. "Hätten fie nicht um eine Li- durchſchnitt ſeinem Opfer den 
ns nachgeſucht, ſo würden ſie ihr Dann ergriff er die Flucht, ꝙ 
efchäft von morgen ab ungefeglich |pon einer Menge Farbiger, die ſich 
treiben. In diefem Fall follten fie |cuf das Kampfgetöfe hin angefam- 


der Bezirfäwadhe in Grefham 9— 
liefert, wo ſie ſich weigerten, 


jan Ballon Straße 


' Scanlan 


entfliehen, doch padte e8 Walteg, 308 
ein Rafirmefjer aus der Tafhe ml 

18, 
olgt 


melt hatten. Mehrere Detefiines, 
die ebenfalls angelodt worden waren, 
ftellten ihn an der 31. Straße. gie 
berfuchte die wütende Menge, den 
Beamten den Gefangenen zu eniteis 
Ben, fodah fie mehrere Schredfchüffe 
abfeuern mußten, ehe Walter abge- 
führt und eingelodht werden fonnte. 
Später wurden au Farrell und 
MWatkins in Haft genommen. 

Bon zwei jungendlichen Wegela- 
gerern wurde heute zu früher Mor 
genftunde an W. Adam und ©. 
Kofiner Straße Edward Melrum 
Nr. 4428 Gladys Xoe., überfallen 
und um $5 beraubt. 

Drei junge Burfchen murden heute 


Iin den Höfen der Pennfolvania Bahn 


bon Bahnpoliziften dabei ertappt, al® 
fie in einen Güterwagen eingebrochen 
waren und eine Menge Zigarerien 
fortichleppen wollten, fie murben in 


ihre 
Namen anzugeben. 

Im Laufe der Nacht brachen Diebe 
und Blooming- 
tale Road in einen Fracdtivagen ber 


Northweſtern Bahn ein und ftahlen 


43 Säde Zuder. Da jeder von Die 


Ifen 100 Pfund wog, müffen fie fi) 


sur Fortichaffung eines Wagens be= 


u 


dient haben. 


Wird nahgerade zur Pole. 


Noch immer fein weiterer Geihwerener 
im Senlen:Broze# gewonnen, 


Im Brozeh gegen den früheren 


| Bolizeichef Charles ©. Healey wurde 
auch heute Vormittag tein imeileret 
i4 , Gefehtworener vereidigt. Die beteilig- 
> ten parteien machen jet mit ben 
zum Gejchmworenendienft 
| Bürgern kurzen Prozeh und ziehen 
!die Prüfungen der Einzelnen nicht 


geladenen 


; weiter hinaus, al3 unbedingt notweh- 
dia. Sobald ein Geichinorener eE- 


tlärt, jeine eigene Meinung in ber 


ı Sache zu haben, wird er fofort abge- 
lehnt. Auf diefe Weife fonnten heute: 
14 Gefchworene geprüft und ald uns 


touglih zurüdgeiviefen werben. 

Am Prozei; gegen den früheren‘ 
Vänfer Dubia, der fich vor Richter 
megen angeblichen Miß- 


| Etandaroforte, Schachtel 
ı Do, per Rolle 


32—35e | a ‚ 

3154. | brauch3 der ihm anvertrauten Depo- 
nn 97-.98€ 30._gg. | Ittengelder zu verantworten hat, mur- 

„er | den heute die vier erften Gefchmorenen 

Abſolhut friſch aeprüft: per Dutzend per — vereidigt. 


Extras. 24 Unz. Dod.. . 44450c0 45 c I er 
4% Bor Richter John %. Sullikan 


beimiie, Bündel., 
Zad 70 Pfund 
100 Siund.. 


„Young America“, das 
„Long Horns“, das Pfı 
Qage 233* ei 46 
Echmweizer, rund (neu), M 2 Weite Einmachziviebeln, Heine 
do, (Blod), neu, — 0.31 Kilte zu 
Limburger 2:Bid-Stüde, Bid. 0.250.286 | 
80.. 1.Biund-Stüf2.......... 0.264—0.2 


Gier. 


(Hotizungen_don Wahre & Lo, 
Suutd Water Straße.) 
eo gr ; 


21010t0 


‚ | Biviebeln. De 
i do, Sllinois 
do., Obio, © 


Richter Gemmills Anſchuldigungen. daß die Bohmiſche Unterſtützungsge— 
Vor dem ſtädtiſchen Oberrichter ſellſchaft, ein tſchechiſcher Kranlen⸗ = 
Dion beganır heute Nachmittag und Gterbeverficherungsberein, Die — Een nes 
* —8 en ls 53 6 Nachſtehend veröffentlichen wir e Namen | \ 
um zwei Uhr die Verhandlung der 51000 Sterbegelb für den Tod DON per Deutfhen über deren Tod dem Gefunde | Ar. 1,23 Una, Dub — He | 
4 £ r . zur 2 / « — i € = | beitäamt Meldung mama? | _Küblfpeiher. geprüft: : . . ; 
tend, brach Klenzendorf bewußtlos vielbeſprochenen Anſchuldigungen Rohert J en oft II RUEERER | Didier, Nicholas, 58 X: 6590 3. Mhland Ave, | Exivas, 93 Uns, Di 309% 10-4 ‚bat fic) Die Negerin Della Sterrit, 
| DUTORREBEN. Er wurde nad) bem Nor: ‚des Stadtrichters Semmill, daß r a —* ei 10 * bek li ———— a er Stier in Pappfhadteln 1% Gent mehr als am 28. Juli ihren Mann Wil -· 
wegiſchen Hofpital geihafft, mo die /yas Amt des Stadtgerichtsdieners | Der alte Bitte Hat bekanntlich Place. ‚ a | 
* 4 Y2 - ® ? E z 5 3 — V 
Si.) Aerzte ſeinen Zuſtand als ſehr be- Cermak ein Neit von Grabſchern nach 


Dud... 30 
000 
dem Zuſammenbruch ſeiner ee — | —* ng u Honte Veh | 
Yonabme vom | benflich bezeichneten. Der Mefjerheld !: or uhr or Par, Bank Gelbftmorb begangen; fein! srieoläneer Same, Br far | — Bi 5 cn : 5 
Baggonladungen.) = la St s 2 / ‚tel. Der Andrang zu der RR ae Bas Saite 2 Stille in | Denaen, Scnro, 11 et * | —* | | | 4 
BSR SIE | 2 an eu "Den Rrafinagenserf Countpgebäube. Da Hugo Zeildaber | gaftn. Bernbardt, 4 9; 3470.N. Eigeemont &0. | Dem Lodvogel mag das jalidhe Spiel | fie 12 Jahre verheiratet mar, fie Br 
frofinelhüdigt, 100 Bid. 1.75 —180 | -— Sehr vernünftig. — Xad: Jh! Den Kraftinagenverfäufer George | Tountngehaune. Du Hugo zei Nelentord, wibertine (geb, Tebte), 54 $.: aber das Leben often. 'zwungen hätte, ein Leben berSchanbe 7 
LT | dashze, du jehritteitNih Bond die Con? |®. Sherman bezichtigt feine anfcheiz | 13 8 paiied Mr I Mon ihrem Raffegenoffen Thomas ;au führen, während er felbft ti 
Getreide, Mehln. — Tom: Das war einmal. Nac) dem, |nend beffere Ehehälfte Anna, bie fich Kinder sohreien | Sdmin. Unten, 80 — 53* Nelfon Str, —— ———— ‚in führen, mätzen ef a 
©. enmelzen —— — twas fie neulich zu mit geſagt mußte ich „ach elfjähriger Ehe am 1. Juni die⸗ NACH FLETCHER’S Biranb, nele. Ti Zeus Indiana Harbor, J wohnhaft in der roheſten Weiſe mißhandelne 
ſes Ihres von ihm getzeput hat ſi war, murbe heute Morgen ber far=| wenn fie ihm fein Gelb abE 
bigen Krantenpflegerin Alice Whit- |tomnte. | 5 


a ar fie —* laſſen. — Jack: Was hat ſie üffer, Andrea, 1908 Multi Sie, 
Imit einer Huldin in %0r Lale vergan- SAST oO RIA 


B:- 1 der gefagi? — Tom: Jh. machte ihr aid, Samuel. 


‚rede ftellte, wurbe jchließlich jo er-| nch richt gelangt. 
regt, dad er fein Mefjer z0g und auf! 
‚feinen Gegner blindlings darauflos= 


'ftah. Aus mehreren Wunden blu- 


ı Mittelforte, Rolle und au: 


(2. Starls Co., 192 
spreife gelten nur bei 


‚das Ded. 0.37 —0,3712 ! (Die 
Kiiten ein ! 
Dutzend 


Str. | 
„I Minnefcta, & 
per 
bo. 


* 2 100 R 
—0.23 
böser.) 


flägelund Kleid. 
Veilinel (lebend) 


(Retirungen don Jepfen & Mt 
Tfi Souty Water Straße.) 


ar Sichhe gelicg. wur für Fat Kattentiiten 


das j 
das Dutzend. ..... .. 0,21 
ice für Grocers ungefähr 30 


G: 


Ciwas®, d 


4 


ann, 226 


art... ...· ·· ·· 
do 


rol. 


pi Bander, Sophie (geb. Klingled), 72 I.; 1230 
Sr. 1, einen YUntrag, und jie jagte „Nein! 2. di. Abe. Kicero, y 2 


u r 


# 





Geihäftsitunden bis Weihnachten, beginnend am 1. November — 8:30 Vormittags bis 6 Uhr Abend. 


HALL FIELD © CO 


\ 


Unser grosser jährlicher Verkauf von 
für Inmen, junge Damen und Mädchen 


> a bx auf Nabr haben wir, joweit wie alauben, daractan, daiz dies der aröiste Mäntel-Derkauf in der Welt iſt. Unübertroffen in Wert und in Salon; es it Ne Mieiiter-Anjtrenauna eis 
ay ne Bajements, welches durch den ricjiaen AUmfana jeiner Operationen die vollwertiaiten Eriparnijie offerirt. 


Der Berfauf beginnt morgen — Nur für drei Tage y 


Tatjächlich eine halbe Million Dollars Wert Kleidungsjtüde werden offeriert — neue Modelle, direft von den Sabrifanten, zum eriten Male zum Derfauf; die allerneueiten Stoffe und neue- 
jten Sarben der Satjon; taufende von Nlänteln, hunderte von Modellen — Werte und Sajions nirgends anderswo zu finden. ur einige der typiichen Wiodelle find abgebildet. 


Zehn mal mehr Verkaufs-Perlonal — Ein viertel Block Floorraum 
Damen-Fafjons, THE BE 


we). 


u. 


u 


nn | vi | L u 5 | 7 


Belour de Yalne Damen:Coat — Dukon Damen-Coat Vom Pom l u ] Nelon zre Ddamen-Coat Wolle Velour: Mu Damen⸗Coat— beſett, mit Karnmievelz: Damen⸗Coat Wolle Belour; großer 
Sealkragen und Manſchetten, ganz gefütt. fürlicher Raccoontragen: ganz gefüttert Mustratlkragen; ganz aefüttert fvatfragen ganz gefüttert. Pracdtiaes Miodel! Opoſſumftragen 


Mädd en⸗ aſſons Etliche in Tuch, mit Pelzbeſat, 513.75, 15, 322.50, 827.50 aufw. 
? ⸗»Andere ohne Belzbeias, | 817.50, 520, 525. 


ir 


— 


) 
| 
l 
‘ 
} 


IA 
60 


—X \\ IN | 
4 I A IL 6 
een - san ee —— —— 


Bolle Velour MiſſesCoat; groß Miles soat mit Nıutria Wolle Belour Cost für Miffes; arob Miſſes Broadelotb Soat; großer Must: Miſſes⸗Coat- Burella Cloth: großer Wolle-Velour Mifſes-Coat: Muskratkra Wolle-Velour Maſſes-Coat Wolle⸗VBelonur Miſſes Coat großer 
Opoſſumfragen: ganz gefüttert, fragen u. Maninetten; aanz gefüttert <baivllvagen ratfragen; ganz gefüttert. NRaccoontragen: ganz gefüttert get, Euffs ı. amd unten; ganz gefütt. Reizfragen; ganz gefüttert. Spolfumfragen 


Damen: und Mädchen Plüfch-Fafjons, 835, 837.50, 840 


Mädchen: Mäntel, | 
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F ⸗ 
eet ul Zuttriatragen uno Seideplüfd-Eoat f, Damen, mit neuen Seideplüfh-Goat f., Damen, mit vollem Full Slare_Damen-Eoat: Seideplüfh; “Broabeloth Eoat für Miffes; natürlicher Mädchen-Gont; Peaverclotd; Ylüfisdefet- Madchen⸗Coat, Pebble⸗Cheviot, Plüfcb- Seideplũſch Coat fürt Mifſes — großer 
Enfig f, Derzen; gana Efinnerfatin gefütt. Zbanlfzagen; Sfinnerfetin gefüttert. Raccvonkragen; Sfinmerfatin gefüttert. gana mit Sfinnerfatin gefüttert, Raccoonkragen. ter Kragen ımd Gürtel. Sriben 6—16, fragen u. Euffs, ganz gefütt, Gr'n 6—16 Raccoonfragen. 
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